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Der Krieg.
Starke russische Kräfte an der Serethmündung
zurückgsworfen . — Zusammengebrochene rus¬
sische vorstösie bei Strusow . — Bei Kozlow und
Iezierna dieverbindung mit der österreichischen
Zront am mittleren Strqpa hergestellt. — Oie
Eisenbahn östlich Dubno erreicht. — Ein neuer
Erfolg bei Verano . — Italienische Artillerie

beschietzt ihre eigenen Truppen.
ver österreichisch-ungarische Tagesbericht.

W . T.-B. Wien, 13. Sept . (Nichtamtlich.) Amtlich
verlautet vom 13. September , mittags:

Kusjischer Kriegsschaupla«.
Die russischen Angriffe gegen unsere o st g al i z i s che

Front dauern an. An der Serethmündung
wurden starke feindliche Kräfte zurückgeworfen.
Der Kampf führte an zahlreichen Stellen zu einem
Handgemenge  in den Schützengräben. Nordwest¬
lich von Strusow  brachen mehrere russische Vorstöße
unter dem Kreuzfeuer unserer Artillerie zusammen.
Andere wurden mit dem Bajonett abgewiesen. In ver
Nacht bezogen die bei T arnopol  kämpfenden verbün¬
deten Truppen eine auf den Höhen östlich von Kozlow
und Iezierna  eingerichtete Stellung , die an unsere
auf dem Ostufer der mittleren Strypa befindliche
Front anschließt. Die Bewegung wurde von dem Geg¬
ner nicht gestört. Bei Nowo - Aleksiniec  sind hef¬
tige Kämpfe im Gange- Östlich von Dubno  sind un¬
sere Truppe » an die Eisenbahn vorgedrungen . In der
Gegend von D e r a z n o warfen wir den Feind an
mehreren Punkten , wobei sich das Wiener Landwehr-
Infanterieregiment Nr . 24 besonders hervortat . Die
k. und k. Streitkräfte in Litauen nahmen bei ihrem vor¬
gestrigen Sturm auf das Dorf Szuraty 9 Offiziere und
1000 Mann gefangen  l»nd erbeuteten fünf Maschinen¬
gewehre.

Italienischer Kriegsschauplatz^
An der kü st c n l ä n d i schen Front nahmen gestern

die Kämpfe in den Räumen von Flitsch und Tolmein
mit unverminderter Heftigkeit ihren Fortgang . Wieder
wurden alle  Angriffe unter schweren Verlusten für
die Italiener zurückgeschlagen, wieder behaupteten un¬
sere Truppen ausnahmslos alle Stellungen . Im Raume
von Flitsch setzte der Feind , nachdem vormittags ein An¬
griff auf den Rombon und ein Durchbruchsver¬
such  gegen die Höhe dieses Berges gescheitert waren,
nachmittags Kräfte von südwärts her gegen den
Iaworcek und die Golobar - Planina  ein.
Gegen Abend war auch dieser Vorstoß abgewiesen.
Italienische Artillerie beschoß hier die A n s a m m -
luungsniulden ihrer eigenen Infanterie
mit sichtlicher Wirkung . Im V r s i c. wo der Gegner
schon im vorgestrigen Kampfe über 500 Mann verloren
hatte , brachen gestern nachmittag wieder Angriffe zu¬
sammen. De» Tolnieiner Brückenkopf griffen die
Italiener vi e r m a I vergeblich an. Weiter südwärts
herrschte verhältnismäßig Ruhe. An der T i r o l e r
Front waren neuerliche Annäherungsversuche des Fein¬
des- gegen unsere Popcna -Stellung ebenso fruchtlos wie
alle früheren . Vor der Grenzbrücke liegen weit über
100 tote Italiener.

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabs:
v. H ö f e r, Feldmarschalleutnant.

Die 38. Kriegswoche.
Wie bisher standen ibie kriegerischen Ereignisse auf

dem ö stl i che n Kriegsschauplatz auch in der vergange¬
nen Woche wiederum im Vordergrund  des Jnrer-
esses. Äußerlich  trat eine Änderung dadurch em,
daß an Stelle des bisherigen Großfürsten als Ober*
kommandierender der Zar selbst sich an die Spitze
seiner Heere stellte. Innerlich  werden sich kerne
Wandlungen deswegen im russischen Heere vollziehen,
wird sich an der Gesamtlage der Dinge auch nichts än¬
dern . Eine völlige und gründliche Reorganisation des
russischen Soldaten , Offiziers und Generalstäbs wird
hierdurch nicht erfolgen. Die unentibehrlichen
Grundlagen künftiger Siege sind in keiner Weise um¬
gebaut worden. Die kleinen Teilerfolge,  welche
unsere Feinde auf einzelnen Punkten der ostgalizi-
s che n Front davontrugen , bedingen keine Änderung
in der Ungunst ihrer Gesamtlage. Während unsere
Front bei und südlich Tarnopol einem gewaltigen feind¬
lichen Druck nach Westen nachgab, erwies sich der äußerste
Sndfiügel allen Angriffen vollauf gewachsen. Weiter
nördlich wurde bei Brody russischer Boden betreten , der
südlicke Eckpfeiler des südpolmschen Festungsdreiecks,
Dubno,  erobert - Der Angriff gegen Rowno  wird
von Westen und Süden erfolgreich vorwärts getragen.

Mt den Mauern von Rowno wird auch über das

Schicksal des südöstlichen Galizien endgültig entschieden
sein. Dann ist auch der Weg in das südwestliche
Rußland für die verbündeten Armeen geöffnet. , Ebenso
wie hier sin Süden die Tore Rownos , erzittern im Nor¬
den diejenigen von Riga , Dünaburg , Wilna.  Mit
jedem Tage schwinden die russischen Aussichten, diese
Städte länger zu halten , immer ,mehr. In der zurück¬
liegenden Woche hörte man nichts von Unternehmungen
zu Lande gegen Riga . Unsere Unternehmungen zu
Wasser  haben jedenfalls den entschiedenen Erfolg ge¬
habt, daß die schützende russische Flotte entweder ganz
oder teilweise «ins diesem Meerbusen abzog nnd hier¬
durch die Tätigkeit unserer Wasserflugzeuge gegen Riga
möglich machte. An der Düna wurde in der Nähe eines
weiteren Brückenkopfs bei Jakobsstadt erfolgreich ge¬
kämpft, feindliche Gegenstöße -beschränkten sich nur aus
Verteidigung . Gegen Dünaburg schob sich an der west¬
lichen Bahn die Armee Below naher heran . Bor Wilna
wurde eine Soensperre geöffnet, der Bahnknotenpunkt
westlich sowie der südliche von Lida mit Zeppelinbomben
belegt. Ebenso wie im August unsere erfolgreichen
Luftangriffe gegen die Bahnanlagen östlich Warschau
die Vorboten eines neuen russischen Abzuges waren,
könnte dies auch diesmal der Fall sein-

Die Hauptkampftätigkeit herrschte aber in dein wer¬
ter südlich gelegenen Dreieck, dessen Grundlinie die
Bahn Wolkowysk - Slonim  bildet und dessen
Spitze in -der Gegend um Ski -dsl liegt . Am Dienstag
wurde nach hartem Kampf Wolkowysk erobert , am Mitt-
woch wichen die Russen hinter die Sslwianka zurück. In
drei Gruppen arbeitet sich das Heer des Prinzen
Leopold von Bayern nordwärts gegen die Bahn Wffl-
kowysk-Slonim : rechtsrückwärts Kavallerie der Verbün¬
deten, nordwestlich an der Roshcmka deutsche Truppen
und ebenso linksvorwärts an der Selwianka . An dem
Unterlauf der Selwianba erstürmte die Armee Gallwitz
die Höhen von Pieski , während östlich Grodno nach
Säuberung des NseMen-Ufers am 10. September das
Heer Scholz die äußerste Nordspitze des Dreiecks bei
Sjkidel und nordwestlich davon abdrllckte. Durch Liesen
schönen Freitagserfolg ist auch die weiter nördlich be¬
findliche russische Front vor den Siegern von Kiowno
höchst gefährdet.

Die Armee Mackensen kämpft in einem Raume , dessen
südliche Grenze der D n j e p r - B u g - K a n a l und
dessen nördliche die über die Ufer der Jasiolda fülhrenide
Bahn bildet . Ungeachtet der großen natürlichen Hin¬
dernisse schritt der Angriff rüstig vorwärts . Ob das
Ziel hier schon erreicht ist, geht aus den deutschen Mel¬
dungen begreiflicherweise nickt hervor . Ein gewisser
Gegensatz  ist aus den Freitags - und iSamstogs-
berichten insofern erkennbar , als der bisherige Novd-
slügel Mackensen am Bahnhof Kossom mit dem 10. Sep¬
tember unter den Befehl der links anschließendenGruppe
-des Prinzen Leopold von Bayern getreten fft. Es sei
hierbei nur erinnert , -daß nach dem erfo>lgreichen
Weichsel-Übergang nördlich Jwangorod die bisherige
Heeresgruppe Woyrsch au die Armee des Prinzen
Leopold von Bayern angegliedert wurde . Die bisheri-
:gen Ergebnisse der heißen Scklacht östlich Grodno
erscheinen für uns durchaus befriedigend . Alle Angriffe
der Russen brachen schließlich-ebenso in sich zusammen
wie die passive Kraft der Berteidigung . Dieses hell¬
flackernde  Feuer deutscher Offensive flammte mit
schönem Erfolge am 8. September in den Argonnen
auf . Die nördliche Ausbuchtung der Franzosen am
westlichen Waldrande wunde eingedrückt. Die gewaltige
Beute am Kriegsmaterial spricht für die Bedeutung
dieses Stützpunktes . Auch dem scheinbar unerreichbaren
England führten zweimal unsere Luftschiffe die furcht¬
bare ü̂ewalt unserer Kriegsmittel vor Augen.

Die 58. Woche dieses großen Krieges zeigte uns
überall erfolgreiches Vorwärtskommen.
Wenn -dasselbe nach der neuesten russischen Rechnung
sich auch etwas verlangsamte, so übersehen hierbei un¬
sere Gegner , daß der Verfolger Atem und Schrittlänge
nach denen -des Verfolgten bemitzt und daß Werke, Wall
und Graben von etwa ein Dutzend Festungen nicht nur
umgelegt , sondern auch neu errichtet würden — nicht
mehr für russische, vielmehr deutschen Zwecken dienstbar-

M.
*

ver Dank der dentschen Botschaft in Madrid
für die vielen Glückwünsche zu unseren Siegen

in Polen.
Berlin , 13. Sept . (Zens. Bln .) Wie der „B. L.-A." aus

Madrid erfährt , ging der dortigen Presse folgende Mitteilung
des deutschen Botschafters, Prinzen von Ratibor,  zn:
Auf Grund der von den verbündeten deutschen und öster¬
reichisch-ungarischen Heeren in Polen erzieltem Erfolge, deren
Krönung die Einnahme von Warschau gewesen, hat die deutsche
Botschaft in Madrid seitens allen Gesellschaftsschichtenange¬
hörenden Personen so massenhaft Beglückwünschungen
und Sympathieerklärungen  erhalten , daß es ihr
unmöglich ist, jedem einzelnen eine Erwiderung zugehen zu

lassen. Sie sieht sich genötigt, die Gefälligkeit der Presse in
Anspruch zu nehmen und spricht auf diesem Wege ihren auf-
richtigem Dank aus.
Der Sturz des Großfürsten noch immer Tagesgespräch.

Br . Stockholm, 13. Sept . (Eig . Drahtbericht . Zens . Bln .)
Eine heute -durchreisende russische politische Persönlichkeit
schildert den Eindruck der Absetzung des Großfürsten auf die
Petersburger Bevölkerung und das vorangegangene politische
Intrigenspiel . Di-e Übernahme des Oberkommandos durch
den Zaren löste durchaus nicht Begeisterung in den BevWe»
rungskreisen aus . Man spricht die Befürchtung aus , nun!
werde es erst recht nicht gehen. Außer der „Nowofe Wremja ",
die die Fahne nach dem Wind hängt, hüllen sich alle Refidenz-
blätter und offiziellen Restripte in bedeutsames Schweigen.
Die energische Opposition gegen den Großfüfften geht zurück
auf die Rückkehr Rußkis und die Ernennung Paliwanows,
die alles taten , um den Großfürsten beim Zaren zu deskre-
ditieren . Nikolais strategische Absicht war es, noch weiter
znrückzugöh'en und selbst Minsk noch zu räumen . Hier fetzte
Poliwanows Opposition ein, der betonte, das bedemtze dis
Revolution.

Großer Ministerrat in Petersburg.
Br . Kopenhagen , 13. Sept . (Eig . Drahtbericht . Zens.

Bln .) „Berlingske Tidertde" meldet ans Petersburg : Der
gesamte Mini ft errat -war gestern abend versammelt.
Fünf Minister berichteten über die Verhandlungen mit de»
Führern der Resormpartei . Das Arbeitsprogramm der Duma
tvnvde eingehend erörtert . Mit großer Bestimmtheit verkantet,
daß sich die Mehrheit des Ministerrates gegen  den Arbeits¬
plan ausgesprochen hat.

Gurschkow soll Hanbelsminister werden.
Br . Haag , 13. Sept . (Eig . Drahtbericht . Zens . Bln .)

Dem bekannten Oktobristeitführer Gutschkow wurde nach
Meldungen aus Petersburg der Posten des Handels¬
ministers  angeboten . Gutschkow lehnte jedoch das Aner¬
bieten ab, da die Regierung als Ganzes nach wie vor ans dem
alten Standpunkt stehe.

klufruf an die russische Arbeiterschaft.
Die technische Überlegenheit der Deutsche«.

W. T .-B. Kopenhagen, 13. Sept . (Nichtamtlich. Drahtbe¬
richt.) Nach einer Meldung der „National Tidende " aus
Petersburg fordert das militärische industrielle Zentral¬
komitee in einem Aufruf an die Arbeiterschaft  diese
auf , Vertreter in das Komitee zu entsenden. In dem Aufruf
heißt es, daß die fürchterliche Gefahr das gesamte russische
Volk zur Hilfe für die Armee rufe . Der Feind  behaupte
seine Macht durch seine technischeüberlegenheit und
könne nur überwunden werden, wenn alle Kräfte und alle
technischen Mittel vereinigt würden. Deshalb sei die Ver¬
teidigung Sache des gesamten Volkes.

Der neue Zivilgouverneur von Suwalki-
Der Oberpräsident Rüdiger v. Haugwitz  auf Schloß

Rosenthal ist zum neuen Zivilgouverneur von Suwalki er¬
nannt worden. _

ver Krieg gegen England.
Unsere fl-voote an der Arbeit.

W. T.-B. Paris , 13. Sept . (Nichtamtlich.) Nach einer
Meldung des „Temps " aus Nazaire hatte der aus Montreal
eingetrosftne englische Dampfer „Norsemann " 23 Mann der
Besatzung des englischen Dampfers „Mimosa " an Bord. Die
„Mimosa" war 1tz7 Meilen südwestlich Fastnet von einem!
deutschen Unterseeboot versenkt worden. Die Versenkung der
„Mimosa" war bereits vor einigen Tagen gemeldet worden.

W. T.-B. Christiania, 13. Sept . (Nichtamtlich.) Ein
deutsches Unterseeboot steckte am 10. September 12 Meilen
südöstlich von Kap Lindenacs  das norwegische Schiff
„Presto" in Brand, das mit Grubenholz  beladen war.
Die Besatzung von 7 Mann wurde von einem Fischkutter anf-
genommen und an Bord eines Lotsenbootesgebracht, das sie
später an Land setzte. — Der Dampfer „Betzheim" wurde am
11. September früh, östlich von Kyvingen-Leuchtfeuer, von
einem deutschen Unterseeboot angehalten und schickte ein Boot
zu dem Unterseeboot. Nach 10 Minuten erhielt der Dampfer
die Erlaubnis znr Weiterfahrt. Das Unterseeboot ging süd¬
westlich auf ein mit Holz beladenes Schiff zu, das nach Weste«
steuerte.

Neue Reuterhetze zur U-Bootkriegsfrage.
W. T.-B. London, 12. Sept . (Nichtamtlich.) Das Reuter»

sche Bureau meldet aus New Uork: Die „New Uork Times"
bemerkt zu der deutschen „Arabic"-Note, wenn sich die Kom¬
mandanten der Unterseeboote damit entschuldigen und ihre
Regierung dadurch entlasten könnten, daß sie einfach erklärte« ,
in Selbstverteidigung  gehandelt zu haben, würde die
ganze Unterseebootfrage  neuerdings aufgeroüt . —
Tie „New Uork World" schreibt: Wenn jeder Unterseeboot-
Kommandant selbst  entscheiden kann, unter welchen Be¬
dingungen ein Passagierschisf torpediert werden darf , ist die
Erklärung des deutschen Botschafters Grafen Bernstorff wert¬
los. — Das Reutersche Bureau  bemftckt,^ die ameri¬
kanische Presse halte den Zustand für kritisch, da die
deutsche Regierung anscheinend ihr in der Vorwoche gegebenes
Versprechen bezüglich dm Sicherheit von Menscherstê n zu¬
rücknehmen wolle.
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Ein weiterer norwegischer Dampfer freigegebeu.
Chriftiania , 13. Sept . (Jens . Bln .) Der norwegische

Dampfer *58i g d i s", der seinerzeit nach Swinemünde auf¬
gebracht wurde, ist nach einer Mitteilung an die Reederei
vom Prisengericht freigegeben  worden.
England und rechtswidrige Versenkung des deutschen

Dampfers „Friedrich Arp" ans norwegischem Sergebiet.
W. T.-B. Christian !«, 13. Sept . (Nichtamtlich. Meldung

des norwegischenTelegrammbureaus .) Die britische Regierung
hat der norwegischen Regierung eine Mitteilung über die Be¬
richte gesandt, die sie von ihrer Marinebehörde über die ver¬
schiedenen Fälle des Vorgehens britischer Kriegsschiffe gegen
Handelsschiffe an der norwegischen Küste eingeholt hat . Die
Berichte besagen, daß die Versenkung des deutschen Dampfers
»Friedrich Arp" und die Anhaltung und Aufbringung der
anderen Fahrzeuge in größerer Entfernung als % Merlen
von der Küste erfolgt sei. Die britische Regierung führt jedoch
bezüglich des Falles der Anhaltung des Dampfers „Marklcmd"
von Bergen an, daß diese in unmittelbarer Nähe des norwegi¬
schen Seegebiets erfolgte. Da über die genaue Stelle
Zweifel herrschten, bedauere  die britische Regierung sehr,
wenn die Seegebietsgrenze Norwegens irrtümlich oder zu-
fällig und ohne Absicht verletzt worden sein sollte.

Neue Vernichtungspläne des Vierverbaudes.
Kopenhagen, 13. Sept . Pariser Blätter melden,

der Biervenband ' plane , die Blockade Deutsch¬
land  s in ldem Grade fester anzuziehen, daß nicht allein
die Einfuhr von Waren nach Deutschland, sondern auch
jede Ausfuhr  deutscher Waren , die für das Wirt¬
schaftsleben Deutschlands von größter Beldcutung sei,
unmöglich gemacht werde. Im „Echo de Paris " behaup¬
tet Jean Hervet , daß die deutsche Industrie  zu¬
grunde gchen müsse, -wenn sie längere Zeit von der
Bevbindung mit dem Auslande abgeschnstten wende,
und daß der künstlich aufgebaute Kredit Gefahr laufe,
zusammenzubrechen, wenn der Absatz deutscher Waren
nach dem Auslande aufhöre.
Das veraltete System der eitglischen Kriegs»

anleihen.
DaS Musterbeispiel deutscher Sparsamkeit.

IV. T.-B. London, 12. Sept . (Nichtamtlich.) Di« in
Manchester tagende British Association  erörterte
gestern in der volkswirtschaftlichenAbteilung die Finanzsrage
des Krieges . Der Bericht, der der Abteilung vorgelegt wurde,
betonte , daß England als das reichste Land  unter den
Kriegführenden vermutlich am besten abschneiden würde . Es
befinde sich aber in schlechterer Lage als Amerika. Dieses
werde nach dem Kriege die Sahn « abschüpfen, für England
bleibe die Milch, für die übrigen Kriegführenden die abge¬
rahmte Milch. In der Debatte befürwortete Drumond Fraser
für die neue Anleihe eine einfachere volkstümlichere Form.
Es fei im nationalen Interesse von der größten Bedeutung,
daß die Kriegsschatzscheine von den Staatsbürgern genommen
würden . Es fei notorisch, daß das veraltete  System der
ersten beiden Kriegsanleihen mit der kurzen Zeit für die
Zeichnung und Zahlung die Waffe des Volkes nicht angezogen
hat, so daß die Banken einen großen Teil der Anleihen zeich¬
neten . Das sei also Geld gewesen, das die Besitzer längst in
die Banken eingezahlt hätten , über den auswärtigen W e ch-
s e l ku r s sagt der der Abteilung vovgclegte Bericht, der
Goldvorrat sei völlig ungenügend,  um den Wechsel¬
kurs aufrecht zu erhalten . Amerika hätte auch die letzte
Kriegsanleihe zweifellos stark gezeichnet, wenn die auslän¬
dischen Nationen von der britischen Einkommensteuer beffeit
gewesen wären . Man könne nicht darauf rechnen, daß die
Goldausfuhr dauernd einen Ausweg aus den Schwierigkeiten
biete. Sparsamkeit müffe nicht nur gepredigt, sondern er¬
zwungen werden. Diese Lehre sollte um so leichter sein, als
Deutschland bereits der ganzen Welt ein Musterbeispiel ge¬
geben habe. In der Debatte sagte Profeffor Scofi von der
Universität St . Andrews : Wenn die Krieysausgaben jährlich
nicht 1000 Millionen Pfund Sterling übersteigen, könnte man
einen solchen Krieg bis ins Unendliche finanzieren . Die Be¬
dingung sei freilich, daß die Nation viel mehr und fleißiger
arbeite als in Friedenszeiten.

von der Krtegstagung der englischen
Gewerkschaften.

Die Ablehnung der pazifistischen Entschließung.
W. T.-B. London, 13. Sept . (Nichtamtlich.) Die Gswerk-

schaftstagung in Bristol hat einstimmig folgerte Entschließung
seines parlamentarischen Ausschusses angenommen : Der
Ausschuß ist ernstlich bekümmert über die gestrigen Erklärun¬
gen Lloyd Georges, der gewissen Gewerkschaften den Bruch
ihrer Abkommen mit der Regierung vorgeworfen hat . Diese
Erklärungen enthielten eine allgemeine Verurteilung der
Faulenzerei und daß die Belgier und andere Arbeiter verhin¬

dert würden , ihr Bestes zu leisten. Der Ausschuß wird als¬
bald Schritte tun , diese Vorwürfe zu untersuchen und darüber
Bericht erstatten . — Später sprach Ramsay Macdonald,
dem ein großartiger Empfang bereitet wurde. Er plaidiertc
für die Einigkeit der Arbeiter, damit sie nach dem Kriege die
großen Fragen der nationalen Wiederherstellung in Angriff
nehmen könnten. Wenn der Friede kommt, sagte er , werden
wir uns mit Wirtschaftssragen , wie der Tarifreform,
mit Fragen der auswärtigen Politik und der Frage wirklich
dauernder Friedensunterlagen  zu beschäftigen
haben. Macdonald fuhr fort : Wir alle stimmen darin überein,
daß es Bürgerpflicht ist, aus seiten der nationalen Ehre zu
stehen. Man darf sich der nationalen Pflicht nicht entziehen.
In diesen Tagen nationaler Bedrängung  ist vieles,
das uns früher teuer war , in die Ferne gerückt. Unter unS
sind viele Friedensfreunde , aber heute wandern ihre Gedanken
nach den Schützengräben, wo ihre Söhne dem Tod ins Auge
sehen, um das Vaterland zu verteidigen. Macdonald forderte
dann den Kongreß aus, persönliche Meinungsverschiedenheiten
nicht zu einer dauernden Trennung anwachsen zu lassen.
Nach dem Frieden hoffe er, wieder zusammen mit den alten
Freunden seinen alten Feinden gegenüberzustehen. — Der
Kongreß lehnte schließlich mit großer Mehrheit die beantragte
pazifistische Entschließung ab.

vie Bewegung zugunsten der allgemeinen
Wehrpflicht.

W. T.-B. London, 13. Sept . (Nichtamtlich.) Der parla¬
mentarische Korrespondent der „Times " meldet, daß die Be¬
wegung zugunsten der Wehrpflicht sich unter den Abgeord¬
neten verstärke; sie gehe vorläufig dahin, einen Ausschuß aus
20 unionistischen und 20 liberalen Parlamentsmitgliedern zu
ernennen , der Asquith seine Ansichten- Vorträgen soll.

Die Preissteigerung in England.
W. T.-B. Kopenhagen, 13. Sept . (Nichtamtlich. Draht¬

bericht.) „Sozialdemocvat " gibt -einen Leitartikel des „Labour
Leader" wieder, in dem es heißt, daß die Preise auch in
England , ähnlich wie in Deutschland, durchschnittlich -um
34 Prozent , für einzelne Artikel sogar um 40 bis 60 Prozent
gestiegen sind und daß es keine Ware gibt, die nicht min¬
destens 20 Prozent teurer geworden sei. Der „Labour Leader"
fügt dieser Feststellung hinzu, daß die Preissteigerung zurzeit
nicht so drückend empfunden wird, da die Arbeitslosigkeit sich
verminderte und für Überstunden höhere Löhne bezahlt wer¬
den. Trotzdem dürfe nicht vergessen werden, daß jedoch in
vielen anderen Arbeitszweigen ebenso schlecht bezahlt wird
wie vor dem Kriege und daß die fortgesetzte PveiSerthöhung
für die Lebensmittel ernste Zeiten herbeisühren werde. Nach
dem Friedensschluß werden die Veränderungen in der In¬
dustrie und der Niedergang des Handels eine ernste Lage
schaffen, selbst wenn diese erst einige Jahre nach Beendigung
des Krieges zum Ausbruch kommen sollte. „Wenn die Regie¬
rung aus diesem Grunde nicht große Monopolgesellschaften
schafft, die England mit NcchrungSmitteln versorgen und -unter
scharfer Aufficht stehen, so sehen wir ", schließt das Blatt,
„fürchterlichen Zeiten entgegen."

vom französisch-belgischen
Kriegsschauplatz.
Deutschlands Znverficht.

lSr. Haag, 13. Sept . (Eig. Dvchtzbericht. Zens.
Bln .) Der Londoner Korrespondent der „United Preß"
war in der letzten Woche einen Tag in Berlin  und
sprach dort mit verschiedenen hohen Persönlichkeiten. In
einem Telegramm an sein Blatt hat er lden Eindruck
dieses Besuches in Deutschland wiedergegeiben. „Deutsch¬
land ", sagt er, „verlangt jetzt keineswegs nach 'dem Frie¬
den. Es hat mehr als jemals Vertrauen in
den endlichen Ausgang des KampseS,  Mst
wenn -der Krieg zu einem Evschöpfungskampf führen
sollte. Die Deutschen sind überzeugt, daß sie in der
Lage sein werden, durch die Linien der Verbün¬
deten im Westen durchbrechen  zu können, wenn
dies nötig erscheine." Don allen Seiten wurde dem
Korrespondenten versichert, daß Deutschland nicht allein
militärisch, sondern auch ökonomisch und finanziell vor¬
bereitet sei. den Krieg auf unbeschränkte Zeit
durchzuhalten . Don einem hohen Regierungsbeamten
wurde ihm auf seine diesbezügliche Frage gesagt: Frie¬
den werden wir nur schließen, wenn die Feinde  uns
einen Frisden bieten, nachdem sie ein-geschän haben, daß
sie aus der ganzen Linie eine Niederlage erlitten haben.
Schon wieder eine grotze Feuerskrunst in pari,'

Zerstörte Benzinlager.
Genf, 18. Sept . (Eig. Drahibericht . Zeus. Bln .)

Nachdem erst von einigen Tagen die große Öffäbrik Paptin

bei Paris ein Raub der Flammen geworden ist, wird jetzt ge.
meldet, daß gestern die bei Paris gelegenen Benzinlager,
räume in St . Ouen  von einer Feuersbrunst  zer.
stört wurden. Paris war stundenlang in schwarze Rauch.
Wolken gehüllt und -unter der Bevölkerung herrscht Be¬
stürzung.
Verhaftung eines früheren französischen Deputierten.

IV. T.-B. Lyon, 13. Sept . (Nichtamtlich.) Der „Nouvel.
liste de Lyon" meldet aus Paris : Der ehemalige Deputierte
und Generalrat von Riovore, Chandiaux , ist wegen Unter»
schlagung und Fälschung öffentlicher Urkunden und Unter¬
schlagung einer Postanweisung für Flüchtlinge aus Nord»
frankreich verhaftet worden.

Oer Urieg gegen Italien.
Lin neuer Beweis für Italiens Uriegsabsichr.

Die Befehle an die Flotte.
IV. T.-B. Mailand , 13. Sept . (Nichtamtlich.) Nach dem

„Secolo" hat der Marinemirrister auf Anschuldigung eines
angesehenen italienischen Kammermitgliedes , daß die Flotte
in den ersten Lagen des Krieges zwischen Italien und Öfter-
reich-Uugavn ohne jeglichen Befehl  geblieben sei, er¬
widert , daß alle Marinebehörden lange vorher  die
nötigen Anweisungen erhalten hätten.

Die französisch-italienische Verbrüderung.
Bern , 13. Sept . (Zens. Bln .) Am 16. September findet

in der Billa Este am Comepsee eine Zusammenkunft der
Hauptstützen des französisch- italienischen VerbrüdenungS-
komitees statt, um neben dem politischen und Waffenbündnis
ein intimeres Verhältnis wirtschaftlichen,- wissenschaftlichen
und sozialen Charakters zwischen beiden Nationen anz ».
bahnen . Französischerseits erscheinen Pichon, Barthou , Klotz,
Hanotaux und die Senatoren Rivet und Herriot.

Aus Italien ausgewiesene deutsche Kapitäne.
IV. T.-B. Mailand , 13. Sept . (Nichtamtlich. Dvahtbericht.)

Wie der „Corriere della Sera " meldet, sind auf höheren Be.
fehl die Kapitäne der in Syrakus liegenden deutschen Dampfer
„Kattenturm ", „Siegmaringen " und „Albano" aus Italien
ausgewiesen  worden . Die Dampfer wurden zur über»
wachung dem Marinepersonal anvertraut.

Die Noteupresse in Italien.
VV. T.-B. Rom, 13. Sept . (Nichtamtlich.) Die „Gazetta

Uffiziale " veröffentlicht eine Verordnung , welche die Banca
d'Jtalia zur Ausgabe von 300 000 Banknoten  zu 600
Lire im Gesamtwerte von 160 Millionen  ermächtigt.

Der Urieg im Grient.
Erneute englische Niederlagen in Mesopotamien.

Der Feind beständig von arabischen Stämmen bedroht.
IV. T.-B. Konstantinoprl , 13. Sept . (Nichtamtlich. Draht.

bericht.) Privatnachrichten aus Bagdad zufolge haben die
jüngsten Kämpfe an Stelle » nördlich von Kalet - ul»
M e d j i m gegen die Engländer mit der Niederlage nnd
der Flucht des Feindes  geeudet , der grotze Verluste er-
litt und eine Menge Munition im Stiche ließ. Die Lage der
Engländer , die schon infolge der Aufstände der indischen
Truppe « übel war , hat sich jetzt verschlimmert»  da sie
von alle» Seiten von den Stämme « angegriffen werden.
Die Scheichs des Hedschas für die energische Fortsetzung

des heiligen Krieges.
IV. T.-B. Konstantinoprl , 13. Sept . (Nichtamtlich.)

Mehoere Scheichs und Notabel» des Hedschas richdetsn an die
Pforte ein Telegramm , in dem sie erklären , daß sie trotz der
Anstrengungen der Engländer , die Bevölkerung des Hedschas
auszuhungern , sämtlich entschlossen seien, den heiligen Krieg
fortzusehen, selbst wenn sie von Steinen Mrad Erbe leben
müßten . Sie hätten auch beschlossen, von dem Gebrauch eng.
lischer Produkte abzusehen. Das Telegramm schließt mit herz¬
lichsten Wünschen für die Türkei und deren Verbündete.

Ersatz für die englischen Offiziersverluste an den
Dardanellen.

Konstantinopel, 13. Sept . (Jens . Mn .) Ms Ersah der
schweren Offiziersverluste  haben die Engländer
140 Offiziere über MudroS zur Dardanellenfront abgesandt.

Französische Hoffnungen auf die Kaukasusfront.
Berlin , 13. Sept - (Zens. Bln .) Nach der „Deutschen

TageSztg." enthält die „Gazette de Lausanne " eine Meldung
aus Paris , nach welcher die fianzösischeÖffentlichkeit die Ver¬
setzung des Großfürsten nach dem Kaukasus als Beweis dafür
aufgefatzt weide, daß Rußland absolut eine Entscheidung
ander Südfront  erwarte , damit der Weg nach Konstanti¬
nopel frei würde.

Schulter an Schulter mit unseren
Verbündeten.

Die Kämpfe um brn Zwinin.
Von einem Teil des Wesfflügels der Güdarmee zuerst

bei Also-Verecke und dann am Lysa aus ihren stark befestigten
Stellungen vertrieben , zogen sich die Russen Anfang Februar
über Tucholka in nördlicher Richtung zurück. Schon bei
Orawa erreichten sie eine von inzwischen angelangten Ver¬
stärkungen besetzte Ausnahmestellung, und zwar auf den Höhen
beiderseits der Straße , links auf dem Zwinin und rechts auf
dem Ostrog und dem Ostry. So beherrschten und sperrten sie
bis auf weiteres das über Kopiowa nach Sklole -Stryj hinab-
führende Tal und befanden sich wiederum in Stellungen , die
dem kühnsten Angriff zu trotzen schienen.

Der Zwinin ist ein 10 Kilometer langer , 1000 Meter hoher
Rücken, der sich etwa um 300 Meter über das Orawatal er¬
hebt. Auf die nach der Straße zu abfallenden Ostschultern
dieses Rückens, dem sogenannten Zwinin 1, lagen die Russen
in mehreren Befestigungslinien übereinander derartig ver¬
schanzt, daß sie allen Grund hatten , sich darin sicher zu fühlen.
Weniger ausgedehnt , aber ebenso hoch erhebt sich auf der an¬
deren Seite , über den Ostrog mit der Straße verbunden , der
gleichfalls die Verteidigung ungemein begünstigenden Berg
Ostry.

Die Kämpfe um diese Stellungen währten von -Anfang
ffetbtnax  bis in die zweite Aprilhälfte hinein. Gleich in den
Ersten Tagen verhinderten die Russen unseren Versuch, den
Bjpinin 1 von links her zu umgehen und setzten sich auch am

Westende auf den Zwinin 2 fest. Fortan spielte sich hier das
Ringen auf zwei getrennten Schauplätzen ab : Am Ostabhang
gingen die Sieger von Also-Verecke und vom Lysa dem
Zwinin 1, am Westabhang die Sieger von Annaberg dem
Zwinin 2 zuleide. Jeder suchte den Augenblick wahrzunehmen,
wenn der andere den Gegner nötigte, ihm seine gesammelten
Kräfte entgegenzuwerfen und den jeweils nicht angegriffenen
Teil des Berges von Truppen zu entblößen . Immer neue
ttberrumpelungsmöglichkeiten wurden erprobt . So näherte
man sich dem Zwinin 1 bald von den westlich dahinterliegen¬
den Vorbergen aus , bald schlich man sich im Osten, von der
Straße her, um ihn herum, bald lockte man durch lebhaft aus¬
geführte Demonstrationsangriffe auf die Linie Ostrog-Ostry
einen Teil der russischen Besatzung vom Zwinin hinweg und
rannte gegen die zeitweilig geschwächte Stellung zuversicht-
lich an.

Mit dem ersten stürmischen Feuereifer war es indessen
nicht getan. Zwar glückte es schon bald, den Gegner aus
seinen unteren Schützengräben hinauszudrängen und sich
binnen kurzer Zeit den oberen Werken bis auf wenige hundert
Meter zu nähern . Allein die immer wiederholten tollkühnen
Versuche, die Russen dort oben bei Nacht oder bei Tag zu über¬
raschen, scheiterten trotz strenger Geheimhaltung der vorbe¬
reitenden Schritte immer wieder an der scharfen Wachsamkeit
des mit Maschinengewehren und Handgranaten reichlich ver¬
sehenen Gegners , an den Tücken des verschneiten und ver¬
eisten Gebirges und vor allem an der Unbeständigkeit des
Wetters , das mit Schneetreiben, Regengüssen und Nebel und
niit dem plötzlichen Wechsel von hohem Frost und Frühlings-
ivärme die kräftigsten Unternehmungen zuschanden machte.

Diese immer wieder hartnäckig gewagten Angriffe führten
mehrmals , so am 9. Februar und am 20. März , bis in die
obersten Verteidigungsstellungen der Russen, doch nie wollts
es unseren Truppen gelingen, endgültig darin Fuß zu fassen;
sie fanden die feindlichen Gräben voll besetzt, mußten den ge¬
wonnenen Boden wieder räumen und in ihre Stürmstellungen
zurückkehren, hinter ihnen die verwüstete Bergkuppe bedeckt
init zahllosen im Schnee versinkenden Freundes - uiü>Feindes¬
leichen.

Unter den Einflüssen der Witterung gerieten die rückwär¬
tigen Verbindungen in einen trostlosen Zustand . Die langen
Serpentinen des Lysa konnten schließlich nur auf holperigen
Knüppeldämmen überwunden werden. Schnee, Straßen¬
schlamm und Glatteis gestatteten den mühselig heranrücken¬
den Ersatzmannschaften nicht mehr als 2 Kilometer in der
Stunde zurückzulegen. Durch einfallende Geschosse und durch
die Wirkung der Schneeschmelze enfftanden in den Fahrdäm-
men große tiefe Löcher, die den Autoverkehr behinderten,
wenn nicht ausschlossen, und nächtliches Fahren und Reiten in
jener Gegend mit Lebensgefahr bedrohten. Der Pferdever¬
brauch stieg ins Unermeßliche. Man hatte nicht Arbeitskräfte
genug, die gefallenen Tiere rasch einzuscharren. Gute Dienste
taten die landesüblichen Ochsengespanne, aber wie langsam
rückten sie aus der Stelle ! Teilweise behalf man sich aus.
schließlich mit Trägerkolonnen , stellte Hunderte von Gefange¬
nen ein und ließ sie abseits der ungangbaren Straßen sich
ihren eigenen Weg bahnen bis zu den vorderen Stellungen.
Einigemal stockte überhaupt jeder Verkehr und ohne den Fern¬
sprecher wäre man von der Welt ganz und gar abgeschnitteq
gewesen. Mangelhafte Zufuhr , Kälte uud Wisse beeinträch»
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Die wachsende Feindseligkeit gegen England

und Rutzland in Persien.
W. T .-B. Konstantinopel, 10. Sept . (Nichtamtlich. Ver¬

spätet eingetrofsen.) Ans Bagdad  wird gemeldet: Der
russische und der englische Konsul in Kermanschah, die nach
Hamadar geflohen waren , wurden aus ihrer Rückreise nach
Kermanschah auf der Straße nach Kergavere von den dortigen
Stämmen angegriffen . Im Verlauf des Kampfes wurde eine
Anzahl von Mitgliedern der Karawane getötet.  Die Kon¬
suln entkamen. In der Umgebung von Abdan ist es zu
Kämpfen zwischen den Engländern und den dortigen Stäm¬
men gekommen. Die Engländer sollen 2000 Tote  ge¬
habt haben. Die in Aserbeidschan befindlichen russischen
Streitkräfte sind in der Richtung auf Chor geflohen. Die
Feindseligkeit gegen Rutzland und England nimmt in ganz
Persien täglich an Ausdehnung und Heftigkeit zu.

Neue valkanpotttik.
Die militärische Katastrophe des Zarenreiches , welche

in «dem Sturz des Großfürsten Nicolai,  der
stärksten Säule des Panslawismus,  seinen Aus¬
druck gefunden hat, wirkt notwendigerweise am ein¬
greifendsten auf den Balkan ein, dies Tummelfeld der
nwskowitischen Politik . Hoffnungen , die etwa noch in
dem schwanckenden Rumänien  oder in Serbien
bestanden, welches durch österreichiscĥungarisches Gebiet
von einem siegreichen Rußland entschädigt werden sollte,
sind jetzt endgültig zusammengebrochen , und in
Griechenland  zeigt selbst der waschechte Engländer¬
freund Denizelos keine Neigung mehr , das Geschick
feines Landes mit dem Schicksal des lebenden Leichnams,
des Zarenreiches, zu verbinden. Bei diesen drei Bal-
ranstaaten kommt freilich die Erkenntnis etwas spät, und
so triumphiert jetzt die Politik des Balkanstaates , der
mn frühesten die Erkenntnis von den derzeitigen Wand¬
lungen der europäischen Politik gewonnen hat . nämlich
Bulgarien,  dem man vielleicht bald den Titel
Großbulgarien  wird zuerkennen dürsen-

Noch am Grabe pflanzt der Vierverband  die
Hoffnung auf und macht den Bulgaren immer erneute
Angebote, während diese sich längst nicht nur mit der
Türkei , sondern zugleich mit Deutschland und der
Donaumonarchie  verständigt haben. Die Sofioter
Regiei-ung macht aus der Neuorientierung chrer Politik
kein Hehl mehr . Sie hat , wie wir mitteilten , in 20 000
Exemplaren eine Flugschrift  an alle Gemeinden
ihres Landes versandt, worin das Z i e l der neubulgari¬
schen Politik rn aller Offenheit dargelegt wird . Bul¬
garien müsse, so heißt es darin , seine Neutralität cmf-
geben, um Mazedonien  zu befreien und sich den
Donauweg  zu sichern. Bulgariens Interessen stimm-
ten durchaus mit denen Deutschlands und der Donau¬
monarchie überein. Dies offen verkündete Programm
sollte dem Vierverband die Augen darüber öffnen, daß
ihr Balkanspiel verloren  ist . Wenn Bulgarien sich
letzt anschickt, den Bukarefter Friedensvertrag zu revi¬
dieren und das ihm im letzten Balkankrieg geraubte
Mazedonien von den Serben wiederzuholen, so stellt es
sich damit genau genommen auf den Standpunkt , mit
dem der Dreiverband heuchlerischerweise diesen Welt¬
krieg begründete , nämlich auf den der Nationali¬
tätspolitik.  Noch bedeutsamer Uber greift nun
nicht nur in die Balkanpolitik , sondern in die Welt-
polrtik die Erklärung des Kabinetts Radoslawow
ein, daß es sich den D o n a u w e g sichern wolle. Das
heißt, es gilt , durch das Stück Serbien  zu brechen,
welches Bulgarien von der Donaunwnarchie trennt,
und dadurch zugleich die Verbindung von der Tür¬
kei  über Bulgarien nach Österreich - Ungarn
und Deutschland  zu sichern. Es braucht nicht erst
im einzelnen auseinandergesetzt zu werden , welche mili¬
tärische Bedeutung einer solchen Aktion in diesem
Weltkriege zukommt, aber auch für die Zukunst eröffnen
sich hier bei dem Gedanken eines aus Deutschland,
der Donaumonarchie , der Türkei und Grotz-
bulgarien  bestehenden Vierbundes  weitgehende
Äusblicke, die an ein Wort erinnern , welches einmal -der
Reichskanzler Caprivi gesprochen hat : Der Weg nach
,Konstantinopel führt durchs Brandenburger Tor!

Der Gewinner  wird bei der neuen Balkanpolitik
Bulgarien sein, die Rolle des Leidtva-genden aber dürste
den Serben  zufallen , wenn sie nicht noch in zwölfter
Stunde sich vom wankenden Vierverbcmd abwenden,
um aus dom Schiffbruch zu retten , was zu retten ist.
Anscheinend beginnt man in Belgrad zu begreifen, daß

tigten den Gesundheitszustand der durch fortwährende Kämpfe
ohnehin sehr geschwächten Truppen immer mehr. Sollte der
wichtige Zweck dennoch erreicht werden, so mußte ein sorg¬
fältig erwogener Angriffsplan den, wenn auch erschöpften,
so doch dauernd angriffsfreudigen Streitkräften zu Hilfe
kommen.

Demenffvrechend wurde beschloffen, die Infanterie aus
ten von ihr errungenen Linien wieder zurückzunehmen, die
letzten feindlichen Werke durch lange andauerndes schweres
Artilleriefeuer angriffsreif zu machen und sich dann in
Sappen bis an die Sturmstellung hinanzuarbeiten . Nur diese
Geduldsprobe konnte zum Ziel führen , aber sie brachte auch
neue Sorgen mit sich. Für die Schwierigkeit, die erforderliche
Anzahl schwerer Geschütze in Stellung zu bringen , gilt alles,
was über den Zustand der Straßen und des Geländes und
über die allgemeine Verkehrshemmung gesagt worden ist.
Außerdem war die Artilleriebeobachtung wegen völliger Un¬
sichtigkeit ost halbe Wochen lang unmöglich, Wochen, die dann
ungenützt verstrichen. Inzwischen hatten die Russen Przemysl
genommen und zogen von den dort steigewordenen Kräften
beträchtliche Teile auch in ihre Zwininstellungen.

Endlich traf eS sich am 0. April, daß beide Parteien
gleichzeitig einen Angriff geplant hatten . In der ersten
Morgenfrühe wollte der Rüste die ihm am Zwinin 2 gegen¬
überliegenden Deutschen den Berg hinunterwerfen . Er stieß
mit großer Gewalt vor und drohte, vom Ostabhang her unter¬
stützt, seinen Willen in lebhaftem Kampf durchzusetzen. Da
stürmten die Belagerer des Zwinin 1 kurz nach 8 Uhr morgens
au « ihren Stellungen den Gipfel hinauf . Diesmal überrasch¬
ten sie den Gegner vollkommen. Es kam zu einem über die

_Wiesbadener Tagblatl ._ _
man . wenn man den Rest der mrliärischen Kräfte rm
Dienste des Vrerverbandes aufopfert , -alle Hoffnungen
auf Nordalbanien  und -damit auch den Korri¬
dor zur Adria  verlieren würde- Der kluge Ven r°
zelos,  der eine gewisse Besorgnis .davor hast sich m
den Paragraphen des griechisch-serbischen Bündnisses zu
verfangen, redet denn auch dem Kollegen Paschitsch be¬
reits eifrig zu, Serbiens Kräfte nicht gegen Bulgarien
oder die Zentralmächte zu verbrauchen, sondern diese für
Italien  aufzubewahren , dessen Kriegsziel -Las¬
se  l b e A l b a n i e n ist, in welches Griechenland imd
Serbien sich teilen wollen. -Schon der Zutritt
Italiens zum Dreiverband  mußte die,neue
Balkanpolitik einleiten , denn der italienisch-
griechische Gegensatz in Albanien wie rm
Mittelmeer  ist von ausschlaggebender Bedeutung,
und Griechenland und Serbien müssen ihre Kräfte gegen
diesen gefährlichsten Konkurrenten aufsparen , seitdem
der Dreiverband durch die dem neuen Trabanten Italien
zugesagte Abfindung mit seiner bisherigen Balkanpolitik
gründlich gebrochen bat . ,

Endlich wird man wohl oder übel auch i-n Rumä¬
nien  die Folgerungen aus dem Zusammenbruch des
Zarenreiches, aus dem Bankerott des Dierverba-ndes
ziehen müssen, denn der Oberbefehlshaber
Nikolaus vermag heute nicht -mehr zu halten , was Zar
Nikolaus einst leichtsinnig versprochen hat . Und die
Stellungnahme Bulgariens , welches -mit seiner kriegs¬
bereiten Armee von 250000 Mann austritt , die durch
Ersatzstreitkräfte und Volkswchr verdoppelt  wer¬
den kann, dürste die Bukarcster Staatsmänner in ihrer
Neutralitätspolitik wesentlich bestärken. Wenn aber der
Dreiverband noch einen letzten Druck durch die Ankün¬
digung einer neuen Dardanellenaktion  ver¬
sucht, für die jetzt 180000 Mann auf Gallipoli bereit
ständen, so braucht man nur -darauf hinzuweisen, daß die
Türkei durch ihre Einigung mit Bulgarien ein ungefähr
ebenso starkes, aus Kern truppen  bestehendes Heer
freibekommen  hat . England kommt auch hier,zu
spät,  und es wird seine verfügbaren Stteitträste jetzt
hoffentlich bald an anderer  Stelle dringlicher brau¬
chen, nämlich in — Ägypten.

•

Ein bulgarisches Blatt für eine Verständigung mit
Rumänien. — Der Oberbefehl an den Dardanellen rn

französischer Hand?
Br . Lugano, 13. Sept . (Si-g. Draihtibericht. Zeus. Blüh

Der „Bost. Ztg." wird aus Bukarest gemeldet: Das offiziöse
„Echo de Bulzarie " in Sofia tritt für eine bulgarisch-rumä¬
nische Verständigung  ein . — Im übrigen melden die
Blätter große Vorbereitungen - zu neuen Angriffen auf die
Dardanellen.  Das griechische Blatt „Embros " berichtet
aus Mytilene , daß da? Oberkommando zu Master und zu
Lande cm den Meerengen endgültig den Franzosen  über¬
tragen worden sei.

vereitschaftsmatznahmen in Griechenland.
W. T.-B. London, 13. Sept . (Nichtamtlich.) Das Reuter-

sche Bureau meldet aus amtlicher griechischer Qu-elle, daß alle
in ausländischen Missionen angestellten griechischen La-nd- und
Seeoffizier« nach Achen zurückgerufen  worden sind.

Die Neutralen.
Graf Bernstvrsf und Archibald.

IV. T.-B. London, 13. Sept . (Nichtamtlich.) Das Renter-
sche Bureau meldet aus New Aork: Graf Bernstorff hat eine
Erklärung veröffentlicht, in der es heißt : „Ich habe Archibald
n i e auch nur ein einziges Schreiben oder sonst etwas m i t -
gegeben,  hauptsächlich, weil ich eS nicht für sicher hielt.
Der schweizerische Bundcspräsident in dem Zeutral-

. Nachweis für Kriegsgefangene.
IV. T.-B. Genf, 18. Sept . (Nichtamtlich. Drahtbericht .)

Der Bundespräsident Motta , die Bundesräte Decoppet, Calan»
der und der Nationalpräsident Bonjour , die sich zur Hun¬
dertjahrfeier  der schweizerischen naturforschenden Ge¬
sellschaft hierher begeben hatten , statteten der Kriegs¬
gefangenenagentur  einen Besuch ab. Nachdem der
Bundespräsident alle Dienstzweige besichtigt hatte , beglück-
wünschte er den Leiter der Agentur zu dem Werk, das die Ge¬
sittung des Schweizer Landes fördern werde.

Russische Wühlarbeit in Schweden.
Br . Stockholm, 18. Sept . (Eig . Drahtbericht . Jens . Mn .)

Der hiesige Berichterstatter der russischen Telegraphenagentur,
Hostat Markhoff, berüchtigt von seinem Aufenthalt in Berlin

Maßen erbitterten Nahkampf auf einem Schlachtfeld, wie die
Geschichte es niemals geseheu hat . Eng, nach allen weiten ab¬
schüssig, in monatelangen Kämpfen kahlgestampft und -ge¬
schossen, durch Sprengminen , Geschoßtrichter und ein Gewirr
von Gräben aufgewühlt und zerklüftet, mit kümmerlichen
Resten einer Bewaldung , deren zersplitterte Baumstümpfe
gleich den Grabmälern eines voll belegten Friedhofs aus dem
Boden ragten . Überall waren unter dem wegschmelzenden
Schnee die Toten der beiden verflossenen Monate wieder ans
Licht gekommen, schwarze, schaurige Gruppen der Verwesung.
Von unzähligen Handgranaten empfangen, klommen die Deut¬
schen trotz alledem Schritt für Schritt vorwärts , bis der
Kampf entschieden war und der Sieg sich auf ihre Seite neigte.
Diese Wendung am Ostabhang wirkte alsbald anfeuernd hin¬
über auf die Kämpfe am Zwinin 2. Auch dort gewannen die
Unseren die Oberhand, warfen ihre Angreifer in nördlicher
Richtung zurück und den Abhang hinunter und setzten sich
eiligst mit den Eroberern des Zwinin 1 in Verbindung . Als
sich die ersten Vorläufer der beiden so lange getrennten und
nun wieder vereinten KorpSteile die Hand reichten, überwäl-
tigte sie der Ernst dieses bitter schweren Sieges ; man sah die
stämmigen Leute einander schluchzend umarmen und erlebte
da? Unvergeßliche, wie sie, unter Verwundeten und Toten
niedersinkend sich zum Ruhen hinstreckten. Unzählige Leichen
fiillten die russischen Schützengräben, mehr als 1500 unver¬
wundete Gefangene fielen auf dem Zwinin 1 in die Hände der
Sieger , darunter ein vollzähliger Regimentsstab , und als
Beute 17 Maschinengewehre und eine große Menge Kriegs-
inaterial . Der Mitgefangene russische Kommandant der Ver¬
teidigungswerke war aufdie erste Meldung , daß die Deutschen

Morgen-Ausgabe . Erstes Matt ._ Test« S.
und Kopenhagen her, scheint nun endlich hier in Schweden
entlarvt  worden zu sein. Er kam angeblich hierher , itnt
dazu beizutragen , ein gutes Verhältnis zwischen Schwöen
und Rußland zustande zu bringen . Jetzt beschuldigt ihn das
als ruffensteundlich bekannte Blatt „Dagens Ryheder", daß
seine Tätigkeit provokatorischer  Art gewesen setz und
daß er Schweden gegenüber Rußland zu verdächtigE -tk
versucht hat.

Eine edle Tat Deutscher in Norwegens
>V. T.-B. Christiania , 11. Sept . (Nichtamtlich. Draht-

bericht.) Die hiesige deutsch - evangelische Ge-
meinde  beschloß, d-ie bisher gesammelten , für die Erbau-
ung einer deutschen Kirche in Christiania bestimmten Krrchen-
fonds in Höhe von 25 000 M. in deutscher Krtegsan-
leihe  anzulegen.

Mangel an Salvarsan in Dänemark.
W. T .-B. Kopenhagen, 13. Sept . (Nichtamtlich. Draht-

bcricht.) „Politiken " weist darauf hin, daß in Dänemark
die gesamten Vorräte an Salvarsan  aufgebraucht sind,
und daß der starke Bedarf nach diesem Heilmittel nicht mchr
befriedigt werden kann.

Todcssturz eines dänischen Fliegers.
Paris , 13. Sept . Der dänische Flieger Peter Husse

ist am Sonntagvormittay auf dem Flugfeld Bourget abge-
stürzt und verletzte sich tödlich.

Der Raiser an die Geberinnen der
Uaiser Wilhelm -Spende deutscher Frauen.

IV. T.-B. Berlin , 11. Sept . (Nichtamtlich.) Der Kaiser
hat am 7. September aus dem Großen Hauptquartier an den
Arbeitsausschuß der K a i s e r -W i l h e l m-S p e n d e den t -
scher Frauen  folgenden Erlaß  gerichtet:

Aus den Händen der Kaiserin und Königin , meiner Ge¬
mahlin , empfing ich die Huldigungsschrist  der deut¬
schen Frauen mit den Listen der einzelnen Beiträge zur
Kaiser-Wilhelm-Spende deutscher Frauen . Diese von Millio¬
nen deutscher Frauen in Palast und Hütte gesammelte Spende
nehme ich als eine mir erwiesene besondere Freundlichkeit und
als den Ausdruck treuer Anhänglichkeit mit Freuden an . —
In der ernsten Prüfungszeit , die Gott der Herr uns gesandt
bat, tritt auf dem dunklen Hintergrund tteffchmerzlicher Er¬
fahrungen neben der von unseren Feinden nicht geahnten
kraftvollen Einmütigkeit des deutschen Vol¬
kes  und der todesmutigen Tapferkeit der zum Waffendienst
berufenen Männer die hochherzige vaterländische
Gesinnung der Frauen  leuchtend hervor . Durch
werttägige Fürsorge für die kämpfenden und verwundeten
Krieger , durch hilfreichen Beistand mit Rat und Tat für die in
der Heimat zurückgebliebenenFamilien der Kämpfenden und
Gefallenen , durch unermüdliches Schaffen in Haus , Hof,
Wirtschaft und Beruf der im Feld abwesenden Männer wie
durch ergebungsvolles Darbringen schwerster Herzensopfer an
teuren Familiengliedern hat die deutsche Frau  in dem
Völkerttieg ein rühmliches Beispiel von Tattrast , Nächsten-
l,ebe und sttllem Heldentum gegeben. Das Vaterland  ist
stolz auf seine Frauen und vertraut auch für die Zukunft auf
ihre treue Mitarbeit an der schweren Aufgabe, die durch den
Krieg entstehenden Nöte zu lindern und zu beseittgen. Ich
werde die mir zur Verfügung gestellte reiche Spende im Sinne
der freundlichen Geberinuen für die in ihrer Gesundheit und
Erwerbsfähigkett geschädigten Krieger und für die Hinter-
bliebenen der für das Vaterland gefallenen Helden verwenden.
Allen aber, die an dem hochherzigen Gedanken und seiner
glänzenden Ausführung beteiligt sind, spreche. ich meinen
wärmsten Dank aus Wilhelm.

Wie seinerzeit mitgeteilt wurde, betrug die Kaiserspende
4 300000 M. Doch wird auch noch in Nachttägen weiterge¬
sammelt.

Die gute Lage unseres Erwerbslebens.
Die günstige Entwicklung des Eisenbahngüterverkehrs

alS Gradmesser.
W. T.-B. Berlin , 12. Sept . (Nichtamtlich) Die .Itordd.

Allg. Ztg." schreibt über die günstige Entwicklung des Güter¬
verkehrs: Nächst den gewaltigen Zeichnungen auf unser«
Kricgcanlelhen und den günstigen Abschlüffen der R-nchsbank
gibt es wohl keine Tatsache, die einen so sicheren Rü -kschlrch«ruf
dir gut? Lage unseres gesamten Erwerbslebens gestattet, wie
dir anhaltende Steigerung der Einnahmen aus dem Gitter»
verkehr der preußischen Staatseisenbahnen . Leider wurden
dies-- Zahlen seit Kriegsbeginn nicht mehr laufend veröffent¬
licht wc'-l sie bis zu einem gewissen Gnade durch d!2  Truppen»
bew'igm^ en beeinflußt lverden, und dem Gegner kettle Ge»
legenhert zu Rückschlüffen hierauf gegeben ivndsn darf . SB»
wir «ch-r an zuständiger Stelle erfahren , ist die Eiitwiĉ ug
dauernd ein : günstige. Die Einnahmen aus dem C'ö'erderrehr
erreichten fett der Wiederaufnahme des vollen Güterverkehüf

im Sturm vorgingen, ruhig bei seinem Morgentee sitzen ge-
blieben : Latz die sich Nur die Schädel einrennenl Nachher
zeigte er sich ehrlich verblüfft durch die Unwiderstehlichkett un¬
seres Angriffs . Er habe vieles für möglich gehalten (gestand,
er den Offizieren , die ihn gefangen nahmen ), habe den Deut¬
schen Großes zugettaut , niemals aber die Erstürmung des st»
verschanzten Zwinin . Auch deuffche und österreichisch-ungari¬
sche Offiziere haben bei späteren Besuchen immer wieder er¬
klärt, die gewaltsame Wegnahme einer derarttg starken und
für die Verteidigung idealen Stellung sei kaum zu begreifen.
Alle Kenner räumen dieser Leistung unter den Großtaten der
Kriegsgeschichte einen sehr hohen Rang ein und stellen sie
ohne Bedenken hoch über die Stücmung der Spicherer Höhe».

Nach dem 0. April trat wieder für einige Tage unsichtiges
Wetter mit heftigem Schneetreiben ein, wodurch die unver¬
zügliche Ausgestaltung des Erfolgs vereitelt wurde. Die dann
folgenden beiden Wochen waren der Belagerung und Erstür-
rnung des Oftty gewidmet. Ein in der Mitte der Südarmee
kämpfendes Korps beschäftigte die Ruffen vor der Front ; fein
äußerster linker Flügel erzwang sich am 24. und 25. April , un¬
terstützt von den Eroberern des Zwinin 1 durch eine Um¬
gehung zuerst eine wichtige Nebenhöhe und sodann, trotz gro¬
ßer Geländeschwierigkeiten, auch die Hauptkuppe. Er ttmnte
sich dank der gründlichen Arbeit, die von den Artillerien der
Verbündeten vorher geleistet worden war , aller feindlichen
Gegenangriffe erwehren, Hunderte von Ruffen gefangen neh¬
men, die übrigen verjagen und sich oben dauernd festsetzen.
Damit war die letzte große Aufgabe gelöst, die die Südarmee
sich in den Karpathen gestellt hatte, bevor die westgaktzijchk
Offensive ihr im Mai neue und wettere Ziele berjprqch
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regelmäßig annähernd  die des vorigen Friedens-
j a h r e 3. Im Juli 1915 haben sie sogar die Einnahmen des
Juli 1614 um 2.80 Proz . überstiegen. Damit ist die höchste
Juliemnahme übertroffen , die von den preußischen TiaatS-
ersenblchnenvorher je erzielt worden ist. Im Durchschnitt der
Monate April bis Juli 1615 blieben die Einnahmen aus dem
Güterverkehr mir um 1.60 Proz . hinter denen in den gleichen
Monaten des Vorjahres zurück. Die Einnahmen aus dem
Militärischen Verkehr waren an den Juli ein nahmen nur mit
7.89 Proz . beteiligt. Die Einnahmen für August stehen noch
nicht fest. Man fragt sich unwillkürlich, wie es möglich war,
daß der Güterverkehr einen solchen Umfang annehmen
konnte, da doch eine große Zahl der kräftigen Arbeiter zu den
Fahnen eingezogen wurde. Die Erklärung liegt darin , daß
das Erwerbsleben alle verfügbaren Reserven  aus¬
geboten hat, und daß alle Beschäftigten mit der äußersten
Kraftantzrengung arbeiteten ^ Nicht nur Me Leute und
Jugendliche, sondern namentlich auch Frauen sind jetzt in Er-
werbszweig-en tätig , cm die sie sich früher kaum herangewagl
hätten . Der Einblick aber, den obige Zahlen in die günstige
Lage unseres gesamten Erwerbslebens gestatten, stärkt unser
Vertrauen auf den endgültigen Sieg  unserer
guten  Sache.

Der Besuch des Reichskanzlers beim König
von Bayern.

W. T.-B. München, 18. Sept . (Nichtamtlich. Drahtbericht .)
Der Reichskanzler  ist heute vormittag hier eingetroffen,
und auf dem Bahnhof von dem Botschafter Frhrn . v. Schoen
und dem Legationsrat Frhrn >. v. Stengel empfangen worden.
Auf Veranlassung des Königs stieg der Reichskanzler in der
Residenz  ab . Mittags gibt der König zu Ehren des
Reichskanzlers eine Tafel , zu der die Herren der preußischen
Gesandtschaft und sämtliche Staatsminister geladen find.

Im Laufe des Vormittags besuchte der Reichskanzler den
Botschafter Freiherrn  v . Schoen  und den Ministerpräsi¬
denten Grafen Hectling.  Der Reichskanzler hatte mit
Graf Hertling eine längere Unterredung.

Deutsches Reich.
* Hof- und Personal -Nachrichten. Der wegen seiner

praktischen Versuche über Deutschland hinaus bekannte Förderer
der Lcmtdwirtschaft, Gehoimrat S Ä u b a r t . «st gestorben.
Er gehörte lange Jahre dem sächsischen Landtage an . wo er
die Agrarinteressen vertrat.

* Tod eines ehemaligen württembergischen Landtags¬
abgeordneten . Der ftühere ritterschaftliche Landtagsabgeord¬
nete Landgerichtsdirektor Freiherr v. Wester - Spittler
ist am Montagvormittag auf seinem Schloß Horn bei Biebe¬
rach im Alter von 64 Jahren geswrben.

Heer und Zlotte.
Personal -Veränderungen . Arnold« (Lennep ) , Vize-

wachtm. des Dvag.-Regts . Nr. 6, zum Leut, der Res. befördert.
* Schmitz . Schulz (Wilhelm). Moll . Fritsche,
Meuschel,  Fähnr . im Futzart.-Regt. Nr . 3, * Müller
(Arno), Fähnr . im Fußart .-Regt. Sir. 8. jetzt im Res.-Fußart .-
Rsgt . Rr . 3, * Gerlach , Decker,  Fähnr . im Fußart .-
Regt. Nr . 18, jetzt im Ers.-Bat. dieses Regts .. zu Leuts ., vor-
läuftg ohne Patent , befördert. * Clauss . Jasper,
Goebel. Lautz,  Unteroff . im Fußart .-Regt. Nr. 3. *
Söhngen.  Unteroff . im Fußart .-Regt. Nr. 3. jetzt im
Ref.-Futzart .-Bat . Nr. 26. zu Fähnr . befördert. * Zschiesche,
Hauptm. a . D. (5 Berlin ), zuletzt Oberleut, im Fußart .-Regt,
Nr. 15, jetzt 2. Art .-Offiz. v, Pl . in Mainz , ein Patent seines
Dlcnstgrades erhalten . * Wirtb (Mainz ) , Vizefeldw. des
Fuhart .-Rsg-ts. Nr , 3. jetzt im Fußart .-Ers .-Bat . Nr. 25 zum
Leut, der Res. befördert. * v. Baumbach,  Oberstleut , von
der Armee, bisher Kom. des Jäg .-Regts. z. Pf . Nr. 8, in Ge¬
nehmigung seines Abschiedsgesuches mtt der gesetzlichen Pens,
und der Erlaubnis zum Trag « « der bisherigen Uniform zur
Disposition gestellt. * v. Kluge.  Gen .-Leut. von der Armee,
zuletzt Kom. der 18. Jnf .-Div , in Genehmigung seines Ab¬
schiedsgesuches mit der gesetzlichen Pension zur DiSp. gestellt.

Komposittonen für Männerchöre. Die König!. Haus¬
bibliothek, Berlin C. 2, König!. Schloß, ist bereit, den Truppen¬
teilen vaterländische Komposittonen für Mannerchöre auf An¬
fordern unentgeltlich zu übersenden.

Kur § tadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Rus dem Jahresbericht des Konsumvereins für
Wiesbaden und Umgegend.

Der Konsumverein für Wiesbaden und Umgegend gibt so¬
eben seinen 12. Geschäftsbericht für das Geschäftsjahr 1914/15
heraus , der trotz des Krieges und der damit verbundenen un¬
günstigen Verhältnisse von einem recht bemerkenswerten Auf-
s chw u n g berichtet. Die Genossenschaft hat, besonders bei Be¬
ginn des Krieges, selbstverständlich ebenfalls unter den ver¬
änderten Verhältnissen gelitten ; der Ansturm auf die Waren-
bestände war ein ungeheurer . Jeder glaubte sich mit Waren
versehen zu müssen, um der kommenden Hungersnot zu be¬
gegnen. Es sind von Bemittelten in den ersten Kriegswochen
wahnsinnige Einkäufe  gemacht worden. Der kurz-
sichttge Egoismus der Menschen, ' die große Quantttäten
Waren zu Hanse aufstapelten , hätte tatsächlich eine Hungers»
not unter den armen Leuten Hervorrufen können. Die
Familien , die durch geringen Verdienst gezwungen sind, von
der Hand in den Mund zu leben, können keine größeren Vor¬
räte hinlegen . Sie haben immer zuerst zu leiden, sei es un¬
ter der Knappheit der Lebensmittel oder unter der Teuerung.
Der Konsumverein war dem Ansturm gewachsen. Durch den
vorhandenen großen Warenvorrat konnte er monatelang nor¬
male Preise halten , auch machte sich Knappheit an Ware zu¬
nächst nicht fühlbar . Notwendige Maßnahmen zugunsten einer
gerechten Verteilung der vorhandenen Bestände wurden von
den Mitgliedern streng befolgt. In ganz kurzer Zeit war eS
der Genossenschaft gelungen, durch ruhiges , sachgemäßes Vor¬
gehen den Ansturm zum Stehen zu bringen . Der Bericht ent-
hält eine lesenswerte Abhandlung über die Verhältnisse auf
dem Warenmarkt , schildert ferner den Einfluß des Kriegs auf
die weltwirtschaftlichen Beziehungen der Völker, an deren
Stelle die Volkswirtschaft innerhalb des einzelnen Volkes ge¬
treten ist und stellt fest, daß das Deutsche Reich  nicht nur
Militärisch, sondern auch wirtschaftlich gut gefestigt
dasteht ; die Organisatton habe die Schwierigkeit besiegt. Die
Mitgliederzahl des Konsumvereins stteg am 30. Juni 1615
von 6420 auf 8049; heute können bereits 9100 Mitglieder ge¬
zählt werden. Die Mitglieder setzen sich zusammen aus 332
selbständigen Gewerbetreibenden , 314 Landwirten , 36 Ange¬
hörigen fteier Berufe , 126 Beamten , 61 Rentiers , 5826 ge-
werblichen Arbeitern , 1273 weiblichen Mitgliedern , darunter

774 Beamteneheftauen und verschiedenen kleineren Beruss-
xruppen . Der Warenumsatz  betrug in den Läden
1 673 306 M., direkt vom Zentrallager an die Mitglieder 76 219
Mark , der Umsatz an Kohlen und Briketts betrug 71 237 M.,
das ist insgesamt ein Umsatz von 1 820 762 M. im eigenen Ge¬
schäft und eine Steigerung gegen die gleichen 12 Monate des
Vorjahres von 341 600 M. oder 18,7 Prozent . Im Lieferanten-
geschäft wurden 313 329 M. umgesetzt, so daß der Gesamt¬
umsatz  im Berichtsjahr 2134091 M. 32 Pf . beträgt . Die
Genossenschaft besitzt neben großer Lagerei 22 modern einge¬
richtete Verteilungsstellen und ein eigenes Kohlenlager am
Bahnhof Dotzheim. Beschäfttgt wurden 105 Personen , deren
Lohn- und Arbeitsverhältnisse mit den beruflichen Organi¬
sationen tariflich geregelt sind. An die Familien der einge-
zogenen Angestellten werden ausreichende Unterstützungen ge¬
zahlt und sämtliche Posten für die Heimkehrenden offenge¬
halten . Die Geschäftsanteile der Mitglieder sttegen von
113 980 M. auf 138 635 M., die Reserven von 43 861 M. au i
53 282 M. Neben Betriebsbeständen (Warenbeständen usw.
die nach den notwendigen Abschreibungen 340 000 M. betragen,
verfügte dre Genossenschaftam 30. Juni noch über verfügbare
Werte von 200 000 M.; einem vorhandenen Warenbestand
zum Einkaufswert von 300 000 M. stand eine Warenschuld
von nur 60 000 M. gegenüber. Die Spareinlagen der Mit¬
glieder sttegen von 125 980 M. auf 166 317 M. An Rückver¬
gütung erhalten die Mitglieder 83 706 M. Die Auszahlung
erfolgt vom 12. Oktober bis einschließlich 14. Oktober in sämt¬
lichen Läden von 8 bis 11 Uhr vormittags und von 3 bis 8 Uhr
nachmittags . Die Gesamtsumme der Rückvergütung  mit
den Summen , die bereits im Lauf des Jahres an bedürftige
Mitglieder ausbezahlt wurden, beträgt rund 90 000 M. trotz
billigster Warenpreise.

In dem Geschäftsbericht heißt es zum Schluß unter an¬
derem : „Die Umwälzung aller wirtschaftlichen Verhältnis,' »
durch den Wellkrieg zwingt den Verein leider, manche Einrich¬
tung und manchen Ausbau zu unterlassen oder zurückzustellen,
b-s wieder friedliche Verhältnisse in unserem Vaterland einge¬
kehrt find. Die Konsumgenossenschaftsbewegunghat bis heute
diese krittsche Zeit gut überstanden. Ihre erfolgreiche Tätig-
keit in dem furchtbarsten Krieg, den die Well je gesehen, zeigt
den Erfolg der unverdrossenen Friedensarbeit unserer wirt¬
schaftlichen Organisationen . Die Grundlagen unserer Be¬
wegung sind durchaus gute und haben sich auch in dieser
Krisenzeit bewährt. Es ist zu hoffen und zu wünschen, daß
die Bedeutung der konsumgenossenschaftlichenOrganisation
auch in den Kreisen anerkannt wird, von denen seither manche
Hemmung ihrer Entwicklung ausgegangen ist.

Die Bautätigkeit in Wiesbaden und Umgegend.
Um einen überblick über die Bautättgkeit und den Be-

schäfttgungdgrad im Hoch- und Tiesbaugewerbe von Wies¬
baden und Umgegend am Ende des ersten Kriegsjahres zu ge¬
winnen , wurde vom Deutschen Bauarbeiterverband in Wies¬
baden in der Zeit vom 9. bis zum 14. August d. I . eine
st a t i st i s che Erhebung  über die Zahl der Baustellen und
den darauf beschäftigten Bauarbeitern veranstaltet . Das
Resultat dieser Aufnahme zeigt einen weiteren starken Rück¬
gang  der Bautätigkeit seit Beginn des Kriegs . In Wies¬
baden und den umliegenden Vororten, einschließlich Biebrich
und Schierstein, wurden im Hoch- und Betonbaugewerbe
2t Baustellen vorgefuuden. Auf diesen waren bei 17 Unter¬
nehmern 203 Arbeiter beschäftigt. Bei der Stadt  Wiesbaden
arbeiten 86 Erdarbeiter täglich 9% Stunden . Mit wenigen
Ausnahmen werden in allen Branchen die tariflich festgesetz¬
ten Stundenlöhne bezahlt. Zusammen wurden 40 Unterneh¬
mer- die 420 Arbeiter beschäftigen, im Wirtschaftsgebiet Wies-
laden festgestellt. Mit Beginn des Kriegs hatte der Bau-
arberterverband 1988 Mitglieder . 1100 Mitglieder sind zum
Kriegsdienst eingezogen. Am 1. August waren noch 800 Mit-
glleder vorhanden. Von diesen arbeiten 288 in anderen Ge¬
werben ; über 200 fanden in Wiesbaden keine Arbeit, sondern
sind gezwungen, in den Nachbarstädten Mainz , Frankfurt a. M.
usw. Arbeit anzunehmen . In der weiteren Umgegend von
Wiesbaden , in Eltville, Rüdesheim a. Rh., Aßmannshausen,
Langenschwalbach mit angrenzenoen Ortschaften, welche eben¬
falls noch als Arbeitsgebiet für die Bauarbeiter von Wies¬
baden in Frage kommt, wurden noch 252 Maurer und Erd¬
arbeiter konttolliert , die auf 17 Baustellen bei 16 Unterneh¬
mern arbeiten . In dieser Zahl sind 150 gefangene Russen
einbegriffen . Es verbleiben also noch 102 fteie Arbeiter für
diesen großen Bezirk übrig . Bei einer um dieselbe Zeit im
Jahre 1913 aufgenommenen Bautenstatistik betrug die Zahl
der in Wiesbaden und Umgegend beschäftigten Bauarbeiter
789, ferner 33 Poliere und 24 Lehrlinge, welche bei 58 Un¬
ternehmern in Arbeit standen. Die Einwirkung des Kriegs
auf die Baukonjunktur tritt bei Beachtung dieser Zahlen
augenfällig in die Erscheinung. In zwei Jahren ein Rück¬
gang in der Beschäftignngsziffer im Baugewerbe um ca. 100
Prozent . Noch krasser tritt der Rückgang in der Bautätigkeit
zutage bei den nachgesuchten und erteillen Baugenehmigun-
gen. Nach den stattstischen Monatsberichten der Stadt Wies¬
baden wurden im ersten Halbjahr 1915 40 Baugenehmigungen
erteilt . Unter diesen befindet sich nicht ein einziger Wohn¬
hausbau . Demgegenüber wurden in den ersten sechs Mona-
ten des Jahres 1814 noch 205 Baugenehmigungen erteilt . Im
Jahre 1913 bettug die Zahl der Baugenehmigungen in dem¬
selben Zeitraum noch 223.

An eine Belebung der p r i v a t e n B a u t ä t i g ke i t, die
in Wiesbaden vollständig darniederliegt , ist bei Beobachtung
dieser Zahlen auch nach Beendigung des .Krieges vorerst nicht
zu denken. Die einzige Hoffnung auf Schaffung von Arbeits¬
gelegenheit ist die Ausführung von öffentlichen  Bauten
für Reich, Staat und Gemeinden. Daß von dieser Seite für
das Baugewerbe etwas geschehen muß, darüber dürfte wohl
nur ein- Meinung herrschen. Zurzeit ist wohl für die noch
daheimgebliebenen Bauarbeiter Beschäfttgung vorhanden. Mtt
der Ferttgstellung der in den letzten Jahren zur Ausfiihrung
gelangten größeren städtischen Bauten wird die Arbeits¬
gelegenheit auch für die Jnnenarbeiter immer weniger. Es
macht sich bei den verschiedenen Bauhandwerkecn schon wieder
Brbeitsmangel bemerkbar. Was soll jedoch geschehen, wenn
die große Zahl der Kriegsteilnehmer nach Beendigung des
Kriegs zurückkehrt? Der Ortsausschuß der Kriegsarbeits¬
gemeinschaft für das Baugewerbe von Wiesbaden und Um¬
gegend hat bereits im Frühjahr durch Eingaben an die in
Frage kommenden Behörden darauf hingewiesen, daß zur Be¬
lebung der Bautätigkeit in Wiesbaden etwas unternommen
werden soll. Wohl ist in letzter Zeit der Erweiterungsbau der
Wilhelms -Heilanstalt in Angriff genommen worden. In

nächster Zeit wird auch der von der Stadt geplante Neubau
eines Siechenhauses zur Ausführung gelangen. Es harren
jedoch noch einige andere größere Bauten der Ausführung.
Wir verweisen hierbei auf das Regierungsgebäude
und das Gymnasium.  Auch muß versucht werden, den
Wohnungsbau  wieder zu beleben. Hierzu müßte » durch
die Regierung Mittel bereitgestellt werden. Landesverfiche-
rungsanstalt , Sparkassen und Stiftungen müßten für private
Bauten Hhpothekengelder zu mäßigem Zinsfuß iu ähnlicher
Weise zur Verfügung stellen, wie dieses bei gemeinnützigen
Baugenossenschaften bisher schon geschehen ist. An der Hebung
des Baugewerbes find neben den direkt interessierten Bau¬
handwerkern und -Arbeitern auch weitere Kreise der Bevölke¬
rung im Wirtschaftsgebiet von Wiesbaden beteiligt. Es ver¬
lohnt sich daher wohl, diesen Fragen größere Beachtung zu
schenken.

— Kriegsauszeichnungen . Mit dem Eisernen Kreuz
2. Klasse wurden ausgezeichnet: der als Kriegsfteiwilliger ein»
getretene jetzige Leutnant I . Emrich  aus Wiesbaden für
einen kühnen Patrouillengang in eine französische Sappe ; der
Kriegsfreiwillige Unteroffizier Lehrer Eidt  aus Pütschbach;
der Musketier Georg Rompel  aus Lindenholzhausen ; der
Vizefeldwebel und Bataillonstambour Kynast  im Füsilier-
Regiment (Kurh.) Nr. 80; der Pionierunteroffizier Paulus
aus Dotzheim. — Mit der Roten-Kreuzmedaille 3. Klaffe wur-
den die Diakonissinnen Vera Gräfin v. Carmer,  Luise
Hahn  und Lina Moos  in Wiesbaden ausgezeichnet.

— Kriegsbeschädigtenfürsorge. Infolge der gewalttgen
Aufgaben, die durch den Krieg der Fürsorge für die Kriegsbe¬
schädigten erwachsen, hat sich auf Anregung des Reichs und
unter Mitwirkung der Behörden ein Hauptausschuß für
die Provinz Hessen - Nassau,  das Großherzogtum
Hessen und das Fürstentum Waldeck gebildet, der die Organi-
sation für alle unsere Vaterlandsverteidiger , die der Hilfe be¬
dürfen . in die Wege leiten soll. Diesem Hauptausschuh ist für
Frankfurt a. M. ein gleichfalls staatlich anerkannter Orts¬
ausschuß  angegliedert , dem es obliegt, die Fürsorge für
unser engeres Wirtschaftsgebiet auszugestMen . Von den
Maßnahmen zum Wohl der Kriegsbeschädigten wurden in un¬
seren westlichen Provinzen Industrie und Handel ganz beson¬
ders berührt . Um die Möglichkeiten dieser Fürsorge und ihre
Richtlinien klarzulegen, findet am 15. September , nachmittags
6 Uhr, im Bürgerfaal des Rathauses zu Frankfurt a. M. eine
Versammlung  statt . Herr Bürgermeister Dr . Luppe
und Herr Univerfitätsprofeffor Dr . Ludloff  haben sich zu
Vorträgen über die Aufgaben und die Entwicklung der Kriegs-
leschädigtenfürsorge (mit Demonstrationen ) berett erklärt.

— Fund stücke sind abzuliefern ! Einer Anzeige im ^ Wies¬
badener Tagblatt " gemäß hatte dieser Tage eine hiesige Dcnne
einen photographischen Apparat irgendwo aus einer Bank
liegen lassen. Auf das polizeiliche Rundschreiben meldete sich
ein Althändler , welchem der Apparat von einem jungen Mann
verkauft worden war . Der Betreffende hatte erklärt , der
Apparat sei sein Eigentum . Er verkaufe ihn nur , wett er ihm
zu klein sei. Selbstredend ist es, daß derarttge Funde nicht be¬
halten werden dürfen , sondern auf dem Fundbureau abzu¬
liefern sind. Gegen den Verkäufer wird daher ein Strafver¬
fahren wegen Fundunterschlagung eingeleitet.

wc. Der „Türmer " als Beklagter. Gestern stand in der
bekannten Bekeidigungssache des Nervenarztes Sanitätsrar
Dr ... Dornblüth  dahier wider den Herausgeber des
Auxmct “, Freiherrn v. Grotthuß,  wegen Beleidigung
bor der Strafkammer als der Berufungsinstanz Termin an.
Es bandelt sich dabei um das bekannte Entmündigungsver¬
fahren des Grafen Dunten -Dwlwigk. Dieser war vom Darm»
ftädter Amtsgericht unter vorläufige Vormundschaft gestellt
worden aus Grund von Aussagen verschiedener Zeugen, sowie
des langjährigen Hausarztes . Weiter lag damals ein Gut¬
achten des Sanitätsrates Dr . Dornblüth dem Gerichte vor.
Der Oberbibliothekar Graf Rehbinder in Berlin als der Be¬
vollmächtigtedes Grafen Dunten ließ es bei einer Unterredung
mit Dr . Dornblüth zu Beleidigungen kommen, die ebenso er¬
widert wurden . Die Folge war eine Klage und Widerklage,
worauf das Schöffengericht zu Charlottenburg den Nerven¬
arzt zu 300 M. Geldstrafe verurteilte , den Grafen Rshbinder
dagegen freffvrach. weil bei ihm die Absicht der Beleidigung
nicht Vorgelegen habe. Aufgehoben jedoch wurde dieses Urte«
m der Berufungsinstairz . durch einen Vergleich, wonach beide
Teile die beleidigenden Äußerungen zurücknahmen. Der An¬
geklagte v. Grotthuß hatte seinerzett aus der „Wahrheit" das
Urteil des Schöffengerichts in Charlottenburg übernommen
und daran Bemerkungen geknüpft, welche Dr . Dornblüth Ver¬
anlassung gaben, gegen ihn Prk >ai klage wegen Beleidigung zu
erheben. Zunächst wurde der Beklagte auch verurteilt , vor der
Strafkammer aber kam es zu einem Vergleich, wonach der Be-
Nagte die beleidigenden Ausdrücke zurücknimmt di« gesetz¬
lichen Kosten des Verfahrens trägt und dem Privatkläger los
Recht ernräumt . diesen Vergleich auf Kosten des Beklagten in
einigen Zeitungen bekannt zu geben.

— Gute Rußernte . Eine reiche Nußernte ist in Nassau
zu verzeichnen. Mit dem Schlagen der Nüsse wird soeben be-
gönnen. Für das Simmer , etwa 1200 Stück, zahlen die
Händler 5 M.

— Die Preußische Verlustliste Rr . 325 liegt mit der Säch¬
sischen Verlustlffte Nr. 193 und der Württembergischen Ver-
lustliste Nr . 260 in der Tazblatffchalterhalle (Auskunftsschalter
links) sowie in der Zweigstelle Bismarckring 19 zur Einsicht-
nähme auf . Sie enthält u. a. Verluste des Jnfanterie -Regi-
ments Nr . 87, des Reserve-Jnfanterie -Regiments Nr . 87, des
Landwehr -Jnfanterie -RegimentS Nr. 87, des Feldartillerie-
Negiments Nr. 27  des Reserve-Fußartillerie -Regiments Nr . 3.
Wiesbadener Vergnügungs - Sühnen und Lichtspiele.

* Berguüguugspalast . Sbielplan vom 16. bis 30. Sept . :
Kätte Loiffet. Vielsettige Künstlerin in verblüffenden
Leistungen : Camarosu, die Danzakrobatin ; Rehfeld. Humo¬
rist ; Original 3 Bellons. akrobatischer Akt; 2 Graziellas , aus-
gezeichneter Drahtsei-lakt; Martz und Alfred Rec dos Mutzer.
Tänzerpaar : Leopold Büran . der berühmte musikalische Spaß»
macher vom Zirkus Sarvasani ; Lichtspiele.

Vorberichte über Kunst , vortrüge und verwandtes.
* Königliche Schauspiele. Heute geht Meherbeers große

Oper „Die Hugenotten" nach beinahe lOjähriger Pause neu
einstudiert mtt den Damen Englerth , Friebfeldt , Haas . Hans-
Zoepffel und den Herren Bohnen, de Garmo und Schubert
in den Hauptpartten in Szene Den „Revers" singt an Stelle
des erkrankten Herrn Geisse-Winkel Herr Breitenfeld vom
Opernhaus in Frankfurt a . SK.. Den musikalischen Teil leitet
Herr Professor Schlar, während die Spielleitung Herr Ober-
Äegiffeur Mebus inne bat. Das Werk wird diesmal mit Bei¬
behaltung der bisher gestrichenen Szenen des letzten WldeS
(Einsegnung und Erscheinung) aufgesührt werden.

* Residenz-Theater . Opercttengatzspiel des Illbert -Schu-
mann -Theaters in Frankfurt a. M. : Mittwoch, den 15. Sept .:
„Die Fürfterchristil". Donnerstag , den 18. : „Die Förster-
christel". Freitag , den 17.: „Der fidele Bauer ". Samstag,
benl ^ : „Der fidele Bauer ". Sonnttig . den 19.: „Die Förster,
chrffdct".



» Galerie Banger . Die 157 Zeichnungen vom Kriegsschau-
^atz von Paul Bürck: „Mit dem 17. Rcserve-Jnfanterie -Rcgi-
Aent in Flandern ", sowie die kunstgewerblichenArbeiten ton
Thilo Schober erregen fortgesetzt lebhaftes Interesse . Dre Aus-
»ellung ist von jetzt ab auch wieder Sonntags von 11 ms 1 Uhr
aEnet . _ _.

Provinz Hessen-Nassau.
Regierungsbezirk Wiesbaden.

Der Brand in der Maschinenfabrik Bal . Waas,
m. Geisenheim, 13. Sept .' Der Grand in der Maschinen»

-ährst Valentin Waas , über den bereits kurz, berichtet worden
ist entstand in der Schreinerei und verbreitete sich von da
L mit solcher Schnelligkeit. Latz , in der Zeit von zwei
Stunden ein großer Teil der Fabrik ausgebrannt war . —a
Mg Fabrikanwesen an der Bahnlinie liegt, mutzten die Eifen-
hatznzüge andere Geleise benutzen, damit sie dem Feuer aus-
weichen konnten . Der Schaden ist sehr , erheblich . Wie der
grotze Brand entstanden ist. konnte noch nicht seftgestellt werden.

Reichsverband für deutsche Herrrnmode.
stt. Frankfurt a. M.. 10. Sept . Unter dem, Vorsitz des

Hoflieferanten W. L u ca s (Berlin ) hat sich hier nunmehr
MdgÄtig ein „Reichsverba .nd ./ur deutsche
Lerrenmode  und deutsche Ware" gebildet. Dem Verband
waten sofort zahlreich Vertreter der werschledenenGruppen
heg Betleidungsgcwerbes bei. Znm sitz der Geschäftsstelle
wurde Berlin bestimmt.

Der Kaiser als Pate.
stt Oberursel . 12. Sept . Bei dem achten <Arhne des
rikarbeiters Georg Herget  übernahm der Kaiser dm
mstelle. Dem TäuMng . der m der Tause den  Namen

„ „^drich Wilhelm erhielt , wurde cm kaiserliches Patengeschenk
wn M M. übermittelt . #

m Mittelheim . 12. Sept . Der Rheingaue rWein-
bauve  r ein  hatte heute hier unter , dem Vorsitz de» Lkonomie-
mrs Rentmeister Ott -Rüdesheim seine Hauptversammlung , dm
recht gut besucht war. Die Rheingauer Herbstordnun«. die sich
in der Hauptsache an die bestehende Polizewerordnung vom
10. August 1893 anschlietzt, wurde genehmigt. Nach Lmgerer
Ausspv̂ e wurde beschlossen. , datz der Herbstans,schütz
mr dann in seiner ersten Sitzung .stimmberechtigt fern solch
Kenn über die Hälfte seiner Mitglieder anwchend find, erst
beim zweitenZusammenrus ist er ohne werteres stiirrmderechtigl.

m Geisenheim - . Rh.. 12. Sepch Der Stadwermdnete
Gimbel  wurde in einer gemeinsamen Sitzung des Ncagsttrats
und der Stadtverordneten -Versamimlun« zum 2. Beigeord¬
neten  der Stadt Geisenheim gewählt. ^ _ ,

b. Fachingen. 10. Sept . Die Firma Siemens Erben
in Berlin , die Pächterin des hiesigen Mineraltwunnens . stellt
ihren Arbeitern und Beamten  einen «roheren Geld¬
betrag zur Zeichnung auf die dritte Kriegsanleihe  zur
Berfügung. Den Zeichnern ist es gestattet, dm Betrage m
kleinen Raten zurückzuzalhlrn.

Regierungsbezirk Raffel.
FC, Marburg (Lahn) , 12. Sept . Am gestrigen Markte

Nauden arotze Buttermengen  zum Verkauf. Zu Be-
tos Marktes wurden 1.90 M. pro Pfurw Butter gefordert.

Dre Nochfrxvge war infolgedessen gering, w, datz der Preis givgen
Marktschlutz auf 1L0 M. hevabging. Dreien Betrag,zuzab ^ r
streikten die Hausfrauen . Grotze Bntterumngcn bilden , lms-
balb unverkauft. — Ilm der durch den Rufseiminfall
inOstpreuhen  dort , vernichteten Geflügelzucht a rtet  auf
w Beine AU helfen, sind <m<h IN den Rrerfen McnübiULa,
Frankenbera und Kirchhain bei den Landwirten und GefknqeL
züchtern Sammlungen von Geflügel emgetett et
worden. Ws Ergebnis dieser Sammlungen sollen demnächst
etwa 4000 Stück Geflügel nach Ostpreußen zur Aüsendung
geiangen.

Hsriäslslsil.
ÜL8 Lmsniliani80lis Ki'ieg8gv80kLft.
Mr ein L-md ist Ui 6sr Lage, schon während des Krieges

Nutzen aus dem blutigen Völkemngen gezogen zu haben:
Amerika. Warum die Vereinigten Staaten von Nordamerika
diesen _ freilich höchst zweifelhaften — Ruhm für sich ln
Anspruch nehmen können, ist allgemein bekannt Man weiß
heute daß das Land nicht nur Nahrungsmittel, sondern vor
allem’ Waffen, Munition und sonstiges Kriegsmaterial in warner
steigendem Maße ausführte und leider Gottes an unsere Feinde
ausführte. Was diese Kriegslieferungen für Amm* a be¬
deuteten, lehren die Zahlen der Statistik des amerikanischen
Außenhandels, die eine Steigerung dies Ausfuhrüberschuss«
von 470.6b Millionen Dollar kn Jahre 1913/14 aui 1094.43
Millionen im Jahre 1914/15 brachten. Der Ausfuhr-
Überschuß  hat sich in dem einen Knegsjahr also mehr
als verdoppelt. Die Ausfuhr ist von 2354.58 Millionen Dollar
auf 2768.59 Millionen gestiegen, während die Einfuhr von
1893.92 auf 167417 Millionen Dollar zurückgegangen ist
Daß sich die starke Zunahme der Ausfuhr hauptsächlich auf
Erzeugnisse, che nur während des Krieges an die Feinde
Deutschlands geliefert werden können , also vornehmlich aut
Kriegsbedarf erstrecktem, geht einigermaßen aus einem Ver¬
gleich  der Ausfuhr nach England, Frankreich, Italien und
Rußland in dem Kriegsjahre und in dem vorhergehenden Jahre

, hervor. Es betrug nämlich die Ausf uhr ^der  Vereinigten
Staaten in Millionen Dollar nach

1913/14 1914/15
England 594.27 911.79
Frankreich w ^ U a • b 159.82 369.40
Italien . b b 74,23 ÜJ8482
Europäisches Rußland . 30.09 37.47

Das sind insgesamt 1503.48 Millionen Dollar im Jahre
1914/15 gegen 858.41 Millionen im Jahre 1913/14. Die Zu¬
nahme nach diesen vier Ländern beträgt 645.07 Millionen
Dollar, also erheblich mehr als die Zunahme der Gesamtaus¬
fuhr auamacht, die nur 404.01 Millionen Dollar beträgt . Ls
geht aus dieser Rechnung hervor, daß die Ausfuhr der Ver¬
einigten Staaten ausschließlich durch den Kriegsbedarf des
Vierverbandes so ungewöhnlich zugenommen hat Geht der
Krieg zu Ende, so wird der Rückschlag  so gewaltig eim-
setzan, daß darunter die auf die Kriegsbedürfnisse eingestellte
amerikanische Industrie schwer leiden muß. Auch jetzt schon
macht sich die Verfettung der amerikanischen Kriegsindustrie
auf die übrigen Gebiete der wirtschaftlichen Betätigung über¬
aus schädlich bemerkbar ; aber der politische Einfluß der
Kriegslieferanten  ist zu stark, als daß er so schnell
gebrochen werden könnte. Eine schwere wirtschaftliche Krise
kann nach dem Kriege nicht ausbleiben, nachdem der gewerb¬
liche Produktionsapparat so ganz systematisch auf die Ver¬
sorgung der Feinde Deutschlands mit Kriegsmaterial einge¬
stellt worden ist. Zwar versucht man heute schon im dem
Interessentenkreisen Stimmung für große Rüstungen in
Amerika selbst zu machen, aber audh diese können die Aus¬
dehnung und die Intensität der jetzigen Beschäftigung für
Kriegszwecke nicht aufrecht erhalten. Durch die Kriegsliefe¬
rungen an die Feinde Deutschlands hat Amerika diese in
eine starke finanzielle Abhängigkeit  vom sich
gebracht Denn es betrug der Überschuß der Ausfuhr Amerikas
über die Einfuhr kn Millionen Dollar nach

Sport und Luftfahrt.
" Roch 334 000 Mark Prerfe für Hoppê arten . Der Umon-

klub veröffentlicht jetzt für den Rest des ^ rne llus-schreibungen. Es handelt sich noch um acht Renntage,
nämlich am 3., 4., 7., 10.. 11., 14.̂ 7. und OktobenAn
Preisen Warden insgesamt 334000 M. ausgefetzt. Sinnt-
tiche Renntage sind mit je 40 000 Mari ansgeflattet . Eine
Ausnahme bildet nur das Programm am Sonntag 31 Qkteber,
für das 54 000 Mark bereitstehen, da das mit 26 000 Mark
ansgestattete Hertefeld-Rennen für Dre,rahrige den Mittel¬
punkt bildet. Me anderen Tage sehen nur ein 10 OWLSDlun-
Rennen als Hauptnummer vor. Die übrigen Konkurrenzen
sind gleichmätzig mit je 5000 Mark ausgeitattet . An iLdem
Tage bleibt ein Rennen den ktelnerLnStallcn vorbehasteii.
Der österreichrsch-ungarnschen und dänischen Zucht ist ein etwas
breiterer Spielraum als bisher gewährt worden.

* Ein friedliches Lanm-Tennis -Turnier in St . Llloritz.
Dah es in der Schweiz wirklich neutral öUeht,. 3eißt fm  m
St . Moritz zum Rustrag gebrachter Lawn-Tennis -Wettkampf,
bei welchem mit Ausnahme der Russen, Türken und Serben
sämtliche kriegführenden Nationen vertreten waren . Es be¬
teiligten sich Deutsche, Österreicher, Amerika»«!,Schweizer,
Engländer , Franzosen und Italiener . Dm Ergebnisse waren.
Herreneinzelspiel : 1. Crabbe, 2. Pari Mp;
1. Herzogin von Santona , 2. Frau Fnschcr-Passavant , Herren¬
doppelspiel: Dr . Holland und Crabbe schlagen in der Scklutz-
rumde Bail und Mäher ; DamendoppelWie : Iranlein Putt¬
mann und Fväul . Bail . Gemischtes Tteppelspml:, 1. Herzogin
von Santona uuö Herr Si 'l'bevjtern; Spezi alprers : 1. Illm-
Maurer und Fräulein Poznanski.

vermischtes.
Instrumente nb«m im Schützengraben. Bon den, Humor

unserer Feldgrauen im Schiitzengraben, gleichzeitig aber auch
von ihrer Vielseitigkeit und Geschicklichkeit gibt ein mit den
einfachsten Mitteln hergestelltes Instrument Zeugnis , das seit
Ende Anti im Schaufenster des Mustlhauses L. Jacob in
Stuttgart ausgestellt ist. Es ist ein sogenannter „Bruinnwatz ,
der vxMrÄ als lärmendes Beglcitinstrument . nwmmitlich<r OTIJ,, t-vtrreyrt S )/PVVnP'TTrYlTTTFt T'TTIiiW,t.

graben in den Argonnen erhalten . Das Instrument öefLeht,
wie die Zeitschrift für Instrumentenbau berichtet, aus ernem
schön gewundenen Hagebuchenstamm ans dem Argormer
Walde ; statt der Trommel dient ein Kochkessel als Resoncmz-
körper. während statt der Saiten Tslegrapherwrahte verwendet
sind die mit einem äntzerst geschickt gemachen sagocretigen
Bogen bearbeitet werden. Als Krönung des Ganzen .dunen
Cinellen (Becken, Schlaginstrument ) aus ausgeschnittenen
Böden und Deckeln von Konservenbüchsen, und ern Glocken
spiel, bei dem statt der Glöckchen Schraubenmuttern und Blei
vlompen benutzt sind. Man kann sich einen Begriff ton dieser
Musik int Schützengraben machen, wenn inan sich eine Hand-
Harmonika dazu denkt und den grollenden Donner der
Geschütze.

Ein teures Talglicht.

angê tzst ^ a^ ^ ii^ gen' Befehl erieilt^ atte, 'daß an
Hofe kein Talglicht gebrannt werden sollte, so « :« gte .
Summe um so mehr ihre Verwunderung . Auf Grund .eener
cmgsstellten Untersuchung ergab es sich denn, datz der
Grobfürst Alexander ,sich eines Tages hatte ein T

Katharina ton Rnstland fand einst
30 000 Rubel für Tal -glicher

hrem

rolaiier oer mnuaj « ij ;TO — für o.-
die eine „weibliche Liga zur Storsamkeit un Krieg , ,
gründet haben. Die Gesellschatt zahltdie bekanntesten FtoE
Englands zu ihren Mitgliedern . Wie wert es mit d,es«
wunderbaren patriotischen Sparsamkeit her ist, vor,nag man
ans folgendem Geschichtchen zu entnehmen.: Da Tugend nur
selten im verborgenen blüht, tragen sämtliche Drikglieder d«
Liga ein weithin sichtbares Abzeichen. Die .Mode griff um
srch und wurde bald allgemein bekannt. Und grotz war das
Staunen , als man feststellte, datz bieses K^nnzeil^ n der„Sparsamen " aus — hervorragend kostspieligem Material
hergestellt war . _ _

göie Echristlcüiwi»frage» im

Briefftaften.
des Wiesbadener ragblatts beantwortet nur schriftliche
icn. und zwar ohne» echtsberbindlichkeit. Besprechung»

tonnen nicht gewährt werden.)
H. K. Sobald der Bursche benutzt wird, mutz Bnrschen-

aeld bezahlt werden. „ . „ „ „ .
48/Res .-Div. Dah dem Reserve-Regiment Nr . 223 der

Totenkopf verliehen worden, ist uns nicht bekannt.
M L. Wir empfehlen der Witwe des Torpedo-Lber-

ingenieurs sich cm das Reichsmarineamt zu Berlin zu wenden.
I . I . 620. Z. 52 bezieht sich auf Krankheiten der Unter-

leibsovgane, welche zeitig untauglich machen. Z. bedeutet
nicht zettig-io^. ^ Kriegsunterstützung wird nur im FMe
der Bedürftigkeit gezahlt. Bei der Frau eines Feldzahl¬
meisters. der sein Gehalt besieht, durfte eine solche nicht
torliegen . „ .. . „

R. u . Das Zeichen ist uns unbekannt , vermntlich e,n

Listenzeichm. ^ Verpfrichtnng zur Bezahlung der Miete be¬
steht weiter. Prozesse gWen Kriegsteilnchmer , z. B. auf
Zahlung der Miete oder Räumung der Wohnung , ^ können
nicht dnrchgeführt werden, sobald das Gericht von der E,n°
zishung zum Kriegsdienst Kenntnis erlangt , ledoch ist es nach
einer Bnndesratsverordnung vom 14. Januar ^ 1915 ,n
wichtigeren Fällen dem Gericht gestattet, dem KriSgsteil-
nehmer auf Antrag des Gegners emen Vertreter zu bestehn
nnd dann den Rechtsstreit zur Entscheidung Au bringen . Be,und dann den Rechtsstreit zur Entscheidung zu bringen . Be,
Mietverhältnissen , die schon vor dem 31. Jul , 1914 bestanden,
taut das Gericht den Mietern nach den Bundesratsverord-
nungen vom 7. und 18. August 1914 ZahlungsauSstaud ge¬
währen und das Recht des Vermieters , d,e Räumung zu ver¬
langen , aufheben ; vorher ist jedoch das zuständige Mrets-
einigungsamt zu hören. Die zwangsweise Versteigerung oder
anderweitige Verwertung der Habe von Kriegsteilnehmern,
einschließlichder Sachen der Ehefrau und der mmderiahrigen
Kinder , ist reaelmähig verboten. Es empfiehlt fich in. Ihrem
Fälle die Meinung des Gerichts einzuholen, namentlich auch
darül

kommen lassen, um sein« aufgesprungenen Lippen damit zu be¬
streichen. Der betreffende Lakai stellte 4 Pfund ,n Rcächinng,
sein Vorgesetzter machte 300 Rubel daraus , und so wurde d,e
Summe immer höher und hoher geschraubt, bis sie auf
30 000 Rubel, das heitzt 60 000 Mark, gestiegen war.

*913/14 1914/15
England i 300.61 655.44
Frankreich , j 3 s » 'J 18.37 292.24
Italien . u > s u » '• 17.82 [1129.85
Rußland s 3 a . • ^ 9»26 34L6

Die VerscbuldUog der aufgeführten Länder aus dem
Warenverkehr erhöhte sich von 346.06 Mil honen Dollar im
Jahre 1913/14 auf 1112.49 Millionen oder um 766.43 Millionen
Dollar bezw. um 3.22 Milliarden Mark. Demgegenüber ist
hervorzuhefcen, daß Deutschland  ach im ersten Kriegs¬
jahre noch ein Guthaben  aus dem WwemvePkehre
schaffen konnte. Denn es betrug m Millionen Dollar Le
amerikanische

191314 1914/15
Ausfuhr s g „ y a : : 344.79 G8.86
Entführ i . • w • s u 369.92 91187

lim Jahre 1918/14 hatten wir aus dem gegenseitigen
Warenverkehr 154.87 Millionen Dollar an Amerika mehr zu
aaMen, 1914/15 hat dagegen Amerika an uns eine Mehrver¬
pflichtung vom 62.51 Millionen Dollar bezw. von 262.54 MilL
Mark.

Der Güterverkehr mit Rumänien.
Für dem Güteraustausch zwischen Rumänien und öster-

resch-Ungarn bezw. Deutschland stehen außer dem Donau¬
wege im der Hauptsache die Eisenbahnen über Vereiorova,
Gainemid, Predeal, Gyimes und Burdujeni zur Verfügung. Wäh¬
rend des Krieges waren bis jetzt sowohl der Donauwag als
auch die Eisenbahnlinien über Vereiorova und Burdujeni ge¬
sperrt. Neuerdimigs sollen die letztgenannten Wege, und zwar
zunächst nur im bescheidenstem Umfange, benutzt werden.
Die zur Verfügung stehenden Transportwege genügen bei
weitem nicht zur Fortschafiuog der im Frage kommenden be¬
deutenden Gütermengen, weshalb jede Veriebrskombrnaüon
geprüft werden muß, die eine Entlastung der übrigen Wege
auch nur einigermaßen herbeizufühnen geeignet erscheint

Die Ältesten der Kaufmannschaft von Berlin hatten steh
demzufolge mit der königlich ungarischen Fluß- und See-
schiiffahrts-AktiemeeseMschaft in Ofeapest wegen Ausnützung
vorhandener Wasserstraßen zu dem gedachten Zwecke in Ver¬
bindung gesetzt Nach Äußerung der letzterem stad außer
Theiß und Donau geeignete Wasserstraßen für den Verkehr mit
Rumänien nicht vorhanden. Als nächstgelegene Umschlag¬
stelle für Getreidesendungen aus Rumänien nach Deutschland
käme die Station Szeged an der Theiß in Betracht <Öe aber
nicht besonders leistungsfähig und überdies in letzter Zeit be¬
sonders stark in Anspruch genommen wäre, so daß eine rasche
Abwicklung des Verkehrs nicht erwartet werden könnte. Besser
lägen die Verhältnisse für den Umschlag in Ofenpest Donau-
uferbahnhof, der für die Abfertigung größerer Mengen geeigne»
sei. Die Leistungsfähigkeit dieser Station werde indes la
letzter Zeit vorzugsweise von einem bedeutenden Teilte der
ungarischen Neuemte beansprucht, weshalb rumänische Ge¬
treidetransporte nur in beschränktem Maße dortseihst unge¬
schlagen werden könnten . Uber die Höhe der Fracht - und
Nebengebühren sowie sonstige Einzelheiten dieser Beförde¬
rungsart erteilt die genannte Schiffahrtsgesellschaft gern
nähere Auskunft.

Berliner Börse.
$ Berlin, r13. Sept (Eig. Drahtbericht) Im Börsenverkehr

hielt sich die Geschäftstätigkeit wieder in engsten Grenzen.
In Aktien der großen Bergwerks- und Hütten Unternehmungen
sowie m Waffenfabriken dürften Umsätze kaum zustande

darüber , ob der als Kriegsteiln zu betrachten ist.

==Reklamen . =
—Rhelnl *ohM 1

’echnikum Bingen
MMeMitmtMui, sUktrotMlmfl^r

SutomtMtbw, Brflokeobau.
Direktion : Profeanor Hoopk ».

Chautfourkurs *.

„Zeichnet die dritte Kriegs-
Anleihe , Zeichnungsscheine
liegen der heutigen ÜKTammer

unseres Blattes bei . 64 fisi

kommen sein ; dagegen war einiges Interesse für deutsche
GußstaMkugel, Berns, Daimler, Becker-Stahl und Wittener
Gußstahll zu höherem Kursen bemerkbar. Kriegsanleihen waren
fest Zinssätze und ausländische Valuten erführen keine
Änderung.

Banken und Geldmarkt.
W. TrB . Künigsborg, 18. Sept Der im der heutigen Auf-

sichtsratssitzung der Norddeutschen Kreditanstalt, Königsberg,
vorgelegte Abschluß für das erste Halbjahr 1915 weist durch¬
aus befriedigende Gewinnziffern  auf , die hinter
denen des ersten Halbjahres 1914 nicht zurückstehen.

Industrie und Handel.
* Gußstahlwerke Whten-Bnhr. Die AbschluÄverößent-

licbung ist für das dritte Viertel dieses Monats zu erwarten.
Infolge außerordentlich starker Beschäftigung des Werkes and
erhdüich größere Überschüsse erzielt worden. Während die
Dividende  für 1913/14 von 12 auf 10 Pnaz. zunückgta®,
ist diesmal mit einer Steigerung zu rechnen . Eine unver¬
bindliche Schätzung geht auf 15 Proz., jedoch ist eine höhere
nicht ausgeschlossen.

* Lebhafter Geschäftsverkehr mit Russisch-Polen. Bres¬
lau,  12 Sept Nach der ,3resi . Ztg.“ entwickelt sich eta
lebhafter Geschäftsverkehr der oberschlesißchen Montan¬
industrie mit Russisch-Polen, besonders in Gießerej-Roheteeo,
Köhlen, Koks, Platinen, Knüppeln, Trägem, Baustabeasent,
WerkzeugstaM, Walzdraht Bedachungsblechen und Gesctotrr-
btechen. Die Veikehrsverhältnisee weisen bereits erfreuliche
Transporterleicfoterungemfür diese Produkte aui.

* Einziehung deutscher Forderungen in Russisch - Polen.
Deutsche Firmen, die in Russisch-Polen Außenstände einzu¬
ziehen oder sonstige geschäftliche Angelegenheiten zu er¬
ledigen haben, werden darauf aufmerksam gemacht, daß dem¬
nächst zwei zuverlässige, mit den dortigen Verhältnissen ver¬
traute Kaufleute nach Lodz und Warschau reisen und berat
sind, dort deutsche Geschäftsinteressen warzunehmrm. Nähere
Auskunft erteilt das Bureau des Handelsvertrags¬
vereins,  Berlin W. 9, Köthen er Straße 28/29.

Handelsregister Wiesbaden.
In das Handelsregister A. Nr. 1331 wurde bei der FSrrna

,JD i11man  n u. Ca“  mit dem Sitze zu Wiesbaden einge¬
tragen : Der bisherige Gesellschafter Karl Drttmann, Kturftnati^
zu Wiesbaden, ist alleiniger Inhaber der Finna.

Marktberichte.
O. Frachtmarktm Frankfurta. M. vom 13. Sept Die

Stimmung für Getreide ist fest Mais notierte 60 M., Gerste
68  bis 70 M. Futtermittel knapp und fest. Rapskuchen 60 M.,
Leinkuchen 68 bis 69 M., Kokoskuchen 64 bis 65 M.

O. Kaitoffehnarkt zu Frankfurt a. M. vom 13. Sept Wetter¬
auer Speisekartoffeln 7 bis 7.10 M., nassauische Industrie-
kartoffol 7.40 bis 7.60 M„ alles per 100 Kilo ab Station.

Die Morgen-Ausgabe umfaßt 12 Seiten
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IE Mtli-AWdolt1
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.
. ^ Junge Kontoristin,w. m Stenogr. u. Maschinenschr. be¬

wandert, sofort gesucht. Nur solche
w. sich melden, die bereits in Stell,
gew. u. gute Empf. haben. Angeb. u.
Gehaltscmspr. u. T. 386 Tagbl.-Verl.

Kunsthandlung
sucht gewandte, branchekundige Ver¬käuferin. Offerten unter Z. 385 an
den Taabl.-Verlaa.

Flotte branchckund. Verkäuferin
für Lederwarenu. Bijouterie gesucht
per sofort oder später. Ausf. Ott. m.
Gehaltsansprüchenunter D. 386 an
den Tagbl.-Verlag erbeten.

Tüchtige Verkäuferin
für tt . Wurst- u. Fleischwaren gesucht
Rheinstraße 77.

Gewerbliches Personal._
Perf. Rock- u. Taillcn-Arbeiterinnen
sofort gesucht. Damenschneiderei
Weist, Adolfftraße 12, i.

Selbständige Taillenarbeiterrn
sucht Mar Möller, "Bahnhofstraste 20.

Zuarbeiterin gesucht
Walramstraste 14/16, 1 S t. r._

Zuarbeiterin für Röcke
gesucht Kirchgaffe 29, 2. Etage._

Borarbeiterin für Putz
gesucht. Gerstel u. Isr ael.

Lehrmädchen für f. Weißnäherei
gesucht Herderstr aste 11, 2._

Putz.
Lehrmädchen ans gut. Familie sucht
M. Eckhardt, Well ritzstra ste 11.

Bügellehrmädchen
gesucht Scharnhorststra ste 7._

Gesucht zum 15. September
eine feinbüvgerl., selbständige Köchin.
~ oldtstraste 23.

Sauberes kräftiges Mädchen,
welches alle Hausarbeit versteht,
auf sofort gesucht. Würzburger Hof,
Schulgasse 4._ _Suche einfaches anständ. Mädchen,
welches alle Hausarbeit versteht,
nähen u. bügeln kann. Wiesbadener
Allee, Am Aussichtsturm  1 . _

Sauberes ehrliches Mädchen
für Hausarbeit gesucht Kaiser-Fr.»
Ring 47, 2 links

Eins. Alleinmädchen für fof. ges.
Wehgandt, Webergaffe 39.

Junges Mädchen sofort gesucht
(8—12, 1—3) Nikola sstraste 20, 3.
_ „ Fleißiges Mädchen
sofort gesucht Oranienstraste 10, 1.tte nft:_

Dienstmädchen
gesucht Neu  gaffe 22, 2.

Zuverlässiges Alleinmädchen,
welches jede Hausarbeit versteht und
etwas kochen kann, gesucht Lang-
gaffe 43. Eckladen.

Mädchen tagsüber gesucht.
Schmidt. Nikolasstraste 14c,

Junges Mädchen2—3 Std. vorm.
u leichter Hausarbeit gesucht
-charnhorststraste  25 . 2 links.

Saubere Aufwartung
für vor- u. nachmittags gesucht Große
Burgstraste7, 1 r.
Kriegersfrau f. stundenw. angenehm.
lofin. Verdienst. Adolfftraße 1, 1 I.

14—15jähr. Mädchen nachmittags
für l. Arbeit u. Ausgänge gesucht.
Konditorei Berger , Bärenstr aße 2.
Ein Mädchen für Kücheu. Hausärb.

tagsüb. ges. Rauenthaler Skr. 16, P.
Kräft. sauberes Mädchen

tagsüber gesucht Schwalb. Str . 57, 2.
Jüngere unabh. saubere Frau

als Monatsfrau für halbe Tage >
Ott, u. Z. 386 an den Tagbl.-Verlag.
Monatsmädchen lMi —2 Std. vorm.

gesucht Kirchgaffe5, 3.
Ordentliche Monatsfrau

gesucht Adelheidstraße 10, 2.
Saubere Monatsfrau oder Mädchen
sofort gesucht Adelheidst ra ste 38, P.

Saubere Monatsfrau
gesucht Bahnhotttra ste 6, 2 links.
Fleiß. Monatsmädchen tägl. 3 Std.

gesucht Feldstraste8, 1.
Monatsfrau von 9—10 u. 2—3 Uhr
gesucht Sedanplatz7, 1 links._

Laufmädchen gesucht.
Walter Süß, Langgaffe 25.

Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Schneider
sofort gesucht Neroitraße 8/10.

Friseurgchilfe, tüchtig,
am liehst, militärfrei, bei hoh. Lohn
f. dauernd  g es. Kirchgaffe 19, Schütze.

Hausbursche(Radfahrer) gesucht.
Peter Quint, Marktstratze 14.

Jg . kräft. Hausbursche(Radfahrer)
gesucht. Rhonis ch, Schul gaffe 2.

Junger kräftiger Bursche
sofort gesucht Ädlerstraße 20, 1 r.

Junge,
kräftig, nicht unter 16 Jahre alt,
gesucht Kartoffelhandlung Schwal-
bach er S traße 91._
Ord. fleiß. Ausläufer (Radfahrer)

gesu cht. Hirsch-Apothe ke.

S!ellen-8esmhe
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.
Fräulein,

mehrere Jahre in einer Stellung
tätig, in allen Kontorarbeiten be¬
wandert, auch im Verkauf tüchtig,
wünscht sich zu verändern. Gefl.
Offerten unter P. 376 an den
Tagbl.-Verlag.  _

Kontoristin sucht Stelle,
mögl. in grüß. Geschäft, per 1. Okt.
Off. u. T. 383 an den Tagbl.-Verlag.

_ Gewerbliches Personal._
Schneiderin wünscht sich

rn feinerem Geschäft weiter auszu.
brlden gegen geringe Vergüt. Briefe
u. F. 380 an den Tagbl.-Verlag.

Taillenarbeiterin, fjon in ersten Ge¬
schäften hier gearbeitet, einige Zeit
ausgesetzt,' sucht sich bei kleinerer
Schneiderin wieder einzuarbeiten.
Ott, u. M. 386 an den Tagbl.-Verlag.

Büglerin sucht noch Kunden.
Walr amstraste 2.
Kindergärtnerin 2. Kl. sucht Stelle.
Gustav-Adoltttra ste 8, Frontsp. I.

Ohne gegenseitige Vergütung
sucht gebildete ältere Dame Stelle
als Hausdame bei älterem Herrn.
Offerten unter R. 366 an den
Tagbl.-Verlag._
Empf. tücht. Köchinnen, Haushälterin,
Stütze, eins. u. beff. Haus- u. Allein¬
mädchen. Frau Elise Lang, gewerbs¬mäßige Stellenvermittlerin, Gold-
gaffe 8. Te lephon 2363.  _

Braves Mädchen vom Lande
sucht sofort Stellung, am liebsten in
Landwirtschaft. Zu erfragen Hirsch-graben 20, Laden, oder 2. Stock.

Stellung
jMt kleinen Kindern sucht gebildetesFräulein. Angebote unter E. 386
an den Dagbl.-Verlag.

Junges Mädchen sucht Aufnahme
in guter Familie, wo es sich im
Haushalten, besonders im Kochen,
ausbilden kann. Angebote mit näh.
Bedingungen unter S . 72 an Tagbl.-
Zweigstelle, Bismarckrina 19._

Junges Mädchen sucht Stelle
in klein, beff. Haushalt, kinderlieb.
Göbenstraße 21. Hptr.  r ._

Alleinmädchen,
das die Hausarbeit gut versieht und
die einfache Küche versteht, sucht
Stellung in bürgerlichem Haushalt
für 1. oder 15. Oktober. Gefl. Oft.Platter Straße 5.

Für flinkes properes Mädchen,
4 Jahre auf der jetzigen Stelle
(Fremdenpension) wird wegen Auf¬
gabe der Pension anderw. Stelle ge-
sucht. Näheres  H errngartenstr. 16, 1.

Mädchen
mit guten Zeugnissen sucht Stellung
als Alleinmädchen zuni 16. Sept. ob..
1. Oft., etwas Lochen. Vorznskell. von
4 bis 7 Uhr nachm. Rheingauer
Straße 24, bei Frau Sta ab.
Zuverl. Mädchen, w. alle Hausarbeit
versteht u. bürg. koch, k., sucht paff.
Stelle. Näh. Scknlbera 15, Part.

Eins. Fräul ., w. selbständ. kocht,
sucht Stelle für gleich. Näh. Jahn»straffe4, 1. St.
Zwei Mädchenv. Lande s. Stellen

in Privat od. Restaur. Frau Karolin«
Heinrich, gewerbsmäßigeStellenver-
mittlerin, Göbenstraße 19, Hth. Patt.

Alleinmädchen, das kochen kann,
sucht sofort Stell. Näh. Hellnvund-
straste 27, 3. Stock.

Junges Mädchen vom Lande
sucht Stellung zum 15. Sep-emlber.
Kellerstraße 22, 1 links._

^unaes br. Mädchen vom Lande
sucht Stell« zum 15. Sept. od. 1. Oft.
Näheres Walramstr aße 11, Part.

Beffere zuverlässige Fra«,
in der Kinderpfl ., sow. im Schneidern
crf.. sucht paffende Beschäft., ev. auch
halbe Tage. Off . unter L. 388 an
den Tagbl .-Verlaa.

Junge unabh. Geschäftsfrau
sucht paff. Beschäftigung tagsüber.
Adresse zu erfrag. Tagbl.-Verl. 6t

Junge saubere Fra«
sucht Beschäftigung, ev. nachmittags.
Näheres Zietenring 3, Hth. 2 L

Durchaus zuverl. Frau,
im Kochen wie in allen hö
Arbeiten tüchtig, sucht zum 1. _ _
in besserem Hause Beschäftigung für
ganze oder halbe Tage. Offerten u.

Bessere zuverl. Fra«,
in der Kinderpflegeu. im Näh«, tj, |
fahren» sucht nachm, paff. Best'
Off. u. G. 387 cm den Tagbl̂ Ve

I . Kriegersfrau sucht2—? Std,
Arbeit. Sedanstraße 1, 4, Mute, ^

Mädchen sucht tagsüber Be
event. auch ganz. Aarstraste
I . saub. Frau s. vorm. MonatSft
Karlstraße 39. 3 rechts._
Ord. Frau sucht Monatsft. od. Lad

zu putzen. Taunusftr. 64, Bdh.
Zuverl. Frau sucht MvnatSstz

Adelheidstraste 64, Sth. 2 Tr. _
Gut empf. Frau sucht MonatSstrlle.1

Hellmundstraste 26, 4.
Aust. Kriegersfrau s. Monatss.

Bülowstraste9, Htb. 2. Et. links.
Zuverl. Frau s. Wasch- u. Putzb
Albrechtttraste 30, 4 St.
Tücht. Waschfrau nimmt u. Kuu
an. Näh. bei Frau Bdnder, '
nrurchstraste 56, Sch. Part.

Frau sucht Wasch- u. Pntzbesö
Moritzstraste 14, Hth.

Junge saubere Kriegersfrau
sucht morgens od. abends Büro '
Laden zu putzen. Näheres K
straße 13, S . 8. _

U 61 tU(B«§ifnd)t
Männliche Person « .

Kaufmännisches Perfoual.
Ei« junger Mau«, 17 Jahre,

sucht Stelle auf kaufm. Büro bei
scheid« « Ansprüchen. Gefl. Ar
unter D. 385 an den Tag" m

Lehrling.
Junger Mann, 17 I ., ruft Eft

Zengn. s. Lehrlingsftelle im Deta
od. Engros-Geschäft per sofort odv
1. Ott. Angeb. u. O. 384 Tagbl.-Verl

Gewerbliches Personal.
Anständ. ordentl. Mann sucht St,

als Zapfer od. übern, a. Zentralhe^
in Herrschaftsh. od. als Nachtw.
Schierfteiner Str . 18, Hth. Part.
Maua s. Beschäft.» Oefen u.

Keffel ausvutzenu. Mauern,
straffe9, Hth. 2 St . r.
I . kr. Bursche sucht ira. w. Beschäft.

(Radfahrer). N. Oranienstr. 62, Htz

I 8telIe»<Ali«ebl>le I
Weibliche Person « .

KaufmäuaischeS Perfoual.
Buchhalterinnen

nach Strastbura i. E. (Stenographie,
schöne Schrift),

nach Wächtersbach(jahrelange Tätig¬
keit in dopp. Buchführung),

nach Traben-Trarbach (Stenogr. u.
Maschinenschr., evang.),

nach Frankfurt/M. (dopp. u. amerik.)
sucht

Stellennachweisf. kaufm. Angestellte
im Arbeitsamt Wiesbaden.

Kontoristin,
mit Stenogr. u. Schreibm. u. allen
foust. Arbeiten vertr., zu möglichst
sofort. Eintritt , evt. auch nur für
Hakbtagsstell. gesucht. Ausführl. Ang.
«ist Angabe von Alter, Vorbild, u.
Gehaltsansvr. u. D. 73 Tagbl.-Zwgst.

Tüchtige
erste Verkäuferinnen
für : Manufakturwaren,
Damenkonfektion
Herrenartikel,
Trikotagen,
Buchhandlung, Papier- u. Schreibt»̂
Delikatessen

sucht
Stellennachweis für kfm. Angestellkr

im Arbeitsamt Wiesbaden.
Tüchtige Verkäuferinnen

für Wohlfahrtssache für Bahnhof u.
Stadt Wiesbaden gesucht. Zu melden
Mainz, Schusterstraße 15, 1._

Gewerbliches Personal._
Tüchtige Mafchincn-Näherinnen

sofort für dauernd gesucht. Elvers
u. Pieper, Friedrichstraße 14.

Packerinnen
für die Kasse gesucht. Meldung
7 bis 8 Uhr abends.

S. Blumenthal & £o.

Kindergärtnerin2. Kl.
od. eins. Fräul . für 6- u. 3j. Kind
sofort gesucht Adolfsallee 37. Bart.

Nie stiiidSrgrll. KSlhii.
die etwas Hausarbeit übernimmt,
sauber uud solid ist, wftd z. 1. Ott.
gesucht, «ach Wiesbade«. Zu « frag.
im Tagbl.-Berlag.  _ Gz

Mädchen,
welches alle Hausarbeit versteht und
etwas kochenk. gesucht Hergenhaüu-
ftraste 7, nächst Paulinenschlöstcken.

Mverlöss. tälhl. Mädchen.
w. etwas kochenk., sof. gesucht. Gute
Zeugn. Beding. 2. Mädchen vorh.

Zaum, Schwalbacher Straße W.

VnWe Kölhii.
die auch Hausarbeit übernimmt, u.

tStzllgks fjausmäDdjea,
das servier« , bügeln und nähen k.,
für den 1. Oktober in Einfamilien-
Villa gesucht. Bewerberinnen müffen
sehr sauber u. ordentlich sein und
über beste Zeugniffe aus guten Pri¬
vathause« verfüg« . Zu melden
3—ö nachmittags

Neuberg 20.
Alleinmädchen,

das gut kochen kann, für Haushalt,
von 2 Perf. ges. Mit Zeugn. vorzust.
4—7 abds. Mosbach« Str . 14, Erdg.

(BemantHes MmmWen
gesucht Fremdenvens. Garftnstr. 16.

Wlhtlges AllklMidltzkl.
das kochen kann, gesucht für kleinen
feinen Haushalt zum bald. Eintrttt.
Vorstellen vorm. 9—10, abends 8—9
Fremdenheim Corda«, Nikolasstraste.
Beff. Alleinmädchen,
welches feinbürgerl. koch« kann und
alle HauSarb. gründl. versteht, für kl.
Haush. (2 Pers.) z. 20. bis 25. Sept.
ges. Kein Treppenputz., große Wüsche
außer dem Hause. Zu erfragen
Langqaffe 27, Eckladen.

Befferes tüchtiges
Alleinmädchen

gesucht Schillerplah 2, 1, bei Elbers.

Ordenllllhes Mädchen.
welches selbständig kochen kann, zum
1. Oktober gesucht.

Baer. Goethesttaste8. 2.

JMngttts merl. MMe».
das selbständig kocht und gründlich
in der Hausarbeit ist. zum 15. Sevt.
oder spät« gegen guten Lohn gesucht.
Adresse»m Taabl.-Berlaa. 8s

Sofort gesucht
Mädchen für Kücheu. Haus. Bor¬
stell. nur v. 8—11, abends von 7—8,Taunusstraße 4. Älumenfeldt.

Saub. tüchtige Putzfrau f. SamS-
tagmrttags eine Torfahrt zu vutz«
gesucht Adelheidstraste 61, 1.

Krjjereo MMbchen
sofort gesucht.

R. Perrot Nachf., Kl. Burgstraste 1.

K Stellen AngebileJ
Männliche Person « .

Kaufmäunifches Personal.

Lehrling
aus besserer Familie sucht

î ogerie Backe.

Gewerbliches Personal.

Retouche.
Herrn oder Dame sucht

Hvfphotograph Schiffer.

Ktorkkronl-Monlenre
sucht bei hohem Lohn fürdauernd

Rich. Hegelmau», Erfurt»
Hoflieferant.

SelbständigerMnitM
per sofort gesucht. F20

Eva Nathan,
Mainz, SchAerttraße 42.

LilMtzN-
8vdiioiätzr

bei sehr hohem Lohn per
sofort oder später gesucht.
Holzmann-Wolf,

Stainz . F20

Wochenschneider
suchtE. Korth, Michelsberg 28.

Kräftige
Hilfsarbeiter

zum sofortigen Eintritt gesucht.
Maschinenfabrik Wiesbaden

G. m. b. H.

Wiesbadener
Straßenbahnen.

Für den Wagenführerdienst geeig¬
nete militärfreie Leute, welche min¬
destens 21 Jahre alt sind, können so¬
fort eingestellt werden. Bedingungen
sind zu erfragen bei der Betriebs-
verwaltung, Luifeustratze 7.  F305

Nehme dnlhns janttL,
unbestrafte» militärfreie, verheiratete
Leute gesucht Coulinstraße 1._

Hausdiener
baldigst gesucht. Hotel Nizza.

> Solid« , fleißig«
Hausburfche

Z gesucht.
/ Erich Stephan.
§ Kl . Burgstr. <Sde  Häfnerg.

längerer kräft. gaustiucföje
gesucht. Eis« handlun» Hch. Adolf
Wevgandt, Webergaffe 39.

U Sleleii-kesülhe Z
Weibliche P « son« .

Kaufmännisches Personal.
Junge Kontoristin,

mft schöner Handschrift, flott stenogr.
u. mit allen Büroarbeit« verttaut,
sucht Stellung. Angeboteu. G. 383
an d« Tagbl.-Berlag erbeten.

Als Cülpftllssbme
und Affistenttn bei Zahnarzt o. Arzt
sucht spracht. Fräul ., in Buchführung
erfahr« , w. lange Zeit gl. Posten
bekleidete, Stellung. Offert« unt.
I . 387 an den Taabl^Verlaa.

Beff. Dame, revräs. Erschein., sucht
Stelle bei Arzt, Zahnarzt od. Phoft-
gravh. Offerten unt« G. 4606 an
D. Fr« z, Mainz. F20

Gewerbliches Personal.

Gebildete Dame,
mittleren Alterz sucht für nnchmitt.
Beschäftigung als Borlefttin. Anft.
u. D. 384 an den Tagbll-Berlag.

Fräulein, 21 I ., sucht Stellung
als Anfangsjungfrr zum 1. Oktober.
Kennt«, im Schneide« , Frisieren n.
Sandarb. Off. Betty Dötterl, Au« -
bacha. d. Bergstraste. Billa Friedeck.

Jfraelittfche, in allen Zweig« des
Haushalts erfahrene

Hanshälteriu,
verfett in d. Küche, mit langj. vrima
Zeugnissen» sucht Stelle zu Herrn
oder in frauenlose» Haushalt. Off.
an den Unentaeltl. jüd. Stellen-Rach-
wcis. Eff« . Steelersiraße 29.

Fräul ., in allen Zweigen d. Haus¬
halts erfahr« , sucht Stelle als

KMe oder Kanshällerln.
Angeb. u. G. 382 an d« Tagbl.-V« l.

Felndärgerllltze KSchln
mit sehr guten Zeugn. sucht Stelle.
Aarstraße 23. 1 rechts.

Portier
gesucht.

Kruephon-Tdeater. TauuuSstratzeL

Köchin.
Perf. Hotel-Rest.-Köchin mit guten

eugn. sucht Stelle . Frauksurt am
' ' Frick. Saalgaffe 13, 2.

Gebild . Fräulein,
in allen Zweigen des Haushalts mü
der feinbärg. Küche erfahren, m«
guten längs. Zeugnissen sucht Stelle
als Stütze oder Haushälterin bei
einzelner Dame od. klemer Farmt
Ang. u. U. 383 cm iröi Tagbl.-Ve

Eins. Fräul ., in Kücheu. Haushalt
erfahren, sucht Stellung zu Herr»!
oder ält. Ehepaar. Zeugniffe v»r->
banden. Gefl. Off. bitte an Fräo"
B. Hübotter, Rüffelsheim a.
Billa Maria.

Wegen Aufgabe
deS biSh. HauSH„ suche, aest. a. la
Zeugn., bis 1. Okt. Stelle in
Haushalt für Küche u. Sxpt
Näh. Kaiser-Friedrich-Ring 12, 2 t.

Gedlld. junges WNuhaj
sucht Stelle zu Kinder« oder als b«
Hausmädchen, bei gutrr Behandln«
Off. u. S. 376 an den Tagbl.-Le

Küchem 15. Oktober,
Stellung zu Kindern in einem beik>I
Haus. Gefl. Off. Marie
Bad Kiffingen postlagernd.

Netteres Fräulein mtt gut. Zeug
in Kinderpflege erfahren, sucht St>
zu kleinem Kinde. Briefe
W. 386 an den Tagbl.-Berlag.

Stireres AllclmSWi
in Kücheu. Haus erfahren,
Stelle in feinem kleinen Hm.. „—
Näh. Dambachtal2, 2. Stock ltukS^

Äel!eil-8esüche
Männliche Person« .

_ Gewerbliches Personal.
Zahntechniker

sucht in Wiesbaden oder 1
Stellung. Offerten unter P. 388 «Wden Tagbl.-Berlag erbeten.

Vorller— Ksürvlelker.
im Haus- u. Bcchudienst durchaus
wandert, mit gut« Zeugnissen,
Stelle für Oktober, militärfrei . ‘
E. B., Bad Rippoldsau, ba
Schwarz Wald,

Langjähr. erfahr« « umstd.
Kino-Borführcr »der Porti« suck
Stellung in beff. Kino. Off« ta» '
A. 748«u de» Tagbt.-B« lag.
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ZI
1 Zimmer.

Ad-lhcidstr. 58 l -Z.-W. sofort. 2240
Adelhe idstr. 82 l -Z.-W.. P . D., fcf.
Adterstraße 13, Vdh., 1 Zimmer u.

Kü che, Se itenbau , au verm. 1307
Adlerstraße 33 1 Zim. u. K. 2159
Adlerstr . 43' H K.. fl~ i7l9 . N. B
Adlerstra ße 57 1 Zim. u. K.  zu vm.
Adlcrstratze 71 abgeschl. gr. 1-Zim.»

Wohn. u. Stiche zu vermieten.
Adlerstr. 73. 1 r.. 1 Z. ui K. N. 2 r.
Albrech tstr . 34, ä HTTl—2~Z? K., Gas.
Blücherstraße 6 I-Ztm.-Wohn., 15M .
Bülowstr. 9, £>., Stube u.
gBftcfüfrnW 1 1 Z., K. Nab. 1. St.
Dotzncimer Str . 2V. 2, 1 Frtsp .-Zim.

m. Kü che u. Mschl.  Näh . 2. Stock.
Dotzh. St r . 72 1Z .,1 K., Okt778ll 2ü1
Eleon orenstr. 5 l -Z.-W. gl. ob. spocki
El säßcr-Platz  4 , Stb ., 1- Zi-W. » 113 02
Faulbrunnenstr . 6, V., I -Zim.-Wohn.
Feldstr. 12, Dachw., 1 Z. u. fl. lM
Franke nstr.  1 9, n. Ra ., 1 u. 2-Z.-W.
'Frankfurter Str . 85 1 Z. u. Küd̂ ,

mit Nebenraum sof. oo.  s pät. 1753
Grabenstr . 5, 3, 1 Z„ 1 K., ev. mit

Möbel. Näh. Rompel, Bi smarckr. 6.
Hnllgart . Str.  3 . Mtb., l- Z.-W. 2113
He llmund str. 3. H. D ., 1-Z. -W., Oft
Hellinondstr. 17 1 Z. u. K Mhi ^P? I.
Hellmundstr atze 31 1 3 .. Kl? D.. zu v.
Hellmundstr. 40, Dach, 1 Z., fl„ 15 Mi
Hellmundstr. 44 sch. gr. l -Z.-W. 2225
Herderstr. 35. Hth., 1 Z. u. K. an kdli

Mieter . Näh. Fr . Beck, das.  2133
Hevm anust raße 3 1 Z,m . u. Küche.
Ja !,»str. 18, Gth., 1 fl" K. Nah, das.
Kaiser-Fr .-Ring 54, Part ., Fsp.-W.,
_1 _gr. Zim., gr. K. u. K., 1. 10. 2243
«LmKenstr. 23 1 sch. gr. Äans .-Z? üi
^ Küche, Zentralh . z. v. Anzus. vorm.
Rarlstr . 29 M i? 1—2X lTT [: jte,
Kcller straße 15, Gib.. O . u. K. 2029
Kcllerstraße 25 1 Zim . u. Kü che zu v.
Kiedricher Str . g. VFsp ., 1 Z.  u . K.
Kirctma ffe 19, L>tb. 1, 1 Zim., Küche.
KärnerstrH 1 Z„ K., 1. 10. N. Burk'.

Wirktstraße 12, Fsp. u.
u, Küche zu vm. Nä

Moritzstr. 23. Wh . Fsp.. 1
Moritzstr. 45.  V . Fsp.,

rm.
^ r,
, K?^K.

<2£>4Q
cro strnße 36r <stf >i.T Z. u. KTMi gl

NettclbÄstr . 26. P . r ., 1 Z« r?Hr.
mit Balkon 25 Mk.. sofort ._

Rrugaffr 3, 3, .6« h? Stube , Kammer
u.- Küche. auf sof. od. spät, zu vm.
Nah. Aernh dl. Fr . Marburg . 1368

Ulatte ^ Str , 28L . u. Kü-L .^ ,'862
Platter Strqste 44 1-Zi-W. persof.

oder 1. Oktober zu  verm.
Riehlstratzê 8 billig.
Rieblst raße 19. £>.. 1 Z? Ü? K.
RederstrTl " 1?Zi7W?^Klosett i._
Römer bern 1 1 Zimmer u. K. 2216
Römerb er« 2 1 3 . u.  K . sZ7b . 2068
Römerbcrg 34 1 Z. u. K. s. o. sv. 1629
Scharirhorststr. 36, H., aba.  1 -3 .-W
Schwalb Str . 10 1 Z . u. Küche, rm

©tb. Erdgesch., 1 Maas , im Vdh.,
—-?um 1. Okt. 1915 zu v. Näb. Stb.
Schwalb. Str . 2Z? HthiHu ?Kü^

sofort zu verm. Näb. Parterre.
Schwacher Str . 85, B. Däch? sch8i^

1-Z,-W. mrt GaS. bill ia. Näh. P .
Schwalbmher Str . 85, H. D., LZrmi
^ u. Küche gegen Hausarb . Näh. P.
Schwakb. Str . 95L 3?7K.̂ bschl N i
Sedanstraße 5 1 Zim., Küche u. Zu"b.

1. Oktober_ju  ver m. 2269
.Secrebemtr. 24, V. D ., 'T S .. K. 2138
SleiTt nage 16 IZim . u. Küche zu v.
Sterngaffe 17 1 ZrchT'ü. Küche? ' 2293, , . u.  auuit , 2293
Stnunaffe 21 kl. Z. u7?K. mtFl

ITU:
2090

ffiSaöri i' ftra^ 27' Frontsprbe , 1 Zim..
Kucke m K^ M verm,_ 2220

Werderstr. 9, Mh ?Mp .. t sch.' 5;fffT
—u, Küche sof. od. sv. Näh. B. B. l.
^ ^ .!?" tier u. Küche billig zu verm.^Nä heres Morrüstraste 33. 2282
1 Zim. m. K., bes. Abschch'B. 2, auf

sofort an einz. Person zu verm.
Nah. Webergaffe 39, Eckladen. 1542

im Dach sofort zu ve rm.

2. 2-Z.-W. 2232
2-Z.-W. Z11107

Küche
87358

Blcichstraße 47, Stb . 2, 2 Zimmer u.
Küche auf 1. 10. zu v. 8 8591

«lücherstr. 3 fch. 2-Z.-T . N. M. P ^ r.
Blücherstr. 15 2-Zim.-Wohn., Hth,^
Bl ücherstr. 23, S . 1,  sch. 2-Z.-Wohn.
Bülowstr aste 7 sch. 2-Z? W._ 88043
Dotzhcimcr Straße 11, Hth., 2 Zim.

u. Küche sofort oder sväter. 8362

2 Zimmer.

^cke Adelheid- u. Moritzstr. 13 2 gr.
Süds . Fsp., A b., G. N. 3.  St.

Adlerstr. 16 2-Kch.-W. zu vm. 1889
Adlerstrnße 18, Stb ., kl 2-Z.-W. 2244
Adlerstr. 28 2ch .. 1 K., Okt. N^ Pi
Adlerstr . 32 2 Z?, K., V., 1. 10.̂ ? P . r.
ZdlerKatze 37 2-L -W7̂ N. 1, r . 1385

Dotzhcinier Str . 98, Stb ., 2 Z., Küche,
Kell er sof. N. b. S chüler. L>th. 1390

Dotzheimer Str . 100 sch. 2-Z'im.-W.
im Vdh. 1. Etage zu  verm . 210576

Dotzheimer Str . 101 2 Z., K., Gas,
Abschl., sch. Aussicht. N. Vdh. P . r.

Dotzheimer Str . 150. S tb., 2.& °S&
Dotzheimer Str.  169 2-Z.-W. 2223
Drudenftr . 10, Hth., 2- u. 1-Z? T ? sof.
Ellenbogen». 9 2-Z.-Wohn. sof., 1298
Ellenbogengaffe 9 schöne 2—3-Zim .-

Wohn. im 1. St . sof. zu vm, 2292
Ellenbvgengaffe 10, Fsp., Abschluß,

2 Z ., Küche, Kell er, nur an ruh. L.
Eltviller Str . 9 kleine 2-Zim.-Wohn.,

Stb . Dach, 12 Mk. per Monat , zu
vermieten. Näh. Verwalter . 2054

Erbacher Str . 7. 2. gr. 2-Z.-W., Okt.
Feldstr. 8, V., 2-Z.-W., reichst Züb.,

auf 1. Okt. bill. Näh. 1. Et. 1348
Feld str. 10~ 2~8m.  u . gr. K. 2152
Fetdstratzr 18 schöne2-Z.-Wohnungen,

Mans . u. Part ., Abschluß u. Gas,
per 1. Ok tober zu vermiet en. 2163

Feldstratze 19 2~ 3immet u. Zubehör.
Frankenstr . 17 2-Z.-W. 1. Okt. N. L
Fr ankenstr. 22 2-Z.-W. Näh. 1 St.
Friebrichstrahe 10 2 Z. mit Alkoven

auf sof ort oder später zu  vm . 1388

Ncrostraste 29, Hth., 2 Z. u. K. zu
verm. Näb. Voröerb. Bart,  1411

Nerostr. 30, 1 St ., 2 Znn . u. Küche
_z u verm. Näh. Part. _
Nerostr. 32 2 Z. u. K. iof. od. spät,
Ncttelbeckstraste12, Steiß , 2-Z.-W.,

Stb^, per 1. 10. zu  verm . 811333

Friedrichstr. 27 abgeschl. 2.Zim.-W.
auf 1. Oktober zu vermieten . 2182

Gartenkeldstr. 55, neb. d. Schlachth..
2-Z.-W., ev. m. S tall s. 2 Pf ., sof.

GeiSbergstraße 2, 8, 2 Zim. u . Küche,
Zentralheiz ., elektr. Bel., zu verm.
MH. La unu Sstr. 13, 1, HaaS. M?

Gneil enaustraste 11, § ? D ., 2 Z., K,
Gneiscnauftr . 12  2 -Zim.-W., H., sof.
Gneisenaustraßr 20, Hth., 2. u. 3-Z.-

Wobnungen zu verm. 810959
Göbenstr . 14, Fsp., 2 Z. m.  od . o. Ms.
Gö benstr. 19 2-Z.-D ? sof. o. sp? 8971S
Gö'benstraße 31 2 Zim., K. m. Balk7,

з . St . Näheres bei Kranz.
Häfnergaffe 16, Stb . 2, 2 Zim? Küche

и. Keller  p er sofort zu  verm . 1924
Hallgart . Str . 3, Mtb., 2-Z..W7S9550
tzallgarter Straße 4, Mtb., 2 Z. , u.

Küche, per 1. Oktober zu vermiet.
Näh. Vorderb. Ho chp. lks. 2252

Hallgarter Str . 6, Hth.. 2-8 .-W. per
so fort. Mb . Vdh. 1 li nks. 1451

Hallgarter Str . 9, i . St ., schöne2-Z.-
Wohn. mit Balk. u. Zub., Sonnen¬
seite. kein Hmterh ., sof. od. .später
zu vermieten. Nah ^Bart . lrnks.

Hartingstr . 8 Mänf .-W., 2
Zubeh., per 1. Oktober billig. 2291

Helenrnftraße 8, Bdh. 1 r.. 2 Zim.,
Küche u. Zubehör per 1. Oktober
zu vermieten. Näh. daselbst oder
Seerobenstraße 18, 2 links. F427

Helenenstr. 25, Hth., kl. Fsp., 2—3 Z.
rrb. 1zu verm. Näh. Vorderh. 1. 2239

Hellmundstr. 2, V. 4, schone abgeschl.
2-Zimmer -Wohnun g auf Oktober.

He llmundstr? 25?Dachw., 2 Z., K., Zb.
Hellmu ndstr. 27, Hth., 2 Zrm., Küche.
Herderstraße 25, 1. St ., 2 Z., i7~£XL
Hermannstr . 7, Stb . P ., 2 ger. Z.,

ermannstrast e 15 2?Zjm.-Wohn.
^ 'irschgraben 8 schöne Mcms.-W., '2 Z.

u. Küche, zu  verm . Näh. P . 1405
Hirschgraben 10, SÜL schöne 27Z? D .,

270 u. 290 Mk. Ä. 1 St . r . 2197
r. 16. <M . 'Dä D? '2̂ Z'i^ L

Iah nstrqLe
K»rkstr? 36,

K
M. V. 1.

Karl str. 38? MjL>. D.. 2 Zim. u. K
Karlktr. 44? V'dh. 1, schon« 2-Zim.>W.

per 1. Oktober. Näh. Part . 2154
Kellcr straße 25 2̂̂ Z'im. u. K. zu vm.
Ke llerstraße 31 2-Z.-Wo hn. zu  verm.
Kirwoaffe 11. Mh??2 Zim. u. Küche.
Kirchgaffe 19,  Hth . 2, 2 Z. u. Küche.

2 Zim. u. Küche.
tb? 2, 2 "Z. u. Küche.

. . m ;, '2.s ;m?2s?_»
zu vorm. Näh. Bdb. 2 St . 1406

Kleiststr aße 3, Hth., schöne 27Z.-MI

Adlerstraße 57 2 Z.? K, u. Zub.,zu v.
Adlerstr. 63 2-Zim.-» ., P ., sof. 1386
lldlerstraße 66 u. Hartingstr . 1, Vdh.,
_2 Zim., Kü che, Keller,billig zu vm.
AlbrcWM ??39.  F sp.. 2 Z. u. Küche.
Am K.-Fr'iedr.-Bab 6, Mb ., zwei Zim.

il m. Heig.) u. Küche. Näh.
,Vdh. P ar st, bei «Schra mm. 2238

Kx. Iß
W . 2, 2zu vermieten.

rmmer u.
2160

«lcichs tr . 25 2-Zim.-W?? of. pre isw.
StT28 2 Zim.-Wchn.  1287
MeiEÄe ^ 3; ^ W7?^ Z? W?

eme Wohn, rm Stock, lofort.
nur2121

Möpstockstr. 19 schT̂ Z.-W? Stb . 1
Näh, bei Kopp, Vdh. P . r.  1811

Üörncritr aste 6 2
LeMr . 1

^M '̂ Vurk.
^billig , lne  2 »._ _ _ _ .

2 W -Wohn., 2 Z., Küche.
2, H. 2, 2 Z.. K. u.  K . 1995Lehrstr. «, , _ _

Lehrstr. 14 neuherg . Pärt .-W., 2
Küche, Keller , sof. od. später.

Le hrstr. 25, Fsp.. 2? B„ K.< an r.  ST
Lehrstr. 31, Md ., 2^ . u. K. f. 1408
Lothringer Str . 31, H., 2 gr. Z., K.,

Abschl., neu herger., GaS. 2259

Nett,elbcckstr.̂ 18,,H .^ 2-Z.-W^ a. Olt.
Nettelb eckstr. 21 eine 2-Z.-W.,„24 Mk.
Nrugafle 14 Mcms.-W., 2 ' Z.,^Abschl.
Phttivvsberastr . 3V? B.. 2-Z.-W. N. 21
Platter Straße 28 Wohnung, 2 Zim.

u. Küche, zu vermieten._h '362
Raueuthal . Str . 9, H. u.,Mtb ., 2 Z.
Raucnthaler Str . 10, Mtb., bei Koch,

2 Zim. u. Küche, 1 Keller. 811258
Slanenthaler Straße 11, Mtb. Dach,

schöne 2-Zim.-Wohnung mit 3ub.
preiswert zum 1. Oktober d. I . zu
vermieten. Näheres daselbst be,
Ullmann, Vorderh. 2. Stock. ^ 39

Nancnthalrr Str . 12 2-Zim.-W. sof.
Näh. Luifenst raße 19, Part . F 381

Rauenthaler Str . 20, H., 2-Z.-W.,
an ruh . Miet.. 22 M.,N. P . r^ 2253

Rhei ng. Str.  4 . V.. 2-Z.-W., P . 2105
Nheinqauer Str . 13, Hth., sch. 2-Zim.»

Wohn, sof.  od . spät, zu vm. , 1765
Rhcin gauer S tr . 15 2-Z.-W! B 8038
Rheinstraße 52, Stb ,̂ 2-Zim.-Wohm

zu vermiet en. Näh. Vdh. 1.  1742
Riehlstraße 11 sind mehrere kleine

Wohnungen von je 2 Zimmer und
Küche zu vermieten. Näh. Kmser-
Fri edrich-Ring 56._F 362

Riehlstr. 17, §>.. 2-Z.-W. ~1TS3. P.
Riehlstr. 19, Hth.. 2 Zim., K., Abschl.
Röderstr, 6? H ? 2 Z., K., 1. Okt. 1855
Röderstraße 11, 2, 2 Zim., Küche u.

Zub., auf 1.  OL ,Näh. P,_ 1882
Nöderstr. 26, Stb ., 2-Z.-W.. Abschl..

Balk., GaS. Okt. Näü , P . , 2130
Röderstr. 37, 'DI? 2̂ ? 'K., Keil., Gas.
Römerberg 6 2 Zim. u.  K üche. 1416
Nömcrberg 17 2 Zim., Küche u. Kell.

mit GaS, 1. Oktober. 1791
Römerbera 26, H. 1, 2-Z.-W. gl. od.

spät. Näh.  Weilstr . 10, H.  P ?,2156
Noonftraße 21 2-Z.-W. u. K. Näh.

Bismarckring 9, bei Noll. ,810483
Saalgaffe 8, Laden, 1 Mans .-Wohn..

2 Zim., 1 Küche, zu verm. 2066
Sa al«. 32?Msd .-W., 2 Z., K., 1 . 10.
Scs,achtstraßr 8?2-Z.°W.,^Gas,,20 M.
Schacktstr. 11 sch. 2-Z.-W. sof. 88039
Schachtŝ 30^ M -Z/,u .̂ K.,sos? 2279
Sckmrnhorststr. 5, Stb . D„ 2 Z., K. u.

K., Mschl., 1.  Okt . N. P . l. 811452
Scharnhorststr. 48, Hth., 2-Z.-Wöhn.,

evt. mit Werkst., s. od. sv. 88040
Schierstein. Str? 92 -8 .-L ? Fsp. 1786
Schi erst. Str . 18, S .. 2-Z.-W. 1420
Schlichterftr. 182Mß -Z.. K., K?2l46
Schwälbächer Str . 42, Gth. P ., 2 gr.

Zimmer u. Mansarde auf 1. Okt.
zu verm. NAH. Vdh. Part . 2289

Schwalb. Str . 44, S . 2, 2 Z?^ ?Mche

Marktstraße 12, Hth.. 2 gr. Z. u. K.
zu verm.  Nah . Vdh. 2 St . r.

Rarktstraße 13, Vdh. 3 St ., 2?Z.-W
zu verm. Näh.  1 . Sto ck. 210!

Mancrg . 15, Stb .. 2 Z. u. K. sof? 140g
'MichclSßerg 10 schöne Dachw., 2 Z?

u. K.. 1. 10. Nah, das., HauSmstr.
Millielsberg 28, Mtb .. sch. 2-Zim .-W'

Näh. bei Weih, Mtb., das 88032
Mi?vitzsw? 9. Hch.. 2?Z.-W?^r ? L;LtI
Mooitzstraße 17. P ? rerz. 2-Z.-Wohn.

zu v. Zu sehen v. 2—5,  2248
Moritzstraße 76, 1, dicht am Ring,

2 gr. Zimmer , evt. 3 Zim., und
Zubehör, Gas , elektr. Licht, Bad.
Ve randa , auf 1.  Okt . zu v. 2103

Nero str. 11~2 Z^ KgLê u^ Zub . 1410
Nerostr. 16 Msd.-W.. 2- 3 Z.. K.. K..

sof. od. 1. 10- Näh. Schuhgeschäft.
Rtthstr . 27, Fsp., 2 Z. u . K. N. 2 l.

zu v. N. düs, b. Hausm eister. 8540
Sckwalbacher Str . 65 u. 67» 2 Zim.,

Küche u. Zubehör  zu vermieten. _
Schwalbacher Str . 83 Dachw., 2 Zim.

u . Küche, sofo rt zu verm.  2288
Sedan str. 3 2 Z . u. K.  zu v._ 1421
Seerotzrnstr. 24, Fsp., LZ .-W. 2137
Ste inaaffe 16. " ' ~
Steiirqassc 20,

Näh, bei He. . . .
Steingaffe 34 2—3 Z. u. K.<sof. o. sp.
Sijststraßc 3, 1. Stb ., 2-Z.-W. gle ich.
S iifntr . 24, G.. 2-Z.-W. m. «r. M-
TaunuSstraße 17, Seitenbau . 2 Zim.

und Küche zu vermieten. 8 8045
Walramstr . 2 IL . u. K., B. 2, neu

h« g., s of. Nah. 1. Stock. 8113 81
Wa lramst r . 12, E -, gr. 2?Zim .-W.
Walramstr . 18 gr. sch, Â hn., VA -,

2 Z, u. K. zu vm. Näh. Lad. 884M
Walramstraße 33, Vdh. P ., SL . u. K.
Walramstr . 35 « . u. 1 gr . S-Z.-W .

Hth., zu v. Näh. Vorderh. 1 St.
Waterloostraße 3, Hth., sch. 2-Z.-W

aleich  od. spät. Wh . Döri ng, V. P
Weberaaffe 46  2- Zun .°Wohn. 2StT
Weberöaffe 54 Wohnung von 2 Z?

Küche u. Keller auf sof. od. sp. zu
vermieten. Näh,  im Laden. 1379

Keifftr . 18 ä Ẑim.- Zub̂ S . D. 2091
Weißenburavraße 16. Wh .. scst 2-

Wohn., Fsp., per 1. Okt. B109§6
Weißenburgstraße 12, Hth., 2 Z ? ?K..

mit Zubeh., zu v. N. dorts. 1955

Adolfstr. 5, Vdh. 3 u. Stb . 2, 3-Zim..
Wohnung zu vermieten . 1438

Albrccktstr. 8. Hill. 1, 3-Z.-W. 1856
Albrechtstr. 12, Stb ., sch. 3-Z.-Wohn.,
_evt . miLWerkst . od. Lagerr . 2044
Älbrechtstraße 36, 2. Stock, schöne„3-

"im .-Wohn. mit Zubehör. Näh.
rdgeschoh, bei I end rusch  2221

Arndtstr. 5 3-Ziur.-Wohn. mit GaS,
Bad, el. Licht, hohes Erdgeschoß,
sof. od. spät. Näh. 1. Stock. 14 64

Bcrtramftraße 17, 1, schöne 3-Z.-W.
mit sämtl. Zu beh. auf  1 . Oktober.

Bertramstratze 18 schöne 3-Z? W. auf
1. Okt. zu verm. Näh. Part . 87746

Bertramstr . 19 Mtb . g. 3-Z.-W. N. P.
Bertramstr . 23 3?Z.-W. mit r . Zubeh.

auf 1. 10. zu verm. N. P . 1754
Ecke Bleich- u. Hrlenenstratze 1, 2,

3-Z.-Wohn. auf sof. od. spat. 1467
Bleich str. 21. P ., kl. 3-Z.-W ,̂ s. o. sp.
Blcichstr. 30, Vdh., S-Zim.-Wohff. aus

sofort od. später zu verm. 8 8052
Blci chstr. 43, H. 3?ß -Znn .-W^ 8404
Blücherstr. 10, 1. 3-Z.-W, sof. od. sp.
Blücherstraste 10, Mtb . D., 3 Zim . u.

Küche aus 1. Oktober. 8  8614
Blüchcrstraßc 17. Vdh. P . l., schöne

8-Zim.-Wohn. m. Mans . z. 1. Okt.
zu verm. Näh. Helenenstraße 6,
2. St. , bei Schwerdel._ _ 1903

Bli-cherstraße 17, Mtb . 1, schöne 3-Z.

Kleiststraße 15, Part . u. 1. St, , schone
3-Z.-Wohnungen per 1. Okt. zu v.
Nah. Wielandstraße 18, P . l.JM

Klopstockstr. 11. Stb ., sch. 3-Z -W. w
1. Okt ober. Näh. Bdh. Part . 20^

Lehrstraßc 4 schöne Fsp., 3-Zim.-W.
Lehrstr. 27, P ., neu heraer. 3 Zrm.»

Wohn., evt. mit Waschküche u.
Speicher, für Wascherei geergn. N,
Helen enstr. 6, 2, Sch werdest _1468

Dambachtal 20. _ Erdgesch., 3 Z^ K,
Dotzh. Str . 26 2 XL -Z.-W., 480,,350.
Dol'h. Str - 84, Mtb., 3 Z., K., 1. Okt.
Dotzheimer Straße 98, Mtb ., 3

Küche, Keller sofort zu verm.
bei Schüler . Hinterh .,

im.,
m.

_ _1470
Dotzh, Str . 110, Gth., Wohn. m. Morst.

Bad, NÄ .,bei Oertel , 112, 3. 8329
Dotzh. S tr . 150, Vdh., 3-Z.-W? ^ 8588
Dotzh. Str .̂ 169 3-Z -̂W^ gst o. sps 2086
Dotzh. Str . 3-Z.-W., 2. St . Zu sehen

bis 11 llhr . Näh. Geethestr. 1. 1896
Eckernfördestraße 3, Hth.. sch. 3-Zim.-

Wo hn. Räh. Part , links. » 81«
Eckernfördestraße 6 sch. 3-Z.-Wohn.,

2 Balk., Bad, 4. St . Näh. P . lks.
Elevnor enstr.  8 3 Z. u. K.  Näh . Nr . 5.
Ellenbogengaffe 9 8-Zim.-Wohn. ffof.
Ellenbogengaffe 11, 2. 3-Z.-W , Zub.,
_zum 1. 10. zu v. N. daß 1 St . 1357
Faulbrunnenstr . 12, 1, 3-Zim .-Wohn.
_auf 1. Okt. zu  v erm. 2201
Feldstratze 19 schöne 3-Zrm.-Wohn.
Frankenstraße 13, H. 3 Z., GaS,

pro Mon. 22 Mk. Näö. P. 1̂2532
Frankenstr . 24 neu heraer . 3-Zim.-W.

glei ch od. 1. Okt. Nab. P . 8  8059
Friedrichstr. 87 3Hmmer u. KüD

im Hinterhaus zu ve rm . 1835
Friedrichstr. 44, 3, 8 gr . Z. m. Käb.

sofort. Näh, bei H. Jung . 1473
Friedrichstr. 44» Höh., 3

Küche, Abschl., .aus 1.
;e Zrm.»
ober zu

_verm . Näh. Heinrich Jung . 1889
Geörg-Auguststr. 8 3 Z7? H. P ., ev. m.

Waschk. od. Werkst., paffend für
Wäscherei. 1. Okt. Näh. HauS mstr.

Gneiscnaustraße 14 sÄ. 3-Z.-W. u.
Zub. per 1. 10. N. Part , r . 877 93

EneksenanMaße 21, Sonnens ., große
8-Zim.-Wohn, per 1. Okt. 8 8602

Tneifenauftraße 33, 1. 3?Zimmer-
Wohnrmg zum 1. Oktober zu vm.

_ Näh.  Hausme ister ModerS. 8  7887
Göbenstr. ^ Mtü , gr. 3-8 .-^ 88063
Göbenstratze 20 freund !. 8-Zim .-W.

zu verm . Näh, b. HauS mstr. 2119
Goldgaffe 16 3-3im .-Wohnung mit

Mansarde zu vermieten . 1965

Wellritzstraße 21. 1, 2 Z. u. K. 2194
Wellritzstr. 42 Mans .-W.» 2 Z. u. &m. Abschl.. 1. Okt. N. 1. St . 2058
Wellritzstraße 44 freunK ? 2̂-Zimmer»

Wohnun g, Hth. 1. zu vm. 89 799
Wellritzstraße  53 2 Zim. zum 1. Okt.
Werderstr. 10^ Zim .-W. im ^ m

zu v. Mb . Hausverwalter . 81 1180
Westendstraße 1«. Mb . Part .. 2 Z.

u. K zu verm». Näh. Vdh. 1. 2267
Westendstra ßc 20,  Hth ., 2-Z.-Woh n.
Winkeler Straße 8, . P ., 2 Zimmer.

1 Küche,  K eller zu verm._ 1967
Zictenr . 4» Stb ., 2?Z? W. N? Ä ? P . r.
Zim mermannstr . 9 Ä? 2-Z.-W. N.P .r.
Z-Zim.-Wobn. aus s. od. svät. zu vm.

Näh. Lellmundstraße 46,  2 I. 1437
Bersetzungsh. sch. frdl. 2-Z.-W. mit

Mietnachl. z. 1. 10. 1915. Näheres
Scharnhorststraße 8,1 r., bei Nebel.

3 Zi mmer._
Adelhridstraßc 53, P ., 3 3 . mit Z. für

sofort  oder später. Nah. 1 r. 2265
Adlerstr . 7, Fsp., sch. 3-Z.-W., 23 M,
Ndlerstraße 1,3, Ddh., 3-Zim.-Wobn.
^ aus^ leicĥ zu vermiete n.  1305
Adl erstr. 16 s-Zim.-W. sof?öd? 1. Ok t.
Adolsstraße 1 8 Zim. u. Zubeh. Nah.

im SpeditionsLüro . 88022

Gustav-Adolfstrafie 14 3 Zim ., Küche,
2 Mans .? Balk., z. 1. Okt.  1838

Tnstav -AdoMr ? 16 3-Z.-W. mrt Zub.
_pe r Okt. zu v. Näh. Laden. 1778
Neuban Girstav-Adokfstr. 17, 8. St .,

schöne 8-Zrm.-Wohn. auf 1. Oktbr.
zu vm. Mb . Parst rechts. 810450

Häfnergaffe 16, 1? Stage . Kurlage.
8 Zim., 1 Balk., Ku« e u. Zubeh..
sof.  o d. spät, zu v. Näh. Lad. 1478

Hallgarter Str . 6, H., 8L .-W. mit3 ub. per 1. Okt. N. V. 1 l . 88720
Hallgarter Str . 8, Bdh. 1, sch. 3-Z.-

W., Gas u. Elektr., a. gl. 0.  1 . Okt.
Hel enenstr. 18 gr. neu herg. 8-Z.-W.
Hellmundstr. 6, Vdh. 1, 3 Z. u. K.<m.

Balk., per 1. Okt. Näh. P art . 2175
Hellmundstr . 27 3-Zlmmer -Wohnung.
Hell mundstr . 37. Mb ., 3-Z.-W. 1926
He llmundstr. 44, V. 1, 3-Z.-W., 45 0.
He llmundstr. 45, 1, gr . 3-Z.-D . 1722
Hellmundstr. 58, Vdh. 1 u. Stb . 1,

schöne große 3-Zimmer -Wohnung
zu verm. Näh. Stb.  2 St . 1799

Herderftraße 7, Hochp., 3-Zim.-Wohn.
zum 1. Mober zu verm. 1783

Herderstr . 9, VM73 -Z.-W., 1. OL
Herderstr. 13, 1, schöne 3-Zim.-Wohn.

mit Zubehör per 1. Oktober. Näh.
bei Haus meister Landsrath . 1908

Herde rstr . 25, 3, sch, neuz. 3-Z.-W.
Hirs chgr. 5, P .,L Z. u. K., Okt.  1802
Hirschgraben 10, 2, 8-Z.-W., m. Balk

zu verm. N. das, bei Hörr.  2254
Hirschqraben 14, P ., schöne 3-Z.-W.

s. od. sv. N.  Adlerstr . 7. Lad.  1804
Fahnstraße 5, Bdst 3, 3-Zim.-Wohn.

mit Zubehör. Näh. 1 St.  2195
Minstr . 22, 1. gr. 3-Z? W. m. Zub ,

Gas u. Elektr., per 1. 10. 15. 1830
Kartstraße 18, 2 St ., 3 Zimmer mit

Küche u. Zub., in abgeschl. Wohn.,
sof. oder später billig . N. P . 2165

Karlstr . 36 gr . 3!Zim .-W. mit großi
Veranda lg. 2. Et .), 1. Okt. Nah. 1.

Klarenthalcr Str . 8, V., sch. 3-Zim.-
_ Wo hn, per 1. Oktober. _ » 8397
Kleiststraße 5, 1. Stock, 3-Ztm.-Wohn.

aus 1. Oktober zu verm. 1483

Kiiche, Mans.. Keller, sos. od., spät.
Lothringer Str . 31, 1, gr. 3*8tnt .=2B"

2 Blk.. Speise!., Bad, 1,10 . M Mk
LuisenstnU sch. 3-Z.-Frtsp .-Wohn.

zu v. Näb. rm Rest aurant . 88070
Luxemburgstraße 6 schone 3-Zim.-

Wobnuna >m 1. Stock zu v. 1487
Luxembnrgstr. 11. Hochp. l., gr. d. R».

ents vr. 3-Z.-W. an r. kl. Fam . 2lW
Marktstr . 17 3-Zimmer-WKnung zuvm. Zu ersr. bei Luge nbuhl,^ 1483
Marktstr. 22. Stb . 2, stnd 3 Znn . u.

K. sof. od. spät, zu vm. Nah. das.
beim Hausverwa lter _̂ _ 1489

Michelsberg 1 ar . 3-Z.-D ,AM,K ^ sos.
M- ritzstrH Stb . 1, 3 kl7̂ rmmer

u . Küche sof. od. spa ter zu^vm. 22M,
Moritzstr. 33, 2. gr. 3-Z.-W. m. Zub.

auk. 1. Okt. zu vm. Nah^ P^ 2021
Moritzstraße47HZmi .,m ^K - Hch.-
Moritzstraße^60,̂ Hth.̂ 8-Z' m.-Wohn.
Nerostr. 9 3- u. 4-Zim.-Wohn._ lwo
Nerostraß̂ W^ LMoLIm '^ Zub,
NettelbecksL?12,gL3 -3, -W",520 Mk,
Nettelbeckstx̂ls .^ ^ " 8AM ." SM
Nettelbeckstr. 21 gr.L -LM ^ M,W-
Neuaaffe 18. 2. 3-Z.-W? ev^ m. Lad.
R u.̂ En tresol, .NLLorbsaden ^ lE
Niederwal dstr. 5,^ .̂ L --W. m K.
Nieberwaldstr. 10, Hp.. sch- 8-3 -W-

m. Zb. s. 1. Okt. N. b. Hausmenter

vermieten. Näh. Mtb. Part - 2061
36 ẐZcm.-Wohn.

Matter Straße 56l § im., 1
Keller. Mttelbam,zu ^ verm-, ?lM

Räüe«thälerStr̂ 21»1 M7̂ ?3-Znm.
Wohn, auf 1. Oktober «a  vm . Nah.
das. oder bei Fr . Heiter. »7857

W7 "STK—Ti— C
B 8600Rbeingauer Str . 18, 3, schöneb-8im^

Wohnung,zuverm . _ ..
Rheinstraße 30, dart ., schoneS-.

Zim.-Wohn. z. 1. Okt. od. sruher-
Näb. bei Gottfried

Riehlstraße^ , MiL,stz .^ Ä^W.
Riehlstr? 10.,Vdh.̂ M ^lK,, 5V0 ML

z» v. Näb. ber Heuß,  Hth . 1. 1500
Röderstr. 4 schöne große Z-Zim.-W..

O St " s. Anzus. v. 3 Uhr ab^ lSM
Röderstraße 14 sr^ uK^ brmmev-Wohnung zu verm. Prers 480>SR.

Näb. Feldstraße^ , . l . . ^ — 2118
MdeLŝ 20. ^ .^ Änn^W^ m freu

'•""Ä fratlflS

« ».« »./orststr. 42, Part ., ^ . 3=8 ^ ..
Wobn. zu 1. 10.JSU. ont. Na^ l L
ennpr ., gl. od̂ Ort^ M ^ v:—entsvr.. al. _ __j.

Sckiersteiner ^ Straße 3 ü̂ 4. Stock,Neubau , schon« 3-Z.-ARrhn., mrt
" ' Warmwafferversorg .»

elektr. Licht, an ruh. Mieter sof, zuv^ N Sta dtbüro, Erdgesch. 2222
Schiersteiner Str . 32. 3. hcrrsch S Z

Wobn. z. 1. Okt. Nah, das. 8 7630
Schulberg 8. 2. St .. 3 „Zim. u. " "

per 1. Okt. zu vm. Nah. P . r.
Schwätbacher Straße,36 , Mleeserte,

W>h. 1. Stock, 2 schöne 3-Znnmer-
Wohn. mit Nebenräumen u. Zu-
bebör per sofort zu_ Mim. 2155

Schwalbacher Str . 55 sind im Mittel¬
bau cwei schöne 8-Zim.-Wohnung.»
Abschluß, auf 1. Okt. zu vermied
Näheres Vo rderh aus Part.  1 885

Sedanstratze 3. l . ,f% t ^3Ä.Wobn. per 1. Okt. Nah. P . 88974
Sedanstraße 5. Wh ., 3 Z. u. Küche

zum 1. Oktober zu verm. 1961
Sedanstraße 5. Hth. 1. 8 Ẑ TMche u.Zubeh., au f aleich oder spat. 1959
Sedanstr . 8 3-Zim.-W? Î ? OR? I2L00
Sedanstraße 9 im Vdh. schöne 3-A-

Wohn. per 1. Okt. zu  v m. » 10397
Sedanstraßr 9 schone 8-Zrlu.-Wohn.

im Mittelbau zu vmnn. » 8389
Seerobenstr. 11 8-3 im.-Wohn., Hth.

P art ., 1. Okt. Näh. Vdh. L Sk
Steinaaffe 14 3 Zim., ^ üche u . Zub.

Näheres Hinterhaus Bart . 1509
Steinaaffe .20 8 8 . u. K. per 1. OLNah, bei Heller daß ' 8374
Swd .- . U  S 3 . u. ü , 400 m.  1510
SÄtftraße 3. 1 lks.. schöne^ „
TaunuSstr . 19, Voh. Anb. 1, 8-Z.-W^

seith. Baubür . N. Nr. 23, L., Horst.
Tannusstr . 43, Stb ., J -Ztm.-Dohn .»

1 St ., 1 Zim. u. Küche, Part .»
verb. m. Wendeltreppe.  2287
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Sette 8. Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt.

Arkus Schumann
Mainzer Straße 116, gegenüber dem Sehlachthof.

Dienstag , den 14. September 1815, abends 81/« Uhr:
Das ungekürzte

Riesen-Weltstadt-Programm.
Preise der Plätze : Loge 3.50, Sperrsitz 2.50, I. Platz 1.60,

II . Platz 1 Mk., Galerie 50 Pi . 998
Vorverkauf nur für die Abend -Vorstellungen : Zigarrengeschäft

von G. Meyer, Langgasse 26. Telephon 451.
Achtung ! Morgen Mittwoch, den 15. September:

2 grosse Vorstellungen2
um 4 und 8l/4 Uhr.

»SS halbe Preise.Kinder und Militär

Täglich Marstall **Besichtigung
von 10 bis 5 Uhr . 1009

Kommoden, 3teil. Brandkiste, Etageren , geschnitzter Seffel,
A^ ene Truhe , 1 Marmor -Pendüle und 2 Basen (Prachtstück),
Bilder , Spiegel , Stühle , Hausapotheke, Meiers Lexikon und diverse
andere Bücher, Nipp-, Dekorations - und Ausstellsachen, Kristall - u.
Porzellan -Gegenstande, darunter ein Tafel -Service für 15 Person.

Gaszugkrone Vorhänge, Leiter . Badewanne,' Blumenstand ^ '
Schatullen Kleider und Wasche. Gasherd , Küchenschrank, Anrichte,
Kuchentische und Stuhle , Tafelwaye mit Gewichten, Glas , Por-

Kuchen- und Kochgeschirr und vieles andere mehr
srerwrlltg merstbretend gegen Barzahlung.

Besichtigung am Tage der Auktion.

Georg  Jäger , Auktionator und Taxator.
Telephon 2448. - 22 Wellritzstraße 22. - G-grünbet 1897._ _ _ - 1 - 'n *•• xui/i.

Wld -MMUMMii.
mtittloodt . beit ! «». i*. n 1*1_Mittwoch , de« 15. September er., vormittags 8 Uhr

beginnend , versteigere ich zufolge Auftrags in meinem Versteigerung^

23 Schwalbacherftratze 23
folgende zum Nachlasse des -st Fräulein K. 8 ««talL -^ lt u A
gehörige nachverzeichnete Mobiliargegenstände, als:

schwarz. Salonschrank, sch. D.-Schreibtisch und Steqtisch rwei
Nntzb.-Betten , Nußb.-Spiegelschrank, Nußb.-Waschkom'mode
Kommode, Nachttische, 2 Polstergarnituren , besteh, aus - je ein
Sofa u. 2 Sessel, Ottomane , Eichen-Paneel -Diwan , Eichen-
Kensolschränkchen mit Spiegel , 12 Eichen-Rohrstühle, Nußb-
Bicdermeier -Schreibsekretnr, 1- u. 2tür . Kleider- u. Wäsche¬
schränke, achteck. Nutzb.-Tisch, Goldspiegel, Nipptische, Büswn-
stander , Balustrade . Notenständer, Etageren , Kleiderständer
Schaukelsessel, Balkonmöbel, Pendstle, Bilder , sehr gute Oel-
gemälde v. Ludwig Alt, darunter Kaiser Wilhelm 11. sehr
guter großer Salon -Smyrna -Teppich, Glas , Porzellan Nivv-
ur,d Aufftellsachen, Gasherd , Petrol .-Ofen, Koffer, Schließ¬
körbe, Fr .-Kleidrr , Papagei mit Käfig, Anzahl Gold- und
Schmucksachen, als - 2 gold. D.-Uhren, silb. Herrenuhr , 1 Paar
Brillant -Ohrringe , 1 Brillant -Ring , diverse goldene Ringe
Uhrkette, Armband , Broschen, Ohrringe , Kollier usw., und noch
vieles Andere mehr ^

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.

Wilhelm IlelfTich,
Auktionator und beeidigter Taxator.

Telephon 2941._ *"  23 Schwalbacher Straße 23.

Wiesbadener Tagblatt.

Wilhelmstrasse 36.
Das

Konzert
beginnt von heute ab bereits
nachmittags 4 Uhr und abends

Vs9 Uhr.

Theod- Feilbach.

Seltenes Angebot einer vornehmen

15-Bh

Heute Dienstag , den 14. September,
vormittags 9Zh und nachmittags 2% Uhr beginnend, versteigere ich im Auf.
trage wegen Auflösung des Haushalts u. Wegzugs in der Wohnung

2 Rheingauer Straße 2, 2. Etage,
nachverzeichnete gebrauchte Mobiliargegenstände, als:

Mahag .-Büfctt , Vertiko, Bücherschrank, Waschkommodenm. Marm .,VinrhHlirhp  hnTfff/rrtStrn » _ _ om - rjc.

angefettigt aus den feinsten und
edelsten Sumatra -Havannablättern,

weiches leichtes Aroma.

Kessel
aus Gußeisen,

roh und emailliert,

aus Stahlblech,
emailliert und verzinkt,

zu den mit dem Hausbesitzer¬
verein vereinbarten Preisen.

91. Frorath Nachf.
Kirchgasso 24. 1007

Möbel.
Neu e,«getroffen : Großer Posten solide gearbeiteter

Schlafzimmer und Waggons schöner moderner Küchen- Ein-
rtchtnngen in allen Preislagen, verkaufe billig.

Möbelhaus Fahr,
Bleichstraste 3 « . — Telephon 2737 »

168 SM 14 M.
Me »7SM 1M.

X Wem.
1000Zigarrenhans,

MesSMü.fflliüeiiilt.28.
1 feines Kaffee-Service, 1 versilbertes Teeservice, versilberte^ und
andere Gebrauchsgegenstände aller Art, Teppiche, Vorlagen , Islam.

Schul¬
ranzen

Heul«
Dienstag, 14 . September 1915.

Kurhaus zu
Nr. 427.

Königliche Schauspiele

Billigste Preise
offeriert

als Spezialität

Ä. Letstlert,
F anlbrunnenstr.

»O. 769
Reparaturen.

Habe noch große Borräte in

Tapeten
besond. best. Sachen, sehr billig abz.
auch Lincrnsta für Treppenhäns. x.

Hermann Stenzei
Schusgasse 6. 992

Korrekte Augengläser.
Elegante Kneifer.

E.Knaus&Cie.,
Fil.

Langgasse 31,
Taunusstrasse 16.

Zwiebeln
: Pf ., 10 Pfund 1.3Pfund 14 Pf ., 10 Pfund 1.30 Mik.

Schwalbacher Straße 91,
Karlsbader Handschuhe,

äusserst haltbar , empfiehlt billigst
Haadschuhgesch . Alte Kolonnade 31.

Dienstag , bew 14. September.
385. Vorstellung.
Neu einstudiert.

Die Hugenotten.
Große Oper in 4 Akten (5 Bildern).
Dichtung von Scribe und Deschamps,
deutsch von Franz Castelli. Musik

von Meyerbeer.
Personen:

Margarethe von Valois,
Königin von Navarra
und Schwester Karls IX . von
Frankreich . . . . Frau Friedfeldt

Graf von St . Bris , Gouverneur
des Louvre . . . Herr de Garmo

Valentine, seine Tochter Frl . Englerth
Graf von Revers &r*
Tavannes | S . . Herr Haas
Cossö ) A . . Herr Schuh
Thors [ 2, . . Herr Becker
De Retz l . Herr Schmidt
Meru / . Herr Rehkops
Maurevett . . . . . . Herr Schenck
Bois Ross . Herr Scherer
Raoul des Nangis, ein

Edelmann . Herr Schubert
Marcel, sein Diener und

Soldat . Herr Bohnen
Urbain, Page der

Königin . Frau H ans-Zoepffel a. G>
Ehrendamen der \ . . . . Frl . Haas

Königin f . Frau Baumann
Ein Nachtwächter . . . Herr Wutschel
Erster | . . . Herr Remstedt
Zweiter Mönch . . . . Herr Preuß
Dritter I . . . . Herr Marke
Edelleute, Hofherren und Damen der
Königin, Pagen und Diener des Grafen
von Revers , Ordensgeistliche, König¬
liche Hellebardiere, Soldaten , junge
Mädchen, Studenten , Zigeuner und
Zigeunerinnen, Musikanten, Bürge¬
rinnen , Volk, Schiffer und Pilger.
Aeit: 1672. Ott : Der 1. und 2. Akt
in Tourraine , der 3. und 4. Akt vor

und in Paris.
Im 3. Akt: Zigeunertanz , auSgefühtt
von den Solotänzerinneu : Frl . Salz-
mann und Frl . Mondorf , den Damen
Amalie Gläser, Sophie Gläser, Klara
Schneider, Weikerth und Witzel uud

den Damen des Ballettpersonals.
Die Türen bleiben während des Vor¬

spiels geschlossen.
Nach dem 1. und 3. Akt tritt eine
kürzere, nach dem 2. Akt eine längere

Pause ein.
Anfang 7 Uhr. Ende geg. 10*/4 Uhr.

Reidiihallen
Stiftstr . 18. * Telephon 1306.

Erste u. älteste Baute Bahne
:: :: Wiesbadens . :: ::
Versäume keiner das großartige

Riesen-Weltstadt-
::: Programm:::

anzusehen!
LS der ersten Attraktionen LS

Eintritt 50 Pf.
Tischbestellungen für Weinterrasse
und Logen werden telephonisch

angenommen.
Anfang 8»/« Uhr . — Sonntags zwei
Vorstellungen . Anfang 4 Uhr und

abends 8 Uhr.
Eintritt 30 Pt . Militär 20 Pf.

Die Direktion : Paal Becker.

I onopol-Mtspiele

Deutschlands vielseitigste
Künstlerin!

Wilhelmstrasse 8.

Heute letzter Tag:
■ Der

seltsame Fall
0 und

Möblierte Zimmer
zu vermieten.

'£££ Ab morgen:

:Künstlerleben:
I (Nach dem Maskenball).BErstaufführung . f

Spann . Schauspiel i. 3Akten ’

Kernig Porten!
Gewöhnliche Preise.

Künstler . Musikbegleitung.

Wiesbaden.
Dienstag den 14. September.
Vormittags 11 Uhr : Konzert

des .städt . Kurorchesters in der
Kochbrunnen -Anlage.

Leitung: Konzertmeister W. Sadony,
.Nachmittags 4 Uhr and abends 8 U!

Abonnements - Konzerte.
Städtisches Knrorchester.

Leitung: Stadt. Kurkapellmstr. Jrmer.
Programme in der gestrigen Abeod-A.

Thalia-Shealsr
Kirchgasse 72. — Tel. 6137.

Heute letzter Tag!

dorritWeixler
die glänzende Darstellerin
lustiger Rollen in dem präch¬

tigen Lustspiel

I

Ein verliebter Racker.
Ksta Nielsen

im mimischen Drama

Das Kind ruft.
Jfeac Kriegsbilder.

gjirjgraaasBai

Original-Chinesen-Truppe
aus Peking.

Ab 16 . September:
Gastspiel

im Reichshallen.

Kinephon-
=Theater=
Taunusstrasse 1.

Spielplan vom 14. bis IT.
September 1915.

Fräulein

Hanni Weisse,
die beliebte Berliner Film-

Schauspielerin in dem
sozialen Roman

Arme Maria.
IWIWWWWWWIW
Eine Warenhausgeschichte

in 4 Kapiteln,
verfaßt von Walter Tnrs-
zinsky und Robert Wien«.

Ferner
IHochinteressant I

Die Marine als Wehrmacht.
Das Geheimnis der

U-Boote.
Die lieben Freunde und

Unbegründete Eifersucht,
zwei reizende Lustspiele,

sowie die neuesten Auf¬
nahmen vom Kriegsschau¬

in Ost und West.platz

Vergnügung »-
r: :: Valast. r: ::

Dotzheimer Straße 19.
Rur noch heute und morgen:

Flack
als Salome

und

Demokritos,
der geheimnisvolle Maler,

sowie Abschied
des gesamten Künstlerpersonals.

Ab Donnerstag , 16. Sept . :

tMUMii) Deute jäiefeu-
MeiMu. «Wiel

der berühmten Universal-Künstleri«
Katie

!£oisset!
Keine erhöhten Preisei

- ^
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(Fortsetzung von Seite 7.)

_ 3 Zimmer. _
Taunusstr . 44 schöne 3-Zim .-Wohn .,

Part ., beste Lage , f. Arzt od. Ge¬
schäftszwecke. Näh . 2. Stock 1512

Lämmsstraße 77, Gth .. 3 Z.. Balk .'
usw., für 1. 10. zu verm. 2127

^ Kallufcr Straße 9. Hth., 3-Z.-Wohn.
zu verm. Nah . Vdh. Part ._ 2263

Walramstraße 5 3-Z.-Wohn. gleich
ob er sväter zu v. Nä h. 3 l.  88520

Ualramstr . 7, Vdh., 3-Z.-W. Nah. 1.
Ua lramstr. 13 3-ZiEM 1. 460 MH
Walramstraße 21 3-Fim .-Wohnung,

420 Mk., per Okt. zu vm. 2  8076
! Uaterloostr . 2, V . 3, 3-Zim .-W. 1. 10'.

Näh. Nr . 4, bei F rensch. 2  8077
Wcilstr. 4. 1, 3 gr. Z.. K.. Msd. u.

Zub., 1. 10.  N . das, od. Nerotal 17.
Weilstr. 23. 2, schöne 3-Zim.-Woh n.
Wnßenburgstr . 10, £>., 3-Z.-W., 1. lOj
Wellritzstr. 14, 1, Helle 3-Zim .-Wohn.

per 1. Oktober. N ähe res La den.
Wellritzstr. 50 3-Z.-Wohn . auf 1. 10.

zu verm. Näh . Part . Its ._ 28601
Westendstr. 1 schöne 3-Z.-W. 280 78
Westends tr. 3, 2 , gr. so nnige 3-Z.-W.
Westendstr. 8. Vdh. 3, sch. 3-Zim .-W.
Westendstr. 10, Mtb . Part ., 3 gr. g.

ix. K.  pe r sof. Näh. Vdh. 1. 1514
Westendstraße 12 3-Zim ^Wohn. 2224
Westendstr. 15. Vdh. 1. 3-Z.-W. sof.

Näh. Luisenstraße 19. Part . 1515
Westend str. 22,  Vdh .. 3-Z.-W. N. Lbl
Westendstraße 23 3-Zim .-Wohn . zu v.
Westcndstraße 39 3-Z.-W. N. P . lksi
Wielandstr. 14 hochh. 3-Zim .-W. mit

Heiz. u. Wafferversorg . p. 1. 10.
N. das, o. Wielandstr . 13. P . l. 2082

Wielandstr. 18 eleg . 3-Zim .-Wohn.
Näher es Part , links . 1975

Wilhelminenstr . 37 frdl . Tiesp .-W.,
3 Z. . K.. b., s. o. sp. Tel . 1021. 21 3^

Wörthstraüe 5, 1, 3-Zimmer -Wohn.
mit Balkon sofort zu ve rm. 1518
orkstr. 13, Gartenha us , 3-Z.-Wohm
orkstraße 23 3-Zim .-Wöhn . m. Zub.

_z u verm . Näh . 1 St . r._ 1992
Zimmermannstr . 6 3 -Z.-W., Balkon,

so fort oder später. Näh . Part erre.
Zimmermannstr . 9 3 Z. u. K. N. P . r.
3-Zim.-W., Erdgesch., m. u. 0. Ms. u.

Mb ., elektr. Licht u. Gas . Näh.
Walramstr . 9 u . Dotzh. Str 91.

4 Zimmer.

vdolfsallee 17, Hth. 1. Stock. 4
_fo f- od. sp. Nah . Vdh. Part.

8 im.
1543

Eldvlsstraße 5, l ? St ., schöne 4-Zim >
Wohn, per sof. od. später. Näheres
zu erfragen daselbst beim Haus-

^Meiste r _ 1544
Wlhrrrfitftr. 10, 1, sch. 4-Z.-Wohn . m.
^Balkon zu v. N. 3 St ., R ehwinkel.
Albrrchtstr. 34 4-Z.-W., 1. 10. N. 2l.
Nbrrchtstraße 36. 1 St ., 4-Zim .-W.,

nur Frontzim . Näh . Part , rechts
oder Röderstraße 39. 15 46

8m Kaiser-Friedrich-Bad (Büdingen-
straße 2) . 2.  St ., 4-Zimmer -Wobn.
aus 1. Oktober zu verm. 1547

Ê rtram straße 2, 3 r„ schöne 4-Zim .-
Wohn, mxt Zichehör für 650 Mk.
sofort oder später zu vermieten.
Nah. 1 St . li nks , Moos . _ 2  8091

Bcrtramstraße 9, 1. Stock. 4-Z.-W.,
mit reicht. Zubeb . auf sof. od. spät.
U vermieten . Zu erfrag . Hildner

. .Bismarckring 2. 1 St . 2  8092
Bertramstr. 12, 1, 4-Z.-W. sosod . sp.
Bertramstr . 16 4-Zim .-Wohn, sofort

-od. 1. Okt. Näh, im Laden.  210461
Bismarckring 10, 2. 4 Zim ., Bad u.
^Lubeh. , 1. Okt. Näh . P . l. 2  9405
Bismarckring 12. 2 St ., 4 Z .. Bad . et
-Licht , Gas usw., fü r 1. 10. 28599
mmaräxxm  21 , 1. sch7̂ 7Z.-M. mit

auf 1. Okt.  z u v.  Näh . 3 r.
Bismarckring 26, 2, schöne 4-Zim .-W.

ab 1. Oktober oder später zu verm.
Blüchervlatz 3 4-Z.-W. sof. od. späh

?u w N. Mentel . Friseu rlad . 1552
Blücherstr. 15, 3. sch, gr. 4-Z.-Wohn.
Blücherstr. 28. 2, 4-Z.-W., 1. 10. 31. 1.

3 hübsche sonnige 4-Z.-W.,
7^9—-800 Mk., elektr. L-. sof . oder

« -Idat. Nah bei Zeltmann . 1. Et . l.
Bulowstr. 11 4-Z.-W7nl7 ' Zub7H
Wr. Bur gstr. 17. 2. 4- Zim .-W. 1810
Kleine Bnrgstraße 10. 2 St ., 4-Zim .-
—Wohnuna zu v̂erm ._ 2020
lloi'linstraße 3. 2 St .. 4-Z.-W . Vof”
^vd ^ spät. Näh . das. von 3—5. 1554
Dambachtal 10, Gth . Erdg .. 4 Zinn,

Dadez.. Warmwasser -Einr ., Balkon
u. . Zubehör aus s. od. sp. zu v. N.

^bex^C. Philivvi . Dambachtal 12, 1.
Dodh. Str . 6. 2, 4 Z. u. Zb. Änzuß

w —12 u. 4—6. Näh . Part.  1813
Dotzheimer Straße 25, 3 r., z. 1. Okt.

4-Zim .-Wohnung . Balkon . Erker,
neu hergerichtet. Näh . Fresenius-

^stra ße 45 Te leph on 1845.  2122
Dxtzheimer Straße 42 große 4-Z.-W.,

großes Badez . u. Zuhebör , zu vm.
F-N^ Dotzheim . S tr. 46 . V. B . 1747
D»l'heimer Str . 73, 1. 4-Zim .-Wohn .,

Bdh.. auf 1. Okt., 750 Mk.. z. vm.
- N̂äh eres Vdh. Part.  1998
Io tzheimer Str . 80. 1, 4-Z.-W. 28 097
Dotzheimer Str . 107 4—5-Z -Wohn ..

große Diele , Gas u. Elektr., aus
—4̂ Oktober zu vermieten . 2  80 99
'ruernfvrdcstr. 17 schöne sonn. 4-Z.-
.iDo hn. per 1. Okto ber z. vm. 2 8340
^llrnbogcngasse 15, 2, schone 4-Z.-W.
-,-Aa h. A. &.  Linnenkohl , Laden.
Wv iller Str . 1 mod . gr 4-Zim .-W.
«mser Str . 2, 2, 4 Zim . u. Zubehör

wf . od. spät, zu vm. Wh . P . F363

Emser Str . 8 gr . 4-Zim .-W. m. gr.
vergl . Bal kon. Näh . P . links .,3 —5.

EmserStr25 ^ -Z.-W.,,l . o^ iM . 2009
Emser Str . 47, Gth., 4 Zim . m. reich!.

Zub. an eine  rub . Fam . sof. ^ 540
Erbacher Str . 8 ger . 4-Z.-W. N. 1 r.
Frankenstraße 3 4- his 5-Zimmcr-

Wohnu ng zu vermieten.
Frankcnstraße 25 (am Rings . 2 St ..

sch. 4-Z.-Wohn. s. od. spat._ 1483
Friedrichstraße 49, 2. Obergeschoß,

große 4-Zim .-Wohn ., Zentralheiz .,
sofort oder später zu vermieten.
Näheres daselbst oder bei Motzer.
з . Sto ck. Telephon 697._ 211152

Friedlichste . 50, 2, gr. 4-Zim .-Wohn.
per sofort od. später  z u verm.  2004

Göbenstr . 2, Vdh. 1. Et ., 4 gr. Zim.
и. Zubeh. auf 1.  Oktober . _ 2 8101

Göbenstr. 12, 1 l., 4-Z.-W., Bad , Gas
_u . Elektr., kein Hth. Näh, das. 2001
Göbenstr . 16 schöne 4-Z.-Wohn . mit

Zubehör per 1. Oktober._ 2  7100
Gilstav -Adolfstraie 10, 1, schone sonn.

4—5-Zim .-Wohn. zu verm. 1761
Hartingstraße 13, 3? Stock . 4~~Bim .,

reicht. Zubehör . Näh . P art. 1358
Helcncnftr . 14. 2, 4 Zim. . Küche, ev.

mit Werkstätte, sof.  od . spät. 1562
Hellmündstr . 12, 1, 4 Zim ., Küche.
_Kah . u. sonst. Zub. Näh. Lad. 1990
Hellmündstr . 43 ar 4-Z.-W. Hatzbach.
Hellmundstraße 53 schöne 4-Z.-W .,

nahe der Emser Str ., auf Okt. zu
vm. Näh , bei Gebr . Schmitt . 27617

Herderstr. 15, 3. St .. 4 Zim .. Küche
u. Zubehör . Näh , im Laden. 1563

Kaiscr -Friedrich-Ring 12, 2. Etage,
4-Zim .-Wohn.  auf 1. Okt. 28654

Kapellenstraße 20, 1, 4-Zim .-Wohn.
mit Küche u. Zubeh.. ev. m. Garten,
per sofort od. später  zu verm .̂ 1781

Karsstraßc 37 sch. 4-Z.-W. 720 Mk..
Part , od. 2. St ., s. N. 1 l. 2 8727

Karlstraße 39, Vdh., freundl . 4-Zim .-
Wohn. zu verm. Nä h. P . l. 2 8102

Kellcrstr. 11, 1. sch. 4-Z -W. N7Nr . 13.
Kellerst raße 13, 1. sch. 4-Z.-W. 1935
Kirchgaffe 11 sch. 4-Zimmer -Wohn.

zu verm. Näh . 2. S t. li nks.  2264
Kirchgaffe 22 sch. gr. 4-Z.-W. m. Zub .,

3. St ., per 1. Okt. Nä h. 2. 1755
Klärenthaler Str . 3, 2. 4 Z.. Küche.

Bad , Elektr., Gas u. Zub. N. Hp. r.
Klopstockstraße 11, P .. herrschaftliche

4-Iim .-Wohnung auf sofort oder
sp äter . Näh . Par t, rech ts . 1568

Körnerstr. 5, 1, 4-Zim .°W. mit Zub.
auf sof. od. sp. Näh. 1 St . r. 1569

Langgaffe 24. K 4-Z.-W., K.. Speise-
kammer u. Zub . Preis 750 Mark.
Näh . Langgaffe  2 47 Hu tges ch. 1921

Luremburgftr . 7 sch. 4-Z.-W. billig.
Mavergaffe 8, 2, 4-Zim .-Wohnung

auf sofort oder später zu v. 1572
Moritzstr. 42, 2, sch. 4-Z.-W.. G.. E.
Nerostraße 17, 1, 4 'Zim . u. Zubehör

zu verm. Näh . 2. Stock. 1350
Nerostr. 27, 2, sch. 4-Z.-W. N. 2 s.
Nerostr. 38 4-Z.-W.. Balk .. Erk.. Bad.
_e l. L„ G as , r. Zub ., 1. 10. N. 1.
Nicderwaldstraße 9, Parterre rechts

u. links , je eine 4-Zim .-Wohnung
mit Zubehör per 1. Okt. zu verm.
Näheres beim Ha usmeister . _ 1758

Oranienstr . 54, 2, 4-Zim .-Wohn , mit
Zub. per 1. Okt. Räh . P . l. 1345

Rheing . Str. 6 4 -Z.-W ., 3jSt , J526
Rbcingauer Str . 15, 2. St .. 4 Z., K.,

Bad usw ., aus 1. Oktober zu verm.
Näheres bei Hartm ann ._ 2035

Rheingauer Straße 17, Vdh., schöne
4-Z.-W . per  Okt . Näh. P . r. 2 8105

Rheinstraße 89, 2. St ., 4 Z. auf sof.
_oder sväter zu verm . Näh . Laden.
Rbeinstrnße 99, 1 St ., 4-Zim .-Wohn.
Rheinstr. 117. Süd s., 4-Z.-W. N. Pi
Riehlstraße 22, 1. Stock. Ecke Ring,

schöne 4-Z.-Wohn ., Gas , el. Licht,
per 1. Oktober zu  ver m. 19 22

Röderstr. 38, 2. Et ., schöne 4-Zimmer-
Wohn , mit Zu beh. s.  od . sp. 1575

Nöderstraße 42 schöne 4-Z.-Wohn . m.
Ba d, Gas . Elektr., zu verm . 2049

Roonstr . 12 Ecke Westendstr. 4"Z. Zb,
Rüdesh . Str . 31, 2, sonn . 4- u. 5-Z.-

Wohn . per sof. od. später. 2  8106
Scharnh orststr. 32 mod.  gr . 4-Z.-W.
Schicrsteiner Str . 1 4-Zim .-Wohn .,

2. St . hoch, auf jetzt od. 1. Oktober
_z u vm. Näh , das, u. 3 St . 1770
Sckiersteiner Straße 9 herrschaftliche

4-Zimm er-Wohnung zu vm. 1785
Schwalbacher Str . 7 mod. 4-Zim .-

Wohn. per sofort zu verm. 29156
Schwalbacher Straße 48, Gartenseite.

4 Zimmer , 3. Stock, Erker. Balkon,
Bad , Kohlenaufzug , Gas u. elektr.
Licht u. sonst. Zubehör sof. od. spät.
Zu erfr . in  50 , bei Meinecke. 1580

Schwalbacher Str . 57 , 2, mod. 4-Z7--
Wohn . für 800 Mk. zu vermieten.

Stiftstr . 19, Gth. 1, 4-Zim .-W., Ga<
elektr. Licht u. Zubeh. per sof. od.
später zu verm. Näh . Part.  1581

Wagemannstraße 28, 1. Stock, schöne
4-Zimmer -Wohnung mit Bad . Gas
u. elektr. Licht sofort zu verm.
Näh. im „Tagblatt "-Haus . Lang-
gaffe 21, Schalterhalle rechts._ •

Wagemannstraße 28, 2. Stock, schöne
4-Zimmer -Wohnung , Gas u. elektr.
Licht sofort zu verm . Näheres im
„Dagblatt "-Haus , Langgaffe 21,
Schalterhalle rechts.

Waaemannstr . 31, 1, 4 Z.. K.. Zub.,
sofort oder sväter . Nah, das. 1582

Walramstr . 32, 1, 4-Zim .-Wohnung
auf 1. Okt. zu verm. Näh . daselbst
u. Wellritzstraße 57,  1 ._ 2290

Wcbergasse 56, Frontsp ., 4-Zim .-W.
zum 1. Okto ber zu verm._ 2120

Weilstraßc 4, Hochv-, sch. 4-Z.-Wohn .,
B adegel ., K. u. Zb. N. Nerotal 17.

Weißenburgstr . sch. 4-Z.-W., Elektr.,
Gas . Bad , Pr . 750 Mk., aus 1. Okt.
MH . Westendstr. 13, P ., Rüger.

Wcstendstraße 1 schöne 4-Z.-Wohn.,
_freie Lage , zu verm ieten ._ 2861.5
Wielandstr . 25, V. 1, 4-Z.-W. N.  H. 1.
Winkeler Str . 3, P ., 4 Zim . m. Hub.

u. Zentralheiz ., p. 1. Oktober. 1840
Winkeler Str . 8 4 Z.. 1 K., Bad.

2 K„ aus sofort oder später,_ 1585
Wörthstr. 28 4-Z.-W. N. P . r. 2140
Borkstraße 8 sch. 4-Zun .-Wohn. 28110
Schöne 4-Zim .-Wohn. mit Zubeh. auf

1. Okt. R . Wörthstr . 14, Lad. 2019

5 Zimmer.

Adelheidstr. 19 schöne 5-Zim .-Wohn.
Ädelheidstr. 82 2 hochh . 5-Z.-W. sof.

Anzuseh. 10—12 u. 3-6 . 21 1057
Adolf stratze 1 5-Zim .-Wohn. Näh.

im Spedition sbureau ._ 1587
Albrcchtstraße 35, Vdh. 1. 5 Zimmer,

Küche usw. sofort od. später. 15 88
An d. R. ingkirche 9, 1, hrsch. 5-Z.-W.
Arndtstraße 2, 1. Et ., 5-Zim .-Wohn.

zum 1. Oktober zu  verm . 2258
Bismarckring 9, 1. Stock, 5 Zimmer
_ per Oktober zu vermieten . 276 18
BiSmarckr. 25, 1 u. 2, 5-Z.-W. m. Zbi

z. 1. Okt. Näh , b. Ga iser. 28112
Dambachtal 10, Vdh. 1. Oberg ., 5 Z.,

Bad , Warmwaffer -Einr ., Balkon u,
Zub., auf sof. od. später. Näh . bei

_C . Phrlipp i, Da mba chtal 12, 1. 1690
Dotzhc imer S tr. 18 5 Z„ n.  herg .. sof.
Dobheimer Str . 32 neu herg. 5-Z.-

W., Gas u. Ele ktr., gr. Blk. 210349
Dobheimer Str . 40, 1, herrsch. 5-Z.-

Wohn , mit Bad u. Zuheh.. Elektr
u. Gas mit größerem Nachlaß auf

_sofort oder später zu ve rm . 2 8113
Emser Straße 43, Part ., 6-Z.-Wohn.

auf 1. Oktober, auch früher , zu
vermieten . Näheres  dase lbst. 19 10

Gorthestr. 15, 2. gr. 6-Z.-W. m. Zb.
sof. od. sp. zu vm.  Näh , das. 1594

Goethestraße 25, 1, 5-Zim .-Wohnung
sofort oder später zu verm. Nah.

_Kaiser -Friedrich- Ring 56. F3 62
Gustäv -Adolfstr . 12, 1. 5-Z.-W ., rchl.

Zub.. 1. 10. zu v. Na h, das.  Part,
Herderstr. 10, 2, 5—6-Zim .-Wohn.
_mit Zubehör zum 1.  Oktober . 1815
Herderstr. 16, Hochv., sch. 6-Zim .-W.

mit all . Zubeh . gleich od. spat. bxll.
zu verm. Nä h, das.  Part ^r.^ 2275

Kapellenstraße 14. 1. Stock, 5 Zim.
u. reichl. Zubehör auf sofort oder
später zu v,rm . Anzuseh. 10—4.
Näh . Pa « , oder bei Georg Abler,
Nikolasftraße 24. 2128

Kirchgaffe 5. 1, 5 Zim . mit allem Zu-
bebör auf sofort od. später.  2235

Kirchgaffe 29, 1, schöne 5-Zim .-Wohn.
mit reichl. Zubehör sofort zu verm.
Näh. Hausm eister B ach. 2071

Klarenthaler Straße 2 schöne 5-Z.-
Wobn . sof. od. z. 1. 10- zu v. 2101

Klarenthaler Str . 5, P ., 5-Z.-Wohn.
zu verm. Näh , im 1,  St . r. 29877

Klopstockstraße 11, 1. Etage , herrs
5-Z.-Wohn . m. 'Bad u. all . Zub-v.

^ soß od. spät. Näh . P art , r.  1602
Klovstockstr. 21, 1. u. 2. Et ., schöne

6-Zim.-Wobn. mit allem Zubehör
u. Zentralheiz , per sof. ev. 1. Okt.

_ zu verm. Näh . Part ._ 2094
Marktvlatz 7 neu hergerichtete 5-Zim.-

Wohn ., 1. u. 2. Etage , mit Zubeh.,
sofort od. später zu verm. ; etwaige
Wünsche der Mieter werden gern
berücksichtigt. Näh . Marktvlatz 7,
Erdgeschoß, und Anwalts - Büro,
Adelheidstrabe, 32. _ F 341

Marktstr . 13 . 2,  5 Zim . u. Zub.. auch
für Geschäftszwecke zu verm. 2037

Marktstr. 19, Ecke Grabenstr ., 1. St .,
Lugenbühl , 5- Zimm er-Wohn. 1606

Moritz str. 7 5-Zim .-Wo hn. sof. .1528
Moridstraße 25, 2. Etage , 5 schön«
, große Zimmer mit Zubeh. ^ 1608
Billa Nenberg 2, Hochp. od. 2. Stock,

gr. herrsch. 5-Z.-W., reichl. Zubeh.,
f . gleich od. spat. Näh . 2 Tr . 1611

Nikolasstr . 20,1 u. 4 Tr ., Wohn ., 5 Z.
Zubeh. sof. oder spät, zu v. Näh.
Karl Koch, Luisenstr.  15 , 1.  1612

Nikolasstr . 24, 3, gr . 5-Zim .-Wohn.
mit reichl. Zubeh. zu vm. Anzus.
von 10 *4 —1 u. 3—6  Uhr . Näheres
Gg.  Abler , Nikol asstr . 24 , P ,̂2125

Oranienstr . 45, 1, herrsch. 5-Zimmer-
WobnuM . auf iWlO. zu Perm. 1614

PhilipvSbergsträße 29 5-Z.-W. sofort
od. später. Näh . Be cker, 2. Stock.

Rheingauer Str . 10 sonn., gr. 5-Zim .-
Wohn . an ruh. Mieter zu vm. 1617

Rheinstraße 70, Erdgeschoß, bestehend
aus 5 Zim ., als Wohnung und
Büro besonders geeignet , sofort
oder später zu verm. Näh . Kaiser-
Frie drich-Ring 56.  F 362

Rheinstraße 94, 1. Et .. 5-Z.-Wohn.
auf sofort oder sväter zu vermieten.

_Wetz , Wörthstraße 12. 1 St ._ 1620
Rheinstraße 111, Part ., 5-Zimmer^

Wohn ., Küche, Bad , 2 Mans ., zwei
Kell er usw ., zum 1. Oktober. 2 9155

Rheinstraße 113 57Zim.-W. v. 1. Okt.
billia zu verm. Näh . K, Stock._

Rheinstr . 117,  Süds .. 5-Z.-W. N. P,
N >>»instraße 123, Ecke Kaiser -Friedr .»

Ring . 1. S t., 5 8  u.  all . Zub. 2000
Niehlstraße 19 5-5üm.-Wobn . m. Bad,

Gas , elektr. Licht, keine Ueber-
wohn., bill. k tun. Näh . 3 r.

Röderstr. 40, 1. Et ., 5 Ẑ., ZubiT'Balk .,
_g l. od. spät  z u v. Näh. 2. St . 1621
Ri 'besheimer Str . 23. 2. 5—6-Zim .-
_ Wohn, z. 1. Okt. Näh . P . l. 1325
Rüdesh . Str . 28 ist d. 2. Obergesch.,

best. a. 5 Z. u. Zb., Zentralb ., zum
1. Okt. z. v. R. Kais .-Fr .-Ring 56.

Rüdesh . Str . 29, 2.  herrsch . 5-Z.-W.,
Nä h, daselbst. 2 8109

Riidesheiincr Str . 31. 1, Sonnenseite,
_herrsch . 5- u. 4-Z.-W., sos.  od . spät.
Rüdesh . Str . 33, Hp., 5 Z. u.  Zb . 2012
Schulgaffe 6 5 -Z.-W . (v. Zahn -Dent.

bewohnt ) zu v. Näh . im Lad. 2280

Stiftstr . 20. 1, 5-Z.-W. sof. Nä h. Lad.
Wallufer Str . 3, 1, sch. 5Z .-W.,

Süds ., reicht. Zub . Ernst Mü ller.
Wcbergaffe 8 Arzt -Wohn . von 5 Z„

Küche u. Zubeh . sos. od. spät. Alles
Näh , das, u. Parkstraße 10. 17 80

Wellritzstr. 3, P ., sch. 5-Z.-W. m. Zb.
1. Okt. N . das, od. Rheinstr . 119,1.

Wielandstr . 5, 1, 5 Zim ., Küche, Bad,
_Zentralheiz ., sof. oder spät. 1W1
Wilhelminenstr . 37 (Villa ), n. Wald,

prachtv. 5-Z.-W., Hp. s., 1. u . U
_ N. Bierst . Str . 7.  T . 1021., 1632
Würthstraße 9, an Rheinstr ., Part ..

5-Zim .-Wohn . Näh . 1 St . , 2219
Würthstraße 17, 1, 5-Zim .-Wohn . sof.

od er später. Nä h. Laden ._ _ F 362
Zietenring 14, 1. St ., 5-Zim .-Wohn .,

kpl. Bad u. all . Zub ., per 1. Okt.
Nä h, bei F rau Rinn , Mtb . 1. , 2080

Schöne gr. 5-Zim .-Wohn ., . vollst. neu
hergcr ., sofort oder später . Nah.
Schwalbacher Str . 46 , Schwerzel.

6 Zimmer.
Adclhcidstratzk 45 (Südieitej , 1.

6 Z .. Balk., Bad rc., sof. o^sp. 1637
Adelheidstr. 56, 1. u. 2. Et ., 6-Zim .-

Wohnung per sofort oder spater zu
verm. Näh. Hausmeist er.  1638

Adolfsallee 26, 1, 6 'sch. Z, , gr. Ball.
_reichl . Zb.. sos. od. sp. Nah . 2. 1322
«dolfstratze 8 6 Zim .. Vdh. Erdgesch..

sof. ob. spät. (Meuges , Hth.) 1639
An der Ringkirche 6 herrsch . Wohn .,

Part ., v. 6 Zim . u. Zub . p. l . Okt.
preiswert zu verm . Anzuseh . 12
bis 2 Uhr. Näh . 1. S tock._ 2027

BiSmarckr. 20 sch. 6-Zim .-Wohn ios.
_ob . sp. ; el. Licht u. Gas . 2 ^ 118
Dotzh. Str . 11 ist 2 . Stock 6-Z.-W. zu

vm. N. Kaiser -Fr .-Ring 5G, F 362
Dotzhcimer Str . 58 , P .. nahe Kaiser-

Friedrich -Ring , herrschastl. 6-Zim .-
Wohn . mit reicht. Zubeh . z. 1. Okt.
zu vm. Näh . Rheinstr . 106, 2. 18 34

Dotzhe imer S tr. 61 Werkslo ^ Lagerr,
Dotz heimrr Straße 83  Werkst . F362
Eltviver Str . 14 gr. Lad, f. j. Gesch.
Emser Stra ße 2 Laden zu v. F362
Emser Straße 46 schöne Werkstätte,

auch zum Möbeleinstellen , zu ver-
mieten . Näh , bei  Meis ter. F362

Faulbrunnenstraße 10 Laden zu vm.
Näheres A. Letsch ert. _1668

Frankenstraße 6 schöne Helle Werkst.,
__ als L-iaerr aum zu v. 2 9923
Frankenstr . 19 Lad, m. o.  o . 2-Z.-W.
kvri edrichstr. 27 Werkst, u Lagerraum .,
Göbenstr. 5 Laden f. Kolonia lwaren.
Gr abenstraße 20 Laden m. Äebe nr.
Helenenstraße 31, Ecke Well « tzstraße,

schön. Laden m. Mans .̂ ofori .^2260
Hellmundstr^ 29 Werkst̂ ,od . Lager«
Hellmündstr . 42 Lade^ z. Möbeleinst,
Hellmundstrastc 43/45 Läden b. 1721
Hirschgrabcn 16 Eckladen mit Lager«

s. Kartoff el- od. Obsth dl. bill . 2286
lis.-Fr .-Rina 78 Bu r.-Räume .^ 251

Hrrrnaartenstr . 15. 1. 6
sofort od. sväter . Nah.

. r. Zub..
art . 1843

Kaiser -Fr .-Ring 60, 6.7 herrsch . 6-Z.,
W . sof. od. spät. Nä h. 2 l. 2 8119

Kaiser -Friedrich -Ring 64, 2, 6 Zim.
u. Zubehör . Näh . Part ._ 1871

Kirchgaffe 42 6-Zim .-Wohn . m., Bad.
elektr. Licht u. sonst. Zubehör zu
verm ie ten. Ernst Neuse r. 1538

Langgaffe 10, 2 St ., 6-od . 8-Ziin .-W .,
_Geschäfts- Etage . Nah. Ko rs.-Gesch.
Langgaffe 16, 2, sch. Wohn ., 6 od . 7 Z..

Warmwafferheiz ., f. Arzt , Anwalt.
Bnreans geeian .. s. o. sw zu vm.
Näheres , auch betr. Besichtigung,
Nerotal 10, Lochv. (Tel . 578 ). 1846

Lnisenstraße 24 moderne 6-Zim -W.
Näh , dase lbst T apetengeschast. 1647

Moritzstr . 31, 3, sch. Wohn ., « lim .,
reichl. Zub .. Elektr .. GaS , Bad,
Balkon , vollständ . neu , auf gleich od.
später. Näh , das, bei Rapp ._ 1648

Moritzstr. 35, 2. u. ST̂ st ., sch. 6-Z.»
Wohnungen preisw . auf sof. zu vm.
Näh HauSbesttzer-P ereiN. _ F881

Oranienstr . 46, 2. Obergeschî schöne
6-Zim.-Wohn. mit Zubeh. zu vm.

_Kein Hth. Näh.  O ranie nstr . 44, 1.
Rüdesh . Str . 15 , Erda ., 6-Z .-W . soll
^,od .,sw,M,Kais .L « Ming 56. F362
Schlichterstraße 6, P ., 6-Zim .-W. mit

allem^ZuLchör f̂of . od. spät^ z.̂ wm.
Schlichterstr . 14 6-Z .-W . zum 1. 10.
Wielandstraßc 19 hochherrschaftliche

6-Zim.-Wohming mit Wohndiele.
Zentralheiz ., Warmwafferv ers. 1651

Wilhelminenstr . 8 herrsch . 6-Zrm.-W..
1. Et .. Okt. Nah . 4^ Et . 1652

6—7 Zim., Küche Bad. Svelsekammer
u . Zubeh.. elektr. Licht. Zentral¬
heizung . Aufzug , sos. zu vm . Nah.
»7, „ TT„ ?!r+,- 18 . 1 , T>pi .(Sffft? . 1653

7 Zimmer.
Adolfsallee 32. Part . od. 2. Et ., he« ,

schaftl. 7—8-Zim .-Wohn . auf gleich
od. später zu vm. Näh . Part . 2060

Äd- lfstraße 10, 1. St .. 7 Zim . aus
1. Okt. zu verm . Näh . Part . 1654

Friedrichstraße 9 ist der 2. u. 3. Stock,
7 Zim .. Bad , Gas , elektr. Licht u.
reichl. Zubeb ., aus sofort od. 1. Okt.nnt. Näh.daselbst3.Stock,von

_ _ vorm. u. 3—6 nachm. 1797
Rheinstraße 90, Hochv.. 7 Z. u. Zub.

zu ' vermieten . Näh , das  elb st. 2179
Rheinstraße 105 sind 7-Zimmer-

Wohnungen zu vermieten . Zu
erfragen im 3. Stock. _ 1874

Schwalbacher Straße 36, Alleeseite.
7-Zim .-Wohn .. schön u. hell , proße
Räume , 1. Etage , alls . frei , Bor-

_garten , ev. el ektr. Licht, sofort . 16 56
7 od. 6 Zim . (Eckwöhn.), Neuzeit ent-

svrechend. m. Zub ., sof. od. später.
CW » 13 1 9018

_ 8 Zimmer und mehr._
Tannirsstr . 55, 2. Et .. 8 Zim ., Küche,

Gas . Elektr.. Aufzug . Balkons u
-eolöbs 9,,8 spe ^8 s^81er 2 81 Ost

Läden und Geschäftsräume.

Adelheidstr. 21, P ., 2 Kontorräume
sofort . Näh . Brech, Dachstock, oder

_Freseniusstr . 45 . Tel . 1845. 2199
Adolf str. 1 große Geschgstsr . sos. 1659
Albr echtstr. 34, Eckl. m. 3-Zi-W. ,bill.
Am Röm ert or 7 kl. Werkst., Ga s , W.
Bahnhofstraße 8 gr . hell. Büroraum

sof. od. spät. Nä h, bei Leber. 1664
Bertramst raße 20  Wer kst,  z u v. 1745
Bleichstr. 20 Laden . Näh . Uhrenladen.
Bleichstraße 20 Werkst, od. La gerr.
Laden Kl. Burgstraße 10 ab 1. Okt.

zu vermieten . Näheres Kleine
Burgstraße  7 . 2062

Dotzheimer Str . 61 schön, hob. Laden,
in dem Friseur - u. Schuhmacher-
oeschäft m. aut . Erfolg betr. wurde,
infolge Elnber . bill . N . 1 £ B 9501

Langg74 1 kl. u . 1 größ. R. s. Werkst.
od. Möbeleinst . Anzus. b. 3 Uh r.

Marktstraße 17 Laden sos. zu verm.
_Zu erfrage n bei  Lugenbuhl ._ 1672
Marktstr.' 22 ist e. Lad.. p,. od. o. W. zu

verm. Näb daselvit oder Nikoias-
stra ße 41, bei Meier

Oranienstraße 48 Laden mit schönem
_Kell er sofort zu vermi eten. F 65a
Oranienstraße 48, Werkst, u. ©out,

je_70 Qm tr , zu v. N. 3. St .^F353
Laden Nauenthaler Str . 10 , schöner

großer Laden mit groß. Keller u.
Wohnung vcr 1. 10. sehr bill ., sexth.
Butter -, Eierhdl ., eignet ßch^ für
jedes Geschäft. Näheres dasewst
Mittelbau , bei Ko ch, Pa rt. 2 8327

gkheinstraße 56 Laden mit Neben¬
raum für sofort oder sväter zu vm.
Näh , nebenan im Eckladen.  1969

Rheinstr . 70. Hth., als Lager . Melier
od. Werkst., ev. m. 2-Z.-W.. Küche.

^ Ke ll. N . Kaii .-Fr .-Rina 56, P . F29S
Nöderstraß e 7 Laden zu ve rmieten.
Laden Röderstr. .47, an der Tcmnus-

straße, auf  glei ch od. sv at . bxll. 1775
Scharnhorststr . 36 trockener Lager-

raum z. Ein stell, v. Möbeln. 219261
Schwalbacher Straße 21  Laden mit

Zimmer per sofort zu verm. 16 79Zimmer per toiorr zu verm.
Tannusstraße 55 Laden mit Wobn.

(Entresol ). 5 Zim .. Küche u. reicht.
Zubehör zu vermieten . 2  8123

Wagemannstraße 31 1 Laden sof. zu
vm. Näh . K.-Friedr .-R. 74, P . 1683

Wallnfer Str . 9 Me Werkst. 2  8 124
Webrrgaffe 46 Laden m. Ladenz . ior.

od. spät. Näh. Zigarrengesch.  1664
Wellritzstraße 4 Laden zu vm. 2136
Zi mmerma nn str. 10 Wkst., ca. 50  gn >.
Laden u. 2-Zim .-Wöhn. auf I O kt.

billig zu vermieten . Nor,-'res
Wcllramstraße 5. _ 2 8127

Auswärtige Wohnungen.

Bierftadter Höhe 8 schöne 3-Zlm .-W.
u. Küche in Frontspitze auf 1. Okt.
zu verm. Näheres daselbst oder
Aarstraße 1, 1. _ 2278

In Bierstadt 5 Zim ., Küche, 2 Maus .,
Balkon , 1. Etage , zu verm. Nah.
Kohlenhandluug Fis cher.

Bereinsstraße 8 ZWminer -Wohnung,
event . mi t Sta ll, zu  vermieten ._

Dotzheim, Gem .-Gr ., Wiesln Str . 80,
1.' Z. u. K., 3. S t., el . L., m. 12.50.

Eonnenberg , Adolfstr. 5, 2 Z. u. K.
Näh . Gemeinderechn . Traus t. F373

Sonnenbcrg , Adolfstraße 9, 6-Zim .»
Wohn, auf 1. Okt. u. b-Zim .-Wohn.
sof. od. spät, zu vm. Näh . Schwal-
bacher Str . 43, 2, Wiesbaden.  1688

Sonnenberg . Gartenstraße 9, schöne
Frontsp .-W. zu v. Näh. Adolfstr. 7.

Sonnenberq , Rambach. Str . 68, neub.
Wohn., Gas , Wasser, 2- 4  Z . 1689

Möblierte Wohnungen.

Hellmundstraße 42, i.  möbl . Wohn .,
2 Z„ Küche u. Kell ., a. einz ., bill.

Saalgaffe 38, 1, möbl. Wohn, billig.

Möblierte Zimmer , Mansarden rc.

Adelheidstr. 85, 3, sch. mbl . Z. preisw.
Al brechtstr. 25, 1, kl. hüb sch m. Zim.
Albrechtstr. 30 möbl. Msd., Kochosen.
Ärndtstr. 8, P „ 2 sch. möbl. Frontsp .-

Zim . u. Mans . sehr billig zu verm.
Ber tramstr . 2, 2 r , frdl. möbl . Zi m.
Be rtramstr . 13, 1 L m. Z. m. v. P.
Bleichstr. 30. 1 l.. m. Z. m. v.  Pens.
Bl eichstr. 33, 2, möbl . I ., mtH5 Mk.
Blücherstr. 3, 1 l., sev. Zim ., sch. mbl .,

mit Schreibtisch, sofort bill . z. vm.
Blücherstr. 14, 3 r , sÄ. m. Z„ 4 Mk.
Mücherstraße  28 find, Arb. Log. N. 1.
Dotzheime r St r. 31, P ., mbl . Z. bill .
Eleon orenstr. 5 m . Zim ., 2.50. N . 1.
Faulbrnnnenstr . 10, 2 r„ sch, mbl.  Z.
F riedrichstr. 55, 1, frdl . m. Z. u . Ms.
Göbenstr. 29. 1 r., s. Schläfs t, ŝ büll.
Gr abenstr. 4 möbl. Zim. m. 2 Betten.
Hellmü ndstr. 3 ar. frdl. möbli Zim.
Herderstr. 13. 8 1 .. m. Z. , frei e Auss,
Hermannstraß e 9 Mans . mi t Bett,
Hermannstr . 15, 2 r„  m . Z.. ,sew E.
Äabnstr. 36 mbl. Mans . 9 Mk. N. 2 r.
Karlstraße 39. P ., Fischer, freundlich

möbl. Zim ., separ , Woche 3 Mk.
Karlstraße 39, 3 St ., b. Bockins, möbl.

Zimmer billig zu verm.  _
Lebrstraße 337 $ ., gr g. mbl,,Z ., sep.
Luisenstraße 4. 3, gr. gut mobl . Fsp.-

Zim . billia zu verm., bei Kurtz ._
Luifejtftra 1^ 2 i .Jck- ön mbl. Zim.
Lnisenstraße 5. Gth . 2 l ., mbl . Zim.
Mauritiusstr . 9, 3 r , m. Z., 1 o . 2 B.
Nerostraße 39. 1 links , möbl . Zrm.

an Fräulein billi g zu vermieten.
Neugaffe5 möbl. Lim. m. 1 u. 2 Ä
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NikotaSstraße 8, 2, eins. möbl. Zim.
mit od. ohne Pension zu verm.

Öranienstraße 10, 1, gut m. Maus.
mit voller Pension , 60 Ml ., zu v.

Ora nienste. 54, H. 2 l., eins. «Ml . Z.
Philiv vsbergstr. 3V. 2 l„ schön m. &
PhikippSbergstr. 30, 2' L, sch.' Mans.

mpM., m. Nacht., geg. Arbeit zu v.
Rhrinaaucr Str . 20, P . l., sch, m. Z.
Scharulia rststr, 48, P . r .', nt, Z» 15M.
Schulder« 13, Hochp., 6. m. Z. bill)
Schulder« 25, Part ., schönes separ.

möbl. Zimmer sofort zu verm.
S chwalb. Str.  6 9, 2 l»  m . Z., Mans)

bill. u. mobl. Mansa rde zu verm.
Steinga sse 12, 1,  fl . inöbl. Zim. sof.
Stiststraße 28, 1 sckwn mobl. Balk.-

Zimmer an Dame (Dauermiete)
bi llig  z u ve rmieten.

Walramstr . 17, 1, crh. Mädch. Schlst.

Wellritzstr. 7, H. 2, erb. Mädch. Schlst.
Zietenring 3, V. 4, m.^ sp)-Z., 10 M.
Zimmermannstr . 6, £>. V . L, mbl.  st)
Schön möbl. Zimmer zu verm. Näh.
, Schwalbacher S traß e 45, Mtb. 2 l.
Zum 1. Oktober schön mobl. Zim. zu

v. Näh. Waterloostr . 3,1 L, 9—3.

Lee re Zimmer , Mansarde n re.
Adelheidstraßr 36, 1, großes separat.
_ Zimmer , auch als Büro geeignet.
Adelheidstr. 63 1—2 saub. Ms. Näh. 1.
Adelheidstr . 757V. lZb Msd. m. H, s)
Ädlerstr. 18, V. P. . I. Z., ev. z. M.-E.
Ädlerstr. 53 sch. Zim., Part ., zu vm.
Albrechtstra ße 3 1 leere Mans.  üu ».
Bllichetstraße 15 große leere Mans.
Faülbrunnenstr . 6, 1, Ms., W. u.  H)
Fcldstraßc 24 schöne Mans. zu  v erm.
Franken straße 4 schöne h. Mans.
Fr ankenstr. 17 heizb. Mans . sofor t.
Göbenstr. 29, 1, l. Erkerz., separ. E.

Goeihestr. 7, P ., l. Ms., nur a. r . ä. P.
Trabenstr . 20 leer. Zim., sep. Eing.
Helenenstraße 15, Hth., leeres Zim.
Hcllmundstr. 29, 1, 2 sch, l. Ms., a. e.
Herr ngar tcnstr. 12 2 l . Zim., 9—2)
Karlstr . 32» 1 r., ein Raum f. Möbel.
Mark tltra be 12 1 Zim.  N . Bdh. 2 r.
Mauergassc 12, 1 r., Mans . zu_ brn.
Moritz str. 23, P ., fr dl. l. Ms., Kochos.
Oranicnstr . 37, P .. leer. Zim . zu vm.
Ranenthalcr Str . 11, Sb . P ., 1 sehr

großes Zimmer für sof. preiswert
zu verm. Näh. bei Ullmann , dort,
od. Mauritiusstraße 7, P . _ F 539

Rhrin bahnstr. 5, Dachst., 2 leere Zim)
Riehlstr aßc 4, Bäck., gr. heizb.'Mans.
Schachtstr. 6 sch. Mans. mit Kochherd.
Scha rnlwrststr. 24 hzb. Ms. Nah. 1 r.
Schulberg 9 heizb. Mans . mitT as.
Schwalbacher Straße 57, 1, Mehner,

1—2 leere Z im mer mit Pe nsion.
Deerobenstr. 13, V. 3 L, l. hzb. Ms)

Stiftstr . 2 schö ne I. Z. an b. D . z. v.
TaunuSstr . 36,  2 , 2 l. h. M.-Zrm. z. v.
Wagemannstr . 21 3 sch. Ms.-Z., 16 M.
Wagemannstr . 25, 1, schön, leeres Z.

sof. Näh. Grabenstraße 24, Laden.
Walramstr . 33, B. 1, 2 ineinander-

geh. Z. m. Kockgcl. (1 Pers .), Oft.
Wellritzstr. 48. £>.,  Part .-Z. N. SU )
Wrstendstraßc  19 , 1, sch, leercö Zim.
Sch. Ms. l. o. m.) s. DMoritzstr . 33,,P

Keller, Remisen, Stallungen re.
Adelheidstr abe 82 gr. Stall od. Gar.

Näh. Dotzheimer Str . 86. 8 10653
Ndol fstr. 10  g. Lagerk ell» Lag err . 2287
Dobheimer Str . 83 Gara ge z. v. F362
Drudenstratze 3 mit telgr . Keller. 2161
Gneis rnau str. 12, Gö ller, gr. Ke ller.
Rh einstr , 50 Stall ., Rem., Lag. 2189
Schicrsteincr Straße 27 schöne Auto-

Garage sehr preisw . f. sof. zu vm.
Näh, dort s. bei Auer, Part . F352

Westendstr. 28 gr. Bierk» Stall , 1 Pf.

Stall mit «roß. Keller und 2- ob«,
8-Zim.-Wohn. p. sof. od. spät. z. ^
Dotzh eimer Str . 98. B. 2 r.  1Si8

Weinkeller zu v. Oranienstr . 6.

Mlzeftche
Frau mit 3 schulpflichtigen Kinde

sucht eins, rnibl. Ziin . mit Kochgele
heit. Steingasse 36, 2 links.

Beamter
suckt ein großes oder zwei Keine, __
ir-öblierte Zimmer . Angebote mit
Preis unter 11. 385 an den Ta "
Verlag._

Leeres Zimmer,
Nähe Bismarckring , von Herrn z»
mieten gesucht. Angebote mit Preis
unter G. 73 am den TaM .-Verlag. .

Kunsthandlung ,
sucht Laden in bester Laye per sofost
zu mieten. Offerten mit Preisang.
u. W. 385 an den Tagbl .-Verlay.  ^

I AklmietilW» J
_ 1 Zimmer._
Kl. Schwalbacher Str . 8, 2, 1 ober

2 Z., K„ Kell., s. od. sp. N. Part .
2 Znnmer.

2Z!NMrM Mev .Keller
Wohn, im Abschluß, Sonnenseite,
luftig , Stb . 3, Dach) für kl. ruhige
Arbeiterfamilie mit 1—2 Kindern
passend, Pr . 25 Mk. nronatl., per
1. 10. zu vm. Näh. Zietenring 12,
Hth. Part ., od. Bärenstr . 4, 3. 2229

3 Zimmer._
Platter Str . 15, P ., schöne sonn. 3-Z-

Wohu., Bad, Balkon, Mans . u.
Keller, Gartenbenutz, zn verm.

_ 4 Zim mer._

Klopsts-isH , 3. Et .»
4-Z.-Wohn. sofort zu verm. Nab.
Gutenberavl atr 3, Part erre. 2052

MNlildkAr Arche3.
1. Et ., zwei mod. 4-Zim.-Wohnungen

mit Ball ., Bad, elektr. Licht, auf
1. Okt. zu vcrni. Näh. im Hause
selbst beim Hausmeister od. neben-
an Rheinstr. 59, 1, Aßmus.  2034
Wagemannstr. 28,

1. Stock, schöne 4-Ztmmer -Wohnung
mit Bad, Gas u. elektr. Licht sofort
zu verm. Näh. im „Tagblatt ".
HauS, Langgaffe 21, Schalterhalle
recktS,_ ;_ *
Wagemannstr . 28,

2. Stock, schöne 4-Zimmer -Wohnung.
Gas u. elektr. Licht, sofort zu verm.
Näh. im „Tagblatt '-Haus , Lang-

,_ gaffe 21, Schalte rhalle rechts._ *
Wegen Sterbefall

ist schöne Wohn., 4 Z.. mit reichlich.
Zubeh., Bad, Sveisekam» Kohlcn-
aufzug, elektr. Lickst, äußerst billig
zu verm. Der Mietpreis beträgt
für das 1. Halbjahr 30V Mark.
Näheres beim jetzigen Mieter
^9rtL  ii; . ' .

Mm » 00» 4 Ml ».
mit Zubehör Kleine Burgstr . 8
(früher lange Zeit von einem
Arzt benutzt) auf 1. Oktober zu
vermieten. 2042

4-M .-Wstzi, mitM
Zietenring 13, 3, z. vm. Näh. Haus¬

besitzer R. Steib , Moritzstr. 9. 2246

5 Zimmer.

Hainerweg 10,
Etagen -Billa , ruhige, vornehme Kur¬

tage. nahe Kurhaus u. Wilhelmstr.,
2. Stock od. Hochpart., z. 1. Okt.
zu verm.. 5 Zim., 1 Badezim.,
großer Balkon, Mansard ., Ylarten-
benutz., Gas , elektr. Licht. Näheres
Hochvart.. 10—12, 3—5V; Uhr.

Ksistr-Fneilr.-RiW 47 Jpt,
eleg. prakt. 5-Zimmer -Wohn. mit
reichst Zubehör in feinem Hause
mit Vor- u. Hinteraarten cm ruh.
Leute p. Okt. z. v. Preis 1400 Mk.
Näh. 2. Stock, Lehmann.  1433

ifinHi « MelsW
5-Zimmer -Wohnung, 1. Stock, auf
1. Oktober. Näh. Eckladen.  2257

Mainzer Str. 28, Billa,
5 Zim., 2 Mans ., 2 Kell., Balkon,
Sveise-Aufz., Bad, Gas u. elektr. L.,
Ggrtenbenutz. Näh. 1. Stock. 1605

5-Mmer-MchMug
Kaiser-Friedrich-Ning 84. sehr
preiswert z» v. N. d. W. Sauer-
born, Wörthstraß - 8. Tel. 1752.

6 Zimmer.  _
Humboldtstr. 11, Etagen -Billa , in be-

auemer, ruh Lage, ist eine herrsch.
6-Z.-W. im 2. St . o. Hochpart., für
1. Okt., ev. früher , z. v. Badezim»
3 Mi* D-vvettr. rc. R. das. W17

Adelheidstratze 88,
Eckhaus, frei gelegen, 1. St » schöne

6-Zim.-Wohn., 2 gr. Ball ., mit
reichst Zubeh., elektr. Licht usw.,
auf 1. Oktober. Näh. daielbft u.
Luisenstraße 19. 1737

|rani-̂ iitlrn|e6tljt,
ß große , 1 kleineres Zimmer
mit reichlichem Zubehör auf
gleich oder später zu vermieten.
Näh. bei 1340

Carl Finger , Herrnmühle.

Luisenstratze 8,
2. Stock, 6 Zimmer u. Zubehör per

1. Oktober zu verm. Näh. Stb . 1
u. Taunusstraße 7, 1 r. 2113

.22,
2. Stock, eleg. S-Zim.-Woh». mit
viel Beigelaß, Balkon, Erker, sofort
zu vermieten. Siäheres daselbst nur
im Kontor od. 3. Stock. 1700

MSlit 6-JN «.'WohM!lz
mit reichlich. Zubehör u. Garten¬
benutzung, 18 Jahre von Arzt be¬
wohnt, vom 1. Oktober ab zu vm.
Kleine Wilhelmstraße 5, 1.

7 Zimmer.

Lrarrienstraste IS, 2,
große 7-Zimmer -Wvhnung, mit

reichlichem Zubehör, nmständehalb.
zum 1. Okticher billig zu vermiet.
Näheres Gartenhaus 1 rechts , von
10—12 u. 3—5 Uhr._ F539

SMileim Sttaße3
ist der 1. Stock, bestehend ans 7 Zim.

u. Zubehör, zum 1. Oktober zu v.
N. K.-Friedrick' -Ring 56,JS . F 362

MWM.iS.1M.
hochherrsch aftl. 7-Zimmer-Wohnung
mit reich!. Zubehör, Bad, Balkon,
Personenaufzug, Gas, elektr. Licht
sofort oder später zu vermieten.
Näberes daselbst bei Weite und
Adelheidstr. 32, Anwaltsbüro. F341

VllkMes MM
eine 7-Zimmer -Wohn»ng zu verm.

Näh. Franz -Abt-Straße 3. 1. 1701
8 Zimmer und mehr.

Arzt -Wohunng.
Langgasse 1, 8 Zimmer mit Zubehör,

mod. ringer .» Zentrakheiz» Auszug,
event. auch an zwei Aerzte geteilt,
zu vermieten . Näheres Baubüro
Hildu er, Dotzheimcr Str . 43.  88131

Neubau
Schillerplatz 2,

hochherrfchaftl. 12-Zim.-Wohnung,
mit Diele. Lift, Zentralheizung,
elektr. Licht, E)as , Kamin , ständig
Warmw .-Bereitung , Bad, Vacuum,
auch geteilt, ans 1. Avril 1916 zu
vermieten . Näheres 3. Etage.
Schevenber g.

Hochherrfchaftl.
12-Zimmer-Wohnung,

Bel-Etage u. 2. Stock, mit reichl.
Zubeh., mit od. ohne Garage , Heß-
stratze 2, neb. Parkftr . 33, Whe des
Kurhauses , per 1. April 1916 oder
früher zu verm. Näheres daselbst
oder Neug affe 5, Part.  2233

fit  tote ! m  Wimen!
Grgtze Mang,

12 Zim., Küche, Bad, Speiset , und
Zub» el. Licht, Zentralh ., Aufz.. i
w. seit 22 Jahr . Fremden -Heim

in

mit Erfolg betr ., sofort oder spät,
lauch geteilt) zu vermieten. Räh.

_TaunuSstr . 13, X, bei HaaS. 1702
8-Z' mnier-Wvhn. mit r -ichl. stubehör

Taunnsstraste 23,
2 St ., sof. zn verm., evt. auch spät.
Näheres daselbst bei F341

Dr . Kranz -Bnsch, 1 St.
Läden und Geschäftsräume.

Am Römertor 7 sch. Laden m. Wohn.
u. Rebenr . sofort zu verm._Laden

Friedlichste. 47, nächst der Kirchgassc,
sofort zu vm. Nah. daselbst. 2242

Laden
Helenenstr. 16. mit Wohn. u. Zub.,

«um 1. Okt. zu vm.  N . 1. S t. 1837
Laden Kaiser-Friedrich-Platz 2,

gegenüber Kurhaus , zu verm. Näh.
bei den Vermittlungsbüros »der
L. Rettcumaver , Nikolasstraße 5.

Kranzplatz 1 ist der 1. Stock, für
Svrechzim. od. jcd. Geschäft paff.,
evt. geteilt, zu v. Näh . 1 r. 1536

Laden
Langgaffe 1,

2 Schaufenster,
ab 15. August, event. vorüberg.

zu vermieten.
Näh. Arch. Hiklucr , Bismarck-

Ring 2, 1. B9857

Ml »s!tmM .SWarime.
6 gr. Zinuncr u. Kabinett , event.
geteilt, besonders für Architekt,
Rechtsanwalt od. Arzt gecign., per
1. April 1916 zu verm. Auskunft:
Büro Lion, Bahnhofstraße , oder
Fisch-rstraße 2. P .^ Tcl . 4826. _
Me » » lMW 12

sof. vd. spät, zu vm. Näh, Nikolas-
str. 24. P ^ bei Ge org Ad ler . 17 08

Nikolasstraßc 21, Seitenbau , für
Wäsch., Werkst.» Lagerräume , aew.

_Zwecke, sofort zu verm. 1824
WUhelmstratze 40,

Vers

p
1 Mil
9 Hi

71

I
beste Lage der Stadt,

ist mein Ladeniokal mit Hinter-
räumen u. Zwischenstock zu verm.
Frau Fr . Blum , Wwe., AdolfS-
berg 4, 1. Tel . 3790. 1971
Moderne LKven

mst Nebenräume « zu vm. Näh.
mWner , Msma rckr. 2, 1. B8182

Laden Ellenbogens . 6
m.  Wohn ., Wur stküche, zu v. 1534

CciJcn MüMNlsk7.
in welchem Kolonialwaren - Geschäft

seit Jahren betrieben wurde, mit
od. ohne 4-Zimmrr -Wohnung zum

—1. Oktob er zn  v ermieten. 1892

Großer Lagerraum
geeign. für Obst od. Kartoffeln , billig

zu vermieten Moritzstraße 72._
MM , M 0. MM,

Nikolaöstr. 12, mit Inventar , fow.
Vorhand Wohn, nebst reichl. Zub.
z. 1. Okt. ev. früh , zu v. Näh. nur
bei  Georg Adler, Nikolasstr. 24, B.

Büro zn verm.
Rheinstr. 64, P ., 2 große Helle Zim.,

Ze ntralhei z., el.  L . Näh. 2. 2162
Großer Eckladen,

in bester Kurtage , am Kochbrunnen,
285 gm Fläche, 7 Schaufenster»
Zentral -Hecz» elektr. Bclencht., für
Möbclgcsch., fein. vrg. Speisehans,
Bank, od. dcrgl. gecia» sof. oder
später zu verm. Näheres L« as,
Taunusstraße 13, 1. 1711

ßtftmhan  Wettri,straffe 24 sofort
oder auf später. I486

Billen und Häuser.
Aarftraße 12a, nächst. Nähe d. Stadt,

mod. Einfam .-Billa , 7 resp. 9 Zim.
billig. N. Herderstraße 3, 1. 88 249

DaS Hans Dotzheimer Str . 23» Ecke
Hrllmundstr ., zum Alleinbe« ., rnth.
8—10 Zim. u. reichl. Zub., f. Arzt,
Pension od. ruh . GcschäftSbetr. ge-
eignct, zum 1. Okt. zu verm. 21 80

Billa Fresenmsftr. 47
zu verm., 8 Zim. u. Zub., oder zu
verkaufe». Näheres Carl Koch.
Luisenstratze 15, 1.  1713
Billa Rerotal 30

9 sehr große Zimmer u. Zubehör.
Loggia, Balkons, Zentralheiz ., sch.
Autogarage , billig zn verm. Näh.
Bierstadtcr Str . 7. Tel. 1021. 1713

E!lifgM.-V!ÜMülkm«ylßr.t9
7 Z. u. reichl. Zub. gl. od. sp. 1714

Billa Walkmühlstraße 73 8 große Z..
r. Zub. N. Kirchgaffe 11, 2 l.  2079

Landbaus , nahe Nerotal u, Wald»
p. 1. Okt, f. 1500 Mk. zu vm. od. zu

_vk . Näh. Gneisenaustr . 2, 1 l. L8134
Billa , 8—lOZimmer,

an der Emser Str ., Berhältn . halb,
sof. od. später lehr billig zu verm.
Nah. Ncrstal 10. 2. Tel. 3325.

Schöne 10-Zimmer -Billa sofort billig
zu vermietcir. Offerten u. A. 733
an den Ta »bl.-Berlag._

Landhaus
an der Klarenthaler Straße in
Dotzheim mit schönem, großem
Garten per 1. Okt. zu verm.

Näh. Rarl Sei », Dotzheim,
Mühlgasse 1.

GjüftNlltrll-WshkhUlS
mit Stalluna und Garten , auf dem

Lande. Nähe Wiesbaden, billig zu
vermieten . Offerten unter B. 352
an den Tagbl .-Berlag.

Auswärtige Wohnungen.
Schöne Wohnung,

3 Zim ., Küche u. schöne Mansarde,
1. Stock, sofort zu vermieten Bier-
stadtcr Höhe 8.
X* wwu , fV,
ftadlerLöhe
M W> alt gr. iotttn

schönes 4-Z.-Hochp. m. Sout .-Küche.
Bier st adter Höhe, Wart eitraß e 3.

M M KlrWdler fR
4 Zim ., Bad, Speiset , usw., herrl.
Aussicht, sonnige Lage. Näheres
Kahtz, Wartestraße 7.
Ä » schöner Billa

mit Garten in Biebrich gr. 1-Zim.-
Wohn. mit reichl. Zubeh. an einz.
Dame f. 20 Mk. mtl. bis 1. Okt. zu
venu . Nah. Tagbl.-Berlag . Fg

Möblierte Wohnungen.
Mainzer Str . 50. 1 St » 4 Zim. u.

Küche, ev. 6 Z., möbl., z. 1. Okt. zu
ve rm., Gartenbe nutz. Näh, « apt.

Paaenftecherstraße h  1 , mbl. Wohn.,
3 Zim. u. Küche, zu vermieten.

3—4 möbl. Zj
zu

k.
möbl. Ztm. mit yd. ohne Küche
verm. Freseuiusstraße 23.  _

Pettsieu Schupp,
28 Rheinstraße 28»

modern möblierte 3—4-Zimmer-
Wobuung, im Parterre , ganz oder
geteilt zu vermieten.

KMoiertck. mi  Gkse.
3—4 Zimmer mit Küche zu verm.

Näheres Ab eggstraße 6._
In bester ruhiger Läge, vornehmes

Hans , möbl. 1. Etage zu verm.,
4—5 Z., Küche, Bad, Zentralheiz ..
elektr. Acht. Näh.  Abcggstraße 15.

Hochelcg. möbl. abgefchloffcne 2-Z.-
Wohn» mit Bad, gr . einger. Küche»
sof. od. später vreiswert zu ver-
mirien Dambachtal 5, 2._

KrrMkstl. MWerte Wa
von 8 Zim. u. reichl. Zubehör,
Nähe des Kurhauses , per sofort
zu vermieten . Näh. Marktplatz 3,
1. Stack links.

2—3 gr. Zim ., gr. Küche, Bad, Dach¬
garten , Balk., el. Licht, sof. preisw.
zu v. Besicht, jcderz. Markt str. 9,1 r.

MüK . Wohn., 2 Zim. u. Küche, sof.,
auch einz., zu v. MichelSbera 24. 2.

Möbl. Wohnung, 2—4 Z., mit Koch-
gelegenh., auch einz. möbl. Zim.
lckllig  zu vermieten Nerotal 31.

Aesilldkles AWd«t.
Ksstrl BW z» »emitlm

Parterre , Salon , Schlaf- n. Wohn¬
zimmer , Küche, Bad. mit Heizung
und Warmwaffcr (Manfardenzim.
und Keller),event. n vornehin.GhrMnr
komplett etnßerikhM diltts.
Näheres Röberstraße 28. Bart , lk s.

Sonnige möblierte Wohnung,
2—3 Zimmer , Balkon , Kiichenben .,
Nähe Bahnh ., 1 8t ., zu vermieten.
Adr . im Tagbl . -Verlag . Gv

Möblierte Zimmer , Mansarden rc.
Adelheidstraße 10, 2 St ., großes

so nniges , gut mbl. Zimmer zu vm.
Adolfstraße 3, 1, 2—4 gut möblierte
_Zimm er mit  Kü chezu vermieten.
Bismarckring 22. 3 rechts, schön mbl.

Wohn- u. Scklafzimmer billi g.Wopn- u. Düi lafzim mer mite«._
Einser Str . LvflüEt .,

schöne neu möbl. Zim. nebst Wohn¬
zimmer an Kur- od. Dauermieter
zu vermieteu, event. Mit Küche.

Friedrichstratze 9, 1, ger. luftige b«.
hag licke Zim., elektr. L., mtl. 30!

GgelWr.S.MiI..LN"
Wohnz. u. Schlafz., elekt. Licht, Ba

Luisenvlatz 1, 2, einfach möblier
Zimmer , gute Pension, zu

Marktplatz 11, 3 links, gut möbliert. !
Zimmer , in ruh . Hanse, mit Klaa.

_event . mit Ba lcou, zu vermieten
Ncrostraße 4, 2, schön möbl. Zii

mit oder ohne Pension , zu bill. «.
ppfrafe 68,1, Allersettr.

3 elegant möbl. Zim. mit elektrisch. |
Licht  u . Klavi er, sofort zu verm.

Taunusstraße 34, 1, komf. möbl. g>̂
Balkonz., sowie Wohn- u. Schlaf. 1
zimmer so fort preiswert zu ver

Weißenburgstraße 1. 2. fein m. Zii
mit gut er Pension bill ig zu

Elegant rrisbl. Zimmer,
neu einger., m. Frühst , u. el. Lichts
von 1.60 an. Ruh . zentrale Lag
gegeniilr d. Bäd. Herrnmühlgaffel

Bessere Mädchen wohnen nur Jahn - !
straße 4 im Drivat -Mkidchenhei« .
Pen sion l .50 Mark  p er Tag.

MürttkZ Jtmracr,
Heizung. Elektr., in mod. ruhig . H« !

mit Frühstück, gleich oder später I
zn vermi eten Ki rchgaffe 23, 3.
Möves fonniges 3I«mer

in Privatbaus , sehr gut möbl., mst
elektr. Licht, Zentratzheiznua» evt.
Televhon, großer gedeckter Ballon,
sofort mit oder ohne Verpfleg

_ver m. Näh. Mai nzer Straße
Schön m. Zim. mit Klavierben bi'

zu verm. Scharnüsrststr . 6, P.Au eine  Dame
fretmM. Helles Zim. mit »der ohne

Möbel zu v. Sedauvlatz 6. Bart.
Dame

der Wduft sucht ab 1. dtofcH
Dauermieter,

Herr oder Damen oder junge
Mädchen. Offerten unter L. K2
an den Tagbl .-Berla g.

Gut möbl. Zim. in sehr ruh . Haust
findet Lehrerin od. sonst, anst. Frl.
mit »d. ohne Pension . Briefe u.
P . 72 an den Tagbl.-Berlag.

Leere Zimmer » Mansarde « rc.
Adelheidstr. 61» 1» slVuk Mans . an

nur an ständ. alt . Pe rs on zu vm.
Hartingstr . 13 2 l. kl. P .-Zi« . zu.

auch iirnn Unterstell««._J
Scharnho rststr. 25 gr. Ss pz. an r._L
ZTMöbelcinst . P,rt .-Z. u. Lagerr . zu

verm. Klarenthaler Str . 3. Hp. r.
Keller. Remisen, Stallungen rc.

Wellritzstraße 21. 1, ar . Keller mm
Äufbew. b. Obst u. Kartoffeln . 2226

Suche 2—3-3 .-Wohn., glerchvrel
welche Lage. Zuschrift, u. Angabe
Pr . an E. Grö sst,. Mainzer Str.

Wiesbaden oder Umgegend möbl.
Wohnung mit allem Zubehör, zirk«
4 Zimmer , Badezim., Zentralheiz,
für die voraussichtliche Dauer des
Krieges gesucht. Offerten unter
H. B. 8121 befördert Rudolf "
Hamburg. __

L

Einfach möbl. Wohnung,
2 Zim.» u. Mitbenutz, der Küche, für
Dame mit Kind. (Mann im Felde),
auf 1. Ott . gesucht. Nähe Landes¬
bans erwünscht. Offerten «. F. 386
an den Taabl .-Berlag.  _

Mbl. Wohnung,
2—4 Zim. m. Küche u. m»gl. Bad, in
Bahnhofsnäüe zu mieten gesucht.
Off . L, 385 an den Tagbl .«

Keschi löll.Wotzi«
von 5—6 Zim. mit Bad. Off. unter
T. 385 cm den Tagibl.-Berlag.

WMHklk.
Dauermieter , sucht ab 1. Oktober
elegant möblierte Wohnung, Wohn-
u. Schlafzimmer , in gutem Ha»/'
Zentralheizung u . elektrisches Ld
Bedingung . Angebote sind zu r
u. F . 387 an den Tagbl .-Berlag.

Fräul . sucht zum 15. Okt. möbl.
Zim. mit Pens , lmit Fam .-Anschl4,
nahe der Burgstrahe . .̂Offerten a»
W. Frank, Darmitadt . SchuWr. 2. 2-
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Aeltere Damea mruh.best.Pttvatf.gut möbl.- u. Schlafzimmer mrt guter
Kervfl. im Südstadttril, Hochp. oder
i ©t , ©onnenfcite, als Alleinm. für
Winter. Off, u. D. 387 Tagbl.-Vett.

Alte Dame
sucht1 oder 2 möbl. 3m * 1 Treppe
hoch, mit viel Sonne, nahe der
Lutherkirche, wo kein Wctgenverk. ist.
Rah, im T« chl.-Bettaa._Gx
®in ob.Dkl ptmötJl.}\mti
gesucht, Nähe Infanterie - Kaserne.
Angebote unter K. 385 an den
Tagbll-Vettag.

Aeltere gedrld. Dame
suchtv. 1. 10. cm eins. mobl. Zim. bei
gebild. Dame od. Familie. Off. mit
Preisang ., m. u. ohne Frühstück unter
A. 747 an den Tagbl.-Verlag.

L Aeoideiheim Einkücf)etit)aus
Haus Dambachtal , ,

Dambachtal 23 und Neuberg 4,
neuzeitlichste Pension am Platz,
Nähe Zentrum und Wald, für

Dauermiettr und Passanten.
Zim . mit Pension von 5 Mk , an.

Telephon 341.
Offizier - Verein.

Kurpenfion
Villa

für Ruhe- u. Erholungsbedürsttge
Sonnenberger Str . 9, Parks eite.

Tel. 6900.
Elegante moderne Billa, mit

Terrasse u. Balkons. Groß. Gart.
Direkt am Kurpark. Ruhige, ge¬
schützte Südlage. Borzügl. Ver¬
pflegung, auch Diät . Für Wintcr-
qüste vorteikhaste Vereinbarungen.
Event. Abgabe ein. möbl. Etage.

Privat-Stndierender suchte. geeign.
leeren Raum oder auch leere Mans.
'mit Wasser) auf dauernd für sein
Privat-Laboratorinm. Kamin mnß
vorhanden fein. Anaeb. u. H. 72 an
die Tagbl.-Zwciqst.. Bismarckring19.

In besserer Häuslichkeit
finden 1—2 Schüler gute Pension,
Aufsicht und Nachhilfe durch akadem.
Lehrer. Gefl. Anfragen M., Schwal¬
bacher Straße 57. 1 links.

Unmöbl . Zimmer,
für Möbel-Lagerung geeignet, sofort
zu mieten gesucht. Off. u. S . 385
cm den Tagbl.-Verlag.

In gut. Hause finden noch Schüler
der höheren Lehranstalten Penfie«.
Näheres Schiersteiner Straße 2» 1.

MSdl. A>. für de«Wwer.
mit u. ohne Verpfleg., elektr. Licht,
Lift, Telephon u. Bäder. Pension
Viktoria Luise, Wilhelmstraße 58.

Aeltere Krau oder Fräulein,
w. im Haushalt noch ein wenig «io»
helfen u. dadurch ihren Lebensunter¬
halt verbilligen kann, findet gegen
mäh. Penftonspr. in schm^Landh. in
reiz, geleg. Städtch. a. d. Westerwald
ein wirklich angen. dauerndes Herrn.
Off. u. A. 746 an den Tagbl.-Verlag.

Geld- und Immobilien-Markt des Wiesbadener Tagblatts. M
Örtliche Anzeige« im „Geld- und Jmmobilien-Markt" 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen Sv Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. _ _

Kapitalien- Gesuche.

16—18ÖÖ0U. zur1. Stelle
; auf neue v. Besitzer bewohnte
Wert 88,000 Mk.. von Selbst-

ev. auch nur auf 2—3 I .,
u. P . 372 Tagbl.-Verlag.

M 5 ,
Billa,
derlei
ges.

(V

JmmobUie» - Verkäufe.

1
Verkaufe, ca tit. vermiete meine1irr«,

moderner Bau, mit hübsch. Garten,
in bester Lage, wegzugshalber. In¬
teressenten erhalten Nachricht unter
N 371 an den Tagbl.-Verlag.

Hochherrschaftliche

Besitzung
in Wildpark (Potsdam), mit
allen Errungenschaften der
Neuzeit ausgestattet, 8600 gm
grober Garten, sehr preiswert
zu verkaufen.

I . Ehr. Glücklich.
Wiesbaden, Wilhelmstraße 56.

Billa Hetzstratze 7
Mvd . einger ., 7 Zim ., m . Nebenr . und
Autogarage zu verk. Näh, daselbst.

Billa , 8 Z . ,
schön, gr. Gart., an der AdolsShöhe,
zn verkaufen, da fortziehe. Offert, u.
A. 740 an den Tagbl.-Verlag.

Willen -Kolonie
Eigenheim.

In herrlicher Höhenlage am Wies¬
badener Wald, durchs Dambachtal
vom Kochbrunnen in 28 Minuten
oder von der Haltestelle Tennelbach¬
tal in 10 Min. bequem zu erreichen.

Wen.WWllsers.SkiWtze
Muren zu mkuufeu.

Kanal, Master. GaS. Elektr. Licht.

Schöner Landhausbesitz mit über
1 Morg. einträgl. schönem Garten,
bei fließ. Master, Bahnstation nahe
Aschaffcnburg, auch vorzüglich für
Geflügelzucht, für 15 000 Mk. sof. zu
verk. Näh. Imand, Weilstraße 2.

Zu verkaufen oder zu vermieten:

(WMfl. Billa
mit allem Zubehör u. Garten, Lage
unmittelbar am Rhein, enthaltend
13 Zimmer. Vermietung kann ge¬
trennt in eine 8-Zimmer-Wohuung
mit Garten und eine 5-Zimmer-
Wohnung mit Balkon, Blick auf den
Rbein, erfolgen. Besichtigung daselbst
fBIcbriöin.jRIj.,iHjelttjtr.19,p.
zwischen3 u. 8 nach mittags.

Einzig schöne, herrschaftliche

m. sch. Garten. 10—12 3 ., 2 Bäder
u. r. 3ubeh., sowie allen modernen
hvaienischen Einrichtungen, staubfreie
ruhige Lage an der Lutherkirche
(Sartoriusstraße) vrciswert zu verk.
Näh. dorts. oder Alexandrastraße13.

Wchllyllus mit Stallung
tt. Garten, in Borort Wiesbadens»
kiiegshalber sehr billig zu verkaufen.
Off. u. 3 . 351 an den Tagbl.-Berlag.

Krankheitshalberbillig zu verkaufen:(fl. 2000  Quoöt.-mtt.
WM- ODO MlinO,
an der elektr. Bahn, sehr günstig ne-
legen, für Billen-, Wohnhaus- oder
Fabrikbauten. Offerten erbeten tu
L. 384 an den Tagbl.-Verlag.

Immobi lien - Kaufgesuchk.

fileine inlomtlien-OlO«
zu kaufen gesucht. Ausführl. Off. m.
Preisang . u. G. 370 a. d. Tagbl.-Verl.

Meiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
Örtliche Anzeigen im „Kleinen Anzeiger" in einheitlicher Satzform 15 Pfg .»davon abweichend 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige AnzeigenS« Pfg . die Zell«

ÄttMe 1
Privat - Verkäufe.

Zwei Ziegen zu
Bierstadt. Hinteräcme 3.

verk.

Engt. Bulldogge» weibl., rasteret»,
2 Jahre , billig zu verk. Näheres un
Tagbtt-Verlaa. _ Cj
Pr. Hirschr. n.
bill. zu verk.zu vett Sdi

SchonBoxerhÜndi « sehr billp
SN verk.

Jg. rassereine D>
in g. Hände bill. " '
Jg.

zu verk.

,er str . 5, v . *■
l-Münnche«

Helene nstraße ^ P .praupapagei mit
eitzsttaße 51,  3

Alaska-Fuchs, braun, im Aufträge
zu 35 M . abzug. Schenk, Pelzhcmdl.
u. Präpar ator, Gemeindeb adgasse.
Neues dunkelbl. Jackenkleid, Gr. 42,
bill. zu vett. Neitelbeckitraße 26, P . r.

Eleg. Theatermantel u. Jackenkl.
(Gr. 44) bill. zu vk. Bl ei chste. 38, 1.

Schwarzes Kleidchen mit Jackett^
für lOiäbr. Kind preiswert zu verk.
C. Sck., Göbeustraße 12, 1._

Gut erb. Kleider
u. fast neue wollene Jacke zu verk.
Walkmühlstraße 30, Part . links
Schw. Winterhut für ältere
gut erhalten, zu verkaufen
platz 5, Part.

Mehr. Herrrn-Anz., 1 Ueberzieher,
1 laug. Damen-Mantel, 1 f. neues
D .-Jackenkl., blau (44), alles gut erh.,
zu verk. Rauenthaler Straße 17, 1 r.

Neuer Fracku. Herren-Hüte
bill. abzug. Adelheidstraße 61, 1.

Frack Anzug,
versch. schw. Hosen u. weiße Westen,
2 Elfter u. 2 Anzüge zu verkaufen
Adelheidsträße38,  Part.

Feldgraue neue Ofsiz^Uniform,
Retthofe, Mantel, Majors-Achselstücke

s. bill. Jahnstraße 26, 1.
Banio

bill. zu vk. Dotzhermer Str . 46, H. P.
Klavier (Flügel) 35 Mk*

Damen-Tourenstiefel (Gr. 41) 14 Mk.
Mcmritiusftraße 12, P ari

Karserbüste, überlebensgr.,
htstück, a. Säule , wegzugshalber
Gr. Burgstr aße 17, 2

LinoleumtrMich, 2X2%  Meter,
zu verk. Zu evfr. im Tagbl.-DI.  Gu

4teil. span. Wand m. Stoffbezug,r>ag.-Kom..hoh.Bein.6,Konsole2 Staffeteien ä 3, 6 Rohrstühle,
" " *' Bilder, Teppich usw. weg-

bill. Gr. Burgstraße 17, 2.
rer-Einrichtung,

eine kl. Biedermeier-Garn.,
ein breiter Diwan mir

Decke, alles faft neu, abreisehalber
W &n zu verkaufen. Adresse zu erfr.
i« T« chl.-Berlag._Gp

Fast neues kompl. Schlafzimmer
mal 1 Bett, 2 ets. Bettst. m. Patentr.,
SschüKf. Nußb.-Bettstelle, Federbetten,
6 gr. l. u. 2 Viereck. Spersetische, gr.
KlÜbentrschm. 2 Schubl., gr. Metall-

"ebbrett, 3 dreiarm. elektr. LÄter
zn verk. Schlichtcrstraße 12, Hof.

Vollständiges Schlafzimmer
für 2 Vers., massiv, gut erh., abreise-
halber sehr billig zu , verkaufen
Dotzbeimer Straße 73, 1 links.
Wege« Umzug Betten, Kleiderschr*

Wafchk. bill* Zinkbaüew., Gasbade-
ofcn. Kmtistnnmmchtr. 18» Konditorei.

Eint erb. eins. Betten, fast neu,
billig  Sckwalb acher Str . 85, Part.
Federbett, Kiffen, Regulator, Kom.,

Tonnenbrett m. Tonnen, Küchenbrctt
n. Schrank, Einmachtöpfe, Bettvor¬
lagen, Fenstergalerien u. v. mehr bill.
zn verk. Gneisenonstratze 16, im
Äutoraum, Montag, morg. 8—11 Uhr.
2 antike Potsterstühle, 1 Bettstelle,

Nachttischu. Kom. in Kirschbanmholz

Sehr schöne Gaszuglampe,
3armig. Lüster, massiv Messing, billig
zu verk. Oranienstraße  50 , 1._

Halb- u. Biertel-Stückfäster
zu verk. Platter Straße 73 ._

15 kleine ovale Fässer,
ca. 25 Liter hallend, sowie 5 große

ca. 220 Liter haltend, zu verk.
er Straße 48, 1.

Plüschfofa, 4flam. Gaszuglüster,
Nachttisch, Kleidereckbr.,brt. Bettstelle,
gest. Strohs., Ofenrohr, 2 Zeichenbr.
u. Rerßzeua, 1 P . hohe Herren-Stief.
(41) n. s. Dotzhermer Straße 54, P.

Nnßb.-Vetttto zu verk.
Zn erfragen im Tagbl.-Berlag. Cw

Möbel jeder Art
zu vettaufen Hermannsttaße6, 1.

Gut erh. Möbel wegen Umzug
zu vett. Saalgasse 32, Patt.
Weg. Aufg. des Haush. versch. Möbel

3u verk. ??aulbrrmnerrstraße 6, 1. St.
Verschiedene Möbelstücke zu verk.

Wallufer Straße 3, Hth. 1 St . I. _
Fast neuer Kücheuschr. u. Schließkorb
zu vett. Blücherstraße 22, 2 l.
1 gr. Tisch, 2 zweitür. Kleiderschr,

1 Kam. bill. Jahnstraße 5, 3 lrnks.
Ausziehtisch, Lehnsessel,

Teppiche, Vogelbauer, ^ -̂laschen,
Strohhüllen dazu, Gutteufäffer, alte
Bücher u. Papier, Fahrrad verkauft
Weißenbuvgstraße5. 2 r.
Küchenanrichte, Gasampel, gr. Spteg.
wegzugsh. zu vk. Werderstr. 9, P . r.
Singer -Masch., Sofa , Portierenstang.
BleÄitraße 47, Stb. 2 rechts.
Gebr. gut näh. Nähmasch. f. 1£ Mk.
zu ‘ocrrTr̂ rankervstratze22, 1 St.

Schönes Laden-Inventar
für Kaffee od. Kolonialw. spottbillig
zu vett. Wielandstraße10, Stb. 1.

Kl. Regal, eis. Firmenschild
u. Kovierpreffe bill. Werlstratze5, 2l.

EiSkasten billig zu verk.
Näh. Mauergcrffe 10, Ledergeschäst.

Kinderstühlchen, Klappwagen,
2 eiserne Flaschengestelle billig zn vk.
Kaiser-Fttedrich-Ring 64, 2.

Korb-Kinderwagen, gut erh^
u. Verdeck für Klappwagen billig zu
vett. Jahnstraße 17. Hth. 1, Ruoff.
Fast neues Damen-Fahrrad billig

zu vett. Westendsttaße3. 2 r.
Gutes Fahrrad

zu vett. Roonstraße 11, Part.
Fahrrad, wenig gebr.,

billig zu vett. Roonstraße 19, Patt.
Schwarzer größerer Herd,

billig abzua. Ädelheidstraße 61, 1.
Transp. n. Kachelofenm. Marmor-
Platte f. 60 Mk. u. gr. Gasherd z. vk.
Bes. v. 11 Uhr ab Parkweg 12, Part.

Olasherd, 4flam., zu verk.
Zu ettr. im Tagbl.-Verlaa. Cv

Gasbadeofen
mit Zimmerheiz., System Hauben,
wie neu, umzugsh. billig zu verk.
Kaiser-Friedrrch-Rina 53. 3 links.

Zwei Zimmergasöfen.
Marmor und Kacheln, sehr schone
Stücke, tadellos erhalten, umzugsh.
preiswett zu verk. Kaiser-Fttedttch-
Rina 53. 3 links.
Zwei 3ftam., ein 4flam. Gaslüster

40 Mk., 30 Mk., Islam. Küchenlampe
3 Mk. Schierst. Str . 20, 3 l.. 10—12.

GaSlampe (Lyra)
billig zu verk. Riehlstraße 5, 1 r.

Prachtv. Olashängelampc, Bett,
Wascht., Nachtt. b. Adelbeidstt. 36, 2.

e 73.
Kelter und

zn verkaufen Platter - - — _
Erdbeerpslanzen 100 Stück 80 Pf.

bis 2 Mk. Bisma rckr ing 5,  Hth. P . r.
Taubendünger, sowie Mövchen

in all. Fach. bill. GerichtSstrahe5. 1.

U QU VVUUU
LanggaSe 16, bei Sumer Co.

Händler- Verkäufe.
Verschiedene Pelze

billig zu verkaufen Michelsberg 28,
Mtte lbau 1 St . rechts.

Piano Mandt, Dipl.-Schreibtisch
mit Sessel n. Bücherschr., Auszugtisch,
Freischwinger, schone Bilder zu verk.
Walramistraße 17, 1 St.
Gitarre, Mandoline, Zicher, Violine
mit Etui billig J ahnstraße 34, 1 r.
Schlaf,im.- u. Küchen-Einrichtnng,

einige FlurtoU., Trumean, Ottomane
usw., all, neu, ries, b. Ja hnstr. 34,1 r.

Aller Art Möbel
zu verk. Walramstraße 17,1 . _

Chaiselongue 18, Diwan 30 Mk.,
Kanapee 10, Kleider- u. Kücheuschr.
15 ML, Kom. 15, Nacht- u. Wasch-
tisch, Tische, Spieg ., Nähtisch, Kleider¬
puppe usw., Betten 35—50 Mk.,
Walramstraße 17, 1._

Nähmaschine billig zu verk.
Maver, Wellritzstr aße 27._

Fahrrad, fast neu, billig.
Maver, Wellritzstraße 27.
Gaslampen, Pendel, Brenner, Zyl.»

Glühk., Gaskoch., Badew., Gartenschl.
bill. zu verk. Krause, Wellritz str. 10.

GaSznglampen, Lüster u. Pendel
bi ll. zu vk. SchwalbacherStr . 85, P.
Hängelampen , komvl* v. 8.50 Mk.
an, und billige Zuglampen zu verk.
Rompel, BiSinarckrina 6.

vllständ. emaill. Bode-Einrichtung
bill . zu verk. Wal ramstraße 17 ._
Nene emaill. Badewanne ä 40 Mk.
cchzugeben Klarenthaler Str . 1, 3 lks.

Emaill. Badewanne
zu red. Pr . Grabenftraße 20.

9anf|efmfte
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Worte im Text durch feile Schrift ist unstaiihast.

wlzjacke zu k. gesucht
Straße 73, 1._

Anzüge u. Schuhe z. eig. Gebrauch
zu kaufen ges. Walrmnstraße 17, 1.

Gut erhalt.
Schwalbacher

Gut erh. Anzug n. Ueberzieher
für gr. schl. Fig. zu kaufen gesucht.
Off, u. K. 386 an den Tagbl.-Verlag.

Gut erh. Offiz.-Mantel
zu kaufen ges. für Gr. 1.70. Offerten
unt er B. 382 an den Tagbl.-Verlag.

Eig. gut erh. Helm für Pionrrr
n. Offiziersmantel ges. Angeb. u.
E. 72 Tagbl.-Zweigit., Bismarckr. IS.

Ein Offizier-Feldkoffer
zu kaufen ges. Off. erbitte Kahnt,
Gueisenaustrcrße 11.

Aus Privathand
sucht bessere Daine Schlafzimmer-
Einrichtung unter bequemen Teil¬
zahlungen zu kaufen. Angeb. unter
K. 381 cm den Taabl.-Verlaa.

Anzahl Betten für Lazarett
zu kaufen aesucht. Gefl. Angebote m.
Preis u. M. 363 a. d. Taabl.-Verl.
Möbel all. Art, Federbetten, Geweihe,
ausgest. Tiere kauft Walramitr. 17, 1.

Gebr. Nußb.-Wascküsch
m. Marmorpl. u. Spiea. b. zu k. gef.
Off, m. Pr. WSmarckring 36, 2

z« kaufen gesucht.
_ ke 7,
Dauerbrandofen,

gtrt erhalten, zu kaufen gesucht. Offs.
u. I . 386 cm den Tagbl.-Verlag,_

Amerik. TanerbrandSfeu,
gut erb., zu kaufen gefrcht. Offerten
unter B. 384 an den Tagbl.-Verlcvg.

Badeofen und 2 Türen gefacht.
Off, mit Preis na ch Park weg 4, P.

Große mod. elektr. Zuglamp«
chöner aut erh. großer Teppich

f. u. B. 387 Tagbl.-Verl.

Berloren Korallcnarmband
Sonntag , nachm.» von Holzhacker¬
hänschen bis Albrecht-Dürer-Anlage.
Abzugeben gegen gute Belohnung
Bergnügungspalast.

U8tsWl.8«i»IetlimstiI
gn Urft Rubrik rntbca

nur Anzeigen » tt Wersch»̂ »

Best. Wein-Restaur. (Kurlage)
sof. zu verp. Karl straße 15, 2.

Kleine Wirtschaft
giinsttg zu verpachten. Offerten u.
E. 73 an den Tagbl.-Berlag.

12—15 Ruten Garten oder Acker,
evtl. Gartenmitben., i. Kurhauöv.. «
Pacht, gef. Off. u. H. 386 Tagbl..

Umichl D
In diese Rubrik werden

nur Anzeigen mit Überschrift
nusgenommen. — Das Hervorhcben einzelner
WoNe im Text durch seNe Schrift ist unstalthast.

Off.
Wer lehrt Türkisch?

n. N. W. 116 hauptpostlâ rnd.
Dame, 25 Jahre, Paris,

erteilt frcmz. Unterricht, Konverkat.,
Kindern Nachhilfe. Offerten Roder-
straße 40, M. Heinemann
Gründl. Unterricht in Schönschreiben,

Stenogr., Maschinenschreiben, kaufm.
Rechnen, Buchhalt, usw., auch Einzel¬
fächer. Beginn jederzeit. Nachweisb.
beste Erfolge. Mäß. Preis . Jnstttnt
Meher, Herrngartenstra ße 17. _

Wer erteilt Gitarre-Unterricht?
Std. 50 Pf . Off. H. 387 Tagbl.-Verl.

Gründlichen Klavierunterricht.
erteilt Anfängern, sowie Vorgeschrttt.
bis zur vollst. Ausbild, zu mäßigem
Preis Millh Kupitz, konservat. gebild.
Lehrerin, Lehrstraße 16, 1
(ssründl. Klavier-Unterricht, erteilt,

monatl. 6 Mk., 2 Std. wöchentlich.
Off, u. O. 70 an den Taabl.-Verlag.

Gründl. Klavier-Unterricht
nach bewährt. Methode erteilt lunge
Lehrerin. Monatshon. von 3 Mark.
Off, u. 3 . 364 an den  Tagbl .-Verl.
Wer lehrt eine Dame Schachspiel?

Offerten mit Preisangabe u. Ä. 386
cm den Tagbl.-Berlag.

Silberne Damen-Uhr,
nahe der Ruine Sonnenberg verl.
Eingrav. T. G. Der redl. Finder w.
gebeten dieselbe Schulder« 8, Part, r.,
abzugsben. Gute Belohnung.

Schlüsselbund Samstagnachmittag
Sfcmtnfmriv

Junge Kontorist» _
j im N « « rag « t von lösche»

Abfchreibeu, Transponieren,
Arrangieren jeder Art Instrument,
n. Bokalmusskiwten wird sauber u.
korrekt besorgt Gneisenauftr. 15,  P.
'Weg. Nmz. empf. TapeziererärbeiU
Bleichstraße 47, Stb72 rechtö.

Ofensetzer Jak. Mohr empf. sich
im Ofen - u. Herdausmauern tu Putz.
Dotzheim , Oberg . 78. Postkarte gen.

Pelze werde» nmgearbeittck,
repariert unh gefüttert Kürsrhaevck
H. Stern , Wwe., MichelÄerg 28,
Mittelbau 1 Stiege r.

Alle Schneiderarbriten w. prompt
erledigt Akbnühtstraße 38.

Erstklafstse Schneiderst»
mit Zucncheiterln, w. eleg. Daiiren»
Ueider an einem Tage tadellos an.
fettigen, h. noch Tage frei »u 4 Mk.
zus. Off, u. D. 378 Tagbl.-Bettag.

Damenschneiberin empfiehlt sich.
SonnenLerg, Bnrgsttaße 5, 1.

Jackenkleider, Blusen, Röcke
u. Abendkleider werden tadellos
sitzend zu bill. Preisen cmgefettigt.
Frau Meh rer, Welltttzstraße 48, 1.
Damenhstte werde« schicku. billig

umgearbeittt, alte Sachen verwendet-
Fau lbrunnenstraße 3, Patt.

ErMastlModisttn arb. im H.
per Std . 1 Mk., Vi  Tag 3.50 ML
Fr. Ackermann, Gattenfeldftraße 24.

Scharnh otttttt aße 7.

er
Kittten,

Ferrrstw. 4074.
Wäsche aufs Land wird amen,

z. Wasch, u. Büg., Bach u. Menhe.
Dotzheim, Obergasse 78 Frau Mohr.

BerschledMS'
Welche edeldenkcade Herrschaft

würde einer armen KriegerSfrauzwei
.Krndermäntelf. Mädch (12—14 I .)
bill. überl. ? Näh, im Dagbl.-Bett. Cz.

Königl. Theater.
1 Viertel Abonn. Parkett für Oft.

u. Nov. ge sucht Par ksttaße 8, Pott.
König!. Theater,

2 Achtel Abonn.- A (auch 1 Achtel),
1. Rang abzug. (ev. auch monatw.).
Näh. Lanzstraße 33. Tel. 6366.
1 Biettel Theater-Ab. C. 2.  Rang,

Mitte, abz. Schüler, Gr. Burgstr. 1L
»gl . Theater, 1 Achtel Abonn. v,

2. Rg., 2. R„ Mitte, abz. Sonnenberg,
Wiesbadener Str . 104, P . Tel. 3599.
1 Achtel2. Rang, 2. R., Mitte, Äb7i3.
abzug. Näh. Kaiser-Fr.-Rlüg 56, P.
1 Achtel Tüeater-Abonn. v , Part*

1. Reihe, abznEben. FremLeoüvLl
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Privat - Verkäufe.

Gute Existenz.
Feines Früchte-, Konter».- usw.

Gefch., »« vorz. Lage, d. Kriegsverh.
?u verk. Gute Kundschaft. Umsatz im
Kriegsjahr ca. 40 000 Mk. 2500 Mk.
nohfl. O. Engel, Fanlbrunnenstr . 1.

Zigarren-
Spezial-Geschäft

wegen Einberufuna sofort billig zu
verkaufen. Gute Lage, bill. Miete.
Näh, u. F . 73 an den Taabl .-Berlaa.
All tufft. Vsny ml
Nä heres Main, . Jllstra ße 7.

Eine große Anzahl alte
Persische Kelims

in prachtvollen Farben sehr preiswert
abzu geben Kirckgasse 49, 1._

Lenbacli -Skizze
uud andere sehr gute Bilder
zn verk . Alte Kolonnade 8.

Fortzngshalber
fast neue Möbel billig zu verkaufen
Steingasse 36, 2 links._

Geldschrank, fast neu,
zu verkaufen Delasveestraße 1

Restaurant-Kasse,
elektr. u. Handbetr ., neuestes Modell,
9 Kellner. Umstände halber sehr
niinstiq zu verkaufen. Offerten unt.
F . 383  an den Taghl.-Berlaa . _

(Sitte Werkstättc mit Tachkniesteck
zu  ver k. Näh. Dotz heimer Straß e 91.

Wlnldcrer-Motörrlld,
3 P8„ schwarz, gut erhalten , billig
zu verkaufen. Offert , unter H. 73
an Tagbl .-Zweigst., Bismarckring 19.

Kesselofen,
wenig gebraucht, für Kesselv. 0,60 m,
zu verlaufen Mozartst raße 9._

Dynamomaschine,
tadellos funktionierend, billig zu
verkaufen. Becker, Frankenstraße 5.

Drehbank
mit Vorgelege u. Zubeh. billig zu
verkaufen. Becker» Frankenstraße 5.

z« Verkäufen
Rheiustratze 103.

Fässer,
6/1-, 6/2- u. 4/4 -Stückfässer, Kelter,
Mühle u. Ravvmaschine zu verk. bei
H. Mahr , Küfermeister. Biebrich am
Rhein» Elisabethenstraße 29._

Frischer Pferdestrohmist zu verk.
Näh. Römerberg 8, Hth. 1.

Händler- Verkäufe.

Möbel.
wenig gebraucht, sehr billig : einzelne
Sofas , 2tür . eich. Kleiderschränke, kl.
D.-Schveibtisch, schön, prakt. Steh-
schreibpult, gr. Spiegel mit Eichen-
Rahmen . Mah .-Klapptischchen, 1 sehr
schöne eis. Bettstelle mit Mepingverz.
u. Steil. Matratze , evt. Deckbett und
Kissen, 1 do. einfach.. 1 Satz eichene
Nipptische, eins. Waschtische, einige
Lolzbcttstcllen mit Rahmen und
Matratzen , 1 mittelgroßer einfacher
Küchenschrank, 1 Schreibkommode,
1 Schreibpult , 1 Sofa u. 2 Seffel,
zus. 25 Mk., ein Linoleumtevpich, ein
Humpenbrett m. Hausapotheke usw.

Bleich stra tze 36.
GroßMerWank(WM)
mit Glas -Aufsatz u. Schiebetüren,
dazu dass. Regale, alles in reicher
Ausfübr ., im ganz., a. einz. zu verk.

Heidenreich. Frankenstraßc 9.

K 3
PurD.Sipper, RieWr. 11.
Telephon 4878, zahlt am besten weg.
grcß. Bed. f. getr. Herren -, Damen-
u. Kinberkl- Schuhe, Wüsche, Zahn-
ncbiffe, Gold, Silber , Möbel, Tevv.,

Metalle, Gummi, Säcke.
W 8T** Komme auch  nach auswärts

7rsuÄummsr,?Son «bE
zahlt allerhöchst. Preise f. getr. Herr .-,
Damen - und Kinderkleidcr, Schuhe,
Wüsche. Pelze, Gold. Silb ., Brillant ..
Pfandsch ei ne und  Zabngebiffe . “TWl

Klein,
!em. 3490, ‘“Ää '•
zahlt den höchsten Preis für guterh.
Herren- u. Damenkleid. . Schuhe. Möbel.

Wegen großer Nachfrage zahlt
Rrocch 11 Wagemannstr . 27,
UlUbbilUl,  Telephon 4424,

mehr als in Friedenszeitcu für
getragene öetreatteiDei,

Damen- u. Kinderkl.» Wäsche, Schuhe,
Pelze, Gold, Silber und Brillante«,
Pfaudscheiue und alte Zahngebiss«.

M S« k. Lh,-.
kauft zu h. Preis Wa gemannsir aße 18.

Gespieltes Melle-Mignsn
oder

aefpieltps Welle-Wam
zu k. gesucht. Off . mit Preisangabe
u. G. 380 an den Tagbl .-Berlag.

Sofort Cassa,
zu kauf, gesucht einzelne Möbelstücke,
kompl. Zim.- u. Wobn.-Einrichtungen,
mod. od. unmod. Büro -Einrichtungen
u. dergl. Offerten unter P . 65 an
den Tagbl .-Verlag.__

KllMllllS-ßlUlltztllllg
gesucht. Off. mit Preisangaben an
Probst. Mainz, Rbeinaauw all 1. P20

GkürMürles öömen-Hßö
gesucht. Off, u. H. 369 Taabl .-Verl.
Altmesst«a «. Kupfer

Zahle die höchsten Preise.
Mundt. Mickelsbera 15, 3.

Zahle für
Lumpen per Kilogramm 0.10 Mk.
Gcstr. Wollumpen per Kg. 1.20 Mk.
Militärtuch -Abfälle per Kg. 1.— Mk.

Frau Miltj. Kieres Mure..
Teleph on 1834.  39 Wcllribstcaße 39.

K'ascheu. Eise«,
«UMPeN , Säcke.Schuhe etc.

holt 8. 8Ipp«r, Oranienstr. 23, Mtb. 2.
Lumpen, Papier , Flaschen, Eisen

kauft und zahlt die höchsten Preise
Ph. Lehna, Steingafse 16.

Institut Soltz !h£:,55&
Ilmenau i. Thür. PrOsp. frei. F84

Berlitz -Schule
Sprachlehranstalt.

Lehrkräfte : Deutsche u. neutrale
Ausländer.

Rheinstrasse 32.
Lehrerin gesucht

für 8jähriges Mädchen zur Erteilung
v. Unterricht während einig. Wochen.

Major Moeller,
Villa v. d. Hehde, Gartenstraße 3.

Tüchtige
Klavier -Lehrerin,

ausgeb. bei bed. Prof , nimmt Schüler
an für alle Stufen . Erstkl. Empf.
Mon. Hon. 10 Mk. bei 2 Lekt. wöchtll
Off, u. W. 364 an den Tagbl .-Berlag.
Schnittmiister-Atelier

ZiiAeliie-WMw.
Beginn neuer Sdineltertntfe
an eigen. Gard . Mäßiger Preis.
Scknittrinrsterverbaus. Jackettschnitte
nach Maß 1 Mck.

H. Müller, Taunusstraße 29. 2.

Anslanddentsche
erteilt Unterricht in französischer
Sprache und Musik. Angebote unter
O. 38i an den Tagbl .-Verlag._

K Verlöre»•StirniDen1
1«0 Mk. Bclohniin « !

Samstag wurde ovale Brillant-
Brosche verloren . Gegen obige Be¬
lohnung abzugeben bei Ho-fjuwelier
Julius Herz, Webergaffe 3.

1
Dotzheimer Str . 86,

Rechtsanskunftsbüro.
Verträge, Testamente,

Klagen und Eingaben aller Art.
Erstklassige RoürsküveldeM

empfiehlt sich u. garantiert f. tadel¬
losen S-itz u. schicke Verarbeitung.

Frau Rendel,
Dobbeimer Straße 28, Mittelbau 2.

Winterhüte
werden flott u. modern gearbeitet.
Anna Kreffer, J ohannisberger Str . 3.

Straußenfedern,
Boas , Marabu , werden wie neu ge¬
reinigt , gefärbt , gekräuselt usw. zu
billigsten Preise« Bleichstraße45, 1.
-FiMflgemicfJaicfl . -f
Fr . Franziska Häfner . geb Wagner,
ärzll . geprüft , Oranienftratze 50, 3 r.
_Spre chstunden3—5 Uhr . _

Massage. Anny Lebert.
Aerztl. qepr. Lang»»ffe 39, 2. Eiaar.

Maffage — Fußpflege,
ärztl. geprüft. Eillh BomerSheim.
Rerostraste5. 1. Tel. 4332._

Massagen ! M
Emil ie Störzbach,  Kavellenstr. 3. P.»We - llmelvsleze
Me weis LW

Massage. — Heilgymnastik.
Iffiecka»Hebel, ärztlich geprüft.

Tannusstraße 19, 2.
. .. ^ Uareipsteßr.

Elfe Achilles,
Albrechtftr. 17,

ärztlich geprüft, *U *i«
PlRffBgc, Laagner, Schmalbacher

Str. «8, H, früher Friedrichstr. 9, II.

Maffage.
Mizzi Schedewh, ärztlich geprüft.
' ' 18. L (£t , Ecke Lunnnaffe.

Maffage«.
Ai» Quidde, %T

Tanuusstraße 34. 1. Etage.
Keilmaff., iteätrif.

Behandl. v. Frauenleid . Staat !, gepr.
Mitzi Smoli , Schwalbach. Str . 19, 1.

S rnMdelier 1
Warne hiermit jedermann, meiner

Frau,

Lina,  Maurer,
geb. Kling,

irgend etwas zu leihen oder zu
borgen, da ich für nichts hafte.

Heinrich Maurer,
_ zurzeit im Felde._
Gute Vertretungen

von tüchtigem Kaufmann zu kaufen
gesucht.

Off, u. R . 385 an de« Taabst-Berl.
Wirklich bittig

liefern wir Möbel, Betten, Polster¬
waren, Teppiche, Gardine», Lampen,
Lüster, Badewannen, Oefen, Herde,
Nähmaschinen, Wafchmafch.» Mang-
u. Wringmaschinenbei

Oft, u. » . 367 an de» TagbL-Verlo«.
Für Tri, gesucht

1. Gei« , Dame oder Herr, ». gegeu-
seitige« Vergnügen. Adreffe zu er¬
fragen im Tagbü-Berlag. 6u

Nklklls-Wme«»Kwais.
fiudet ange«. Heim bei beff. Famil.
auf d. Lande. Mäß. PeufionsvreiS.
Oft. u. N. 385 au den Taabt -Berlag.

Wer wurde
ein 4jäbriges Mädchen oder einen
fast 3jähr . Knaben, gesund, hübsch,
aus guter Familie , evangel., ohne
Entgelt in ltebevolle Pflege und Er¬
ziehung zu sich nehmen ? Die Eltern
sind verarmst, die Mutter ist ge¬
lähmt. Gütige Angebote erbeten u.
E. 387 an den Ta«bl.-Verlag.

Heirat.
.7 ält. Dame, ohne Anh.,
., 180 000 Mk. Vermögen,
20000 Mk., Witwe, 34 I .,

u. viel« andere Damen
u. Herren p. Heirat. Frau Tischler,
Ehevermittvlung. Grabenstratze2. 2.

&  Awllllhe A»ieiW 1
Verordnung.

Betr . Heuausfuhrverbot.
Auf Grund des 8 9o des Gesetzes

über den Belagerungszustand vom
4. Juni 1851 bestimme ich:

Jede Ausfuhr von Wiesenheu und
Kkecheu, sowie Heuhäcksel — un¬
gemischt oder mit Stroh - usw.
Häcksel gemischt— aus den Kreisen
Kirchhmn, Marburg , Biedenkopf,
Dillkreis , Wetzlar, Alsfeld,
Büdingen , Friedberg , Gießen,
Schotten, Schlüchtern, Gelnhausen,
Hanau Stadt u. Land, Oberlahn¬
kreis, Limburg , Usingen, Unter¬
taunuskreis , Obertaunuskr ., Höchst
a. M., Wiesbaden Stadt u. Land,
Frankfurt a. M. Stadt , Rhein¬
gaukreis und den Provinzen
Rheinheffen und Starkenburg,

nach Orten , die außerhalb des Ge¬
samtbereiches dieser Kreise und Pro¬
vinzen gelegen sind, ist verboten.

Zuwiderhandlungen werden mit
Gefängnis bis zu einem Jahre be¬
straft . *
. Frankfurt a. M., 21. August 1916.

18. Armeekorps.
Stellvertretendes Generalkommando.

Der KommandierendeGeneral:
aez. Freih . von Gall , Gen, der Inf.

Bekanntmachung.
Es ist wahrgenommen worden, daß

die Eintragungen in die Fremden¬
bücher der Gasthöfe und Pensionen
häuftg entweder überhaupt nicht oder
nur mangelhaft und ungenau er¬
folgen. Unter Bezugnahme auf 8 6
der Polizei -Berordung vom 30. Juli
1904 mache ich darauf aufmerksam,
daß die Gast- und Herhergswirte das
Fremdenbuch einem jeden Fremden
alsbald nach seiner Ankunft zur Ein¬
tragung ferner Personalten vorzu-
leyen und für die richtige und voll¬
ständige Beantwortung der im
ormular vorgesehenen Fragen zu
sorgen haben.

Zuwiderhandlungen gegen diese
Vorschrift werden streuKtens be
straft werden. *

Wiesbaden» 10. September 1916.
Der Polizei -Präfident.

_ v. Schenck.
Verdingung.

Die Ausführung der Schremer-
arbeitrn lAborttrennwände) für den

Neubau Lyzeum II soll im Wege der
öffentlichen Ausschreibung verdungen
werden. >

Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vor-
mittagsdiensfftunden im Verwal¬
tungsgebäude, Friedrichstrahe 19,
Zimmer Nr . 13, eingesehen, die Ver-
dingungs - Unterlagen , ausschließlich
Zeichnungen, auch von dort gegen
Barzahlung oder bcstellgeldfreie Ein¬
sendung von 50 Pf ., soweit der Vor¬
rat reicht, bezogen werden.

Verschloffene und mit der Auffchftft
„H. A. 59 versehene Angebote sind
spätestens bis
Samstag , den 18. September 1915,

vormittags 9 Uhr,
hierbei einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote er¬
folgt in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebcnen
und ausgefüllten Verdingungsformu¬
lar eingereichten Angebote werden
berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden, den 9. Septembe r1915.

_ Städtisches Hochbauamt.
Verdingung.

Die Ausführung der Terrazzo¬
böden und -Sockel im Neubau
Lyzeum II soll im Wege der öffent¬
lichen Ausschreibung verdungen
werden.

Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vor-
mittagsdienststunden im Verwal¬
tungsgebäude , Friedrichstr. 19, Zim¬
mer Nr. 13, eingesehen, die Ver-
dingungs - Unterlagen , ausschließlich
Zeichnungen, auch von dort gegen
Barzahlung oder bestellgeldfreie Ein¬
sendung von 25 Pf ., soweit der Vor¬
rat reicht, bezogen werden.

Verschloffene und mit der Auffchrift
„H. A. 60" versehene Angebote find
spätestens bis
Samstag , den 18. September 1915,

vormittags 10 Uhr,
hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote er¬
folgt in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen
und ausgefüllten Verdingungsfornlu-
lar eingereichten Angebote werden
berücksichtigt. *

Zuschlaasfrist : 30 Tage.
Wiesbaden, 9. Sept . 1915,

Städttsches Hochbauamt.

Bekanntmachung.
Da es in der letzten Zeit häufiger

vorgekommen ist. daß unter Miß¬
bräuchlicher Benutzung der Feuer¬
melder die Berufsfeuerwehr blind
alarmiert wurde, machen wir hier¬
mit darauf aufmerksam, daß diese
Tat unter den 8 304 des Reichsstraf¬
gesetzbuches fällt und mit einer Ge¬
fängnisstrafe bis zu drei Jahren,
oder mit Geldstrafe bis zu 1500 Mk.
bedroht ist

Indem wir bis auf weiteres für
icde Anzeige über einen blinden
Alarm , die zur rechtskräftigen Ver¬
urteilung des Täters führt , eine Be¬
lohnung von 20 Mk. aussetzen, be¬
merken wir , daß nach den Bestim-
mnngen der Strafprozeßordnung
jedermann berechtigt ist, den Täter
bis zum Eintreffen eines Organs der
Sicherheitspolizei vorläufig feftzu-
nehmen. "
_ Der Magistrat.

Obstversteigerung.
Am Mittwoch, deu 15. Sept . d. I .,

nachmittags 2 Uhr, versteigere ich dre
Ernte von zirka 10 Obstbaumgrund¬
stücken. schätzungsweise600—700 Ztr.

Wirtschafts- und Tafelobst
öffentlich meistbietend. Sammelpunft
der Steigerer nachmittags pünktlich
um 2 Nhr am Kriegerdenkmal.

Rambach, den 6. Septbr . 1915.
Morasch, Ortsgerichtsvorsteher.

LMlhlmWe AilichriZ

Hängelichtpendelund Wandarme in
großer Auswahl . 926

M. Roffi, Wagemannstraße 3.
Telephon 2060._

‘Zge* fttißfle Germania-Brauerei,dUl ISlItUC, Mainzer Str. 99.
Heute Dieustag:

Metzelsuppe,
wozu höfl. einladet

V. A. Kesselring.
Birnen lZwergabst) zu verkaufe«.

kRäh. bei Roßmann , Waldstraße 29,
Z iegelei A. Müller._
SPirnen 10 Md . 90, Bleichste. 25, Lad.
I .Kürbis 1 Pfund 6 Pf.
zu verk. Große Burgstraße 5, 3 r.

Marken
wl Briet*«, Karin

Einkommen von 10—12,000 Mk.
während und nach dem Kriege

bietet die Uebernahmeeiner solide« neue« Sache.
Ohne Fachkenntnisse sür Jedermann.
Erforderliches Barkapital 2—8000 Mk. Sofortige Offerten unter
12122 an Haasenstein & Vogler, A.-G., Berlin W. 35. F85

In vornehmem, sehr ruhigem Hanse
(Yilla), keine Pension, Elektrische bis Kurhaus fünf Minuten,
gegenüber Kurpark, sind in erster Etage drei elegant möblierte,
sonnige Zimmer zu vergeben. Gedeckter Balkon, Bad, Zentral¬
heizung, erstklassige Verpflegung mit Berücksichtigung
spezieller Wünsche. Näheres n. E. 082 an Tagbl. -Verl.

Heute nacht entschlief sanft nach kurzem
Krankenlager unser geliebter Bruder und Schwager,

Professor Dr. Lucas VON Heyden,
Major a. D.

Fra nkf urt a. M., Wiesbaden, den 13. September 1915.
Hermann von Heyden,

Herzogi. sächs. Oberkammerherr,
Oberstleutnant a. D.

Julie von Heyden.
Wilhelmine von Heyden,

geb.von Manderstjema,
Alexandrastrasse I , P.

®ie amtlichen dentschen liegen im Korjtor links der Schalterhalle des Tagblatt-Hauses und in der
Tagblatt-Zwetzstelle Bismarckring 19 zur unentgeltlichen Einsichtnahme offen.
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